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Auf  
diese  
Frage  
versuchen wir  
Ihnen in diesem Reisemaga-
zin WILLKOMMEN IN DER 
REGION BAD WINDSHEIM 
eine Antwort zu geben. Zuerst 
stellen wir Ihnen den Hotspot-
Ort Bad Windsheim und den 
dazugehörigen Landkreis vor. 
Danach folgen die angren-
zenden Landkreise mit ihren 
Orten, Sehenswürdigkeiten 
und Event-Highlights. Ab-
schließend gibt es noch Tipps 
für Ihren nächsten Urlaub.
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TreffpunktDeutschland 

KOMPAKT
Manchmal möchte man über einen Ort 
etwas mehr erfahren, als im Reisemaga-
zin zu finden ist. Dann sind unsere neuen 
KOMPAKT Pocket-Reisemagazine genau 
das Richtige. Immer wenn ein Ort noch 
mehr zu bieten hat, erkennt man dieses 
an KOMPAKT Kreis oder am QR-Code 
beim Orts-Artikel. Einfach scannen und 

das KOMPAKT-PDF herunter-
laden. Alle KOMPAKT Pocket-
Reisemagazine findet man 
auch hier: 
TreffpunktDeutschland.de/
kompakt
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3Die Darstellung der Karte ist nicht maßstabsgetreu.

BAD WINDSHEIM

Landkreis  
Bamberg 

Steigerwald 
Fränkische Schweiz 

Hassberge

Landkreis  
Neustadt a.d.Aisch 

Bad Windsheim 
Steigerwald

Landkreis  
Erlangen- 
Höchstadt 

Steigerwald

Landkreis  
Kitzingen 

Fränkisches Weinland 
Steigerwald

Landkreis  
Ansbach 

Romantisches Franken

Liebliches 
Taubertal Landkreis  

Fürth 
Romantisches Franken

Landkreis  
Würzburg 

Fränkisches Weinland

Bad Windshein
Steigerwald 
Ein historischer Stadtkern 
schmückt die ehemals freie 
Reichsstadt Bad Windsheim. 
Die Franken-Therme, das 
einzige Heilbad Mittelfran-
kens, zum Entspannen und 
Erholen ein. 

Landkreis Neustadt a.d. Aisch-
Bad Windsheim 
FRANKENS 
MEHRREGION
Steigerwald 
Mit seiner landschaftlichen, 
kulturellen und kulinarischen 
Vielfalt ist der Landkreis ein 
idealer Ausgangspunkt für 
aktive Erlebnistouren. 

Landkreis Kitzingen
Kitzinger Land
Fränkisches Weinland 
Wein, Wandern und frischer 
Wind. Das Kitzinger Land 
ist ein „Tausendsassa“! Hier 
fi ndet jeder das Richtige – 
der Erholungssuchende und 
der Aktive. 

Landkreis 
Bamberg
Steigerwald. Fränkische Schweiz. 
Haßberge.
Der Landkreis ist bekannt für 
sein Bier, das in zahlreichen 
Brauereien und Biergärten 
verkostet werden kann. Die 
Region ist reich an Kultur, 
Geschichte und Natur.

Landkreis 
Erlangen-Höchstadt
Steigerwald. Fränkische 
Schweiz. Nürnberger Land 
Zu den Highlights gehören 
der Tennenloher Forst, das 
Schloss Atzelsberg und die 
Hugenottenstadt Erlangen.

Landkreis 
Fürth
Romantisches Franken 
Auf den zahlreichen Rad- 
und Wanderwegen durch das 
bezaubernde Biberttal oder 
den verträumten Zenngrund 
lässt sich der Landkreis ent-
decken. 

Landkreis 
Ansbach
Romantisches Franken 
Mit seiner malerischen 
Landschaft und seinen 
historischen Städten ist der 
Landkreis Ansbach ein Para-
dies für Reisende, die nach 
Abenteuern und Entdeckun-
gen suchen.

Liebliches Taubertal
Main-Tauber-Kreis
Die Ferienlandschaft ist mit 
rund 2.200 km Radtouren-
vorschlägen ein beliebtes Ziel 
für Fahrradfahrer. Erlebens-
werte Urlaubstage garantie-
ren auch die Wanderange-
bote. 

Ab Seite 7

Ab Seite 6

Ab Seite 53

Ab Seite 12

Ab Seite 20

Ab Seite 33

Ab Seite 25

Ab Seite 38

Landkreis 
Würzburg
Fränkisches Weinland
Malerische Weinorte, histori-
sche Burgen und Schlösser 
sowie eine begnadet schöne 
Kulturlandschaft stehen 
für ein „Leben wie Gott in 
Franken“. 
Ab Seite 46

Tourismus- 
Regionen 
Franken 
Ab Seite 4  
Fränkische Schweiz 
Ab Seite 11 
Romantisches Franken 
Ab Seite 24 
Liebliches Taubertal 
Ab Seite 38  
Fränkisches Weinland 
Ab Seite 45
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Tourismusverband Franken e.V.
Pretzfelder Straße 15, 90425 Nürnberg, Tel.: 0911 941510,
info@frankentourismus.de, www.frankentourismus.de

Vielfalt auf Fränkisch
Kultur, Natur und Genuss im Urlaubsland Franken 
Verwinkelte Fachwerkgassen neben prächtigen Barock-Ensem-
bles, weite Wälder neben fruchtbaren Weinbergen, entspannter 
Genuss neben jeder Menge sportlicher Action: In Franken 
passen diese scheinbaren Gegensätze einfach zusammen. 
Genau diese Vielfalt zeichnet das Reiseland im Norden Bayerns 
aus. 16 unterschiedliche Ferienlandschaften sorgen für jede 
Menge Abwechslung mit köstlicher Küche, Bier- und Weinspe-
zialitäten, Sehenswürdigkeiten und lebendiger Kultur – typisch 
fränkisch eben.
Nachhaltige Wege in den Urlaub
Charakteristisch für Franken ist zudem der Abwechslungs-
reichtum seiner Naturparke: Mit zehn an der Zahl machen sie 
mehr als die Hälfte des Urlaubslands aus. Die Naturparke sind 
auch ein Indikator für die große Bedeutung der Nachhaltig-
keit im fränkischen Tourismus. Schließlich gehört es zu den 
zentralen Aufgaben eines Naturparks, seine Landschaften aktiv 
zu schützen, zu pfl egen, zu entwickeln und sie zugleich den 
Menschen zugänglich zu machen. Damit dies von Beginn an 
so ist, empfehlen sich für die Anreise die Bayerische Eisen-
bahngesellschaft (BEG) und der Verkehrsverbund Großraum 
Nürnberg (VGN). Dank ihnen durchzieht ein dichtes Netz an 
Bus- und Bahnlinien das Urlaubsland Franken. Viele Busse und 
Bahnen steuern bewusst Freizeitziele oder Ausgangspunkte für 
Wander- und Radrouten an.
Städtetrips schreiben die besten Storys 
Eine faszinierende Welt eröff net sich in den fränkischen Städ-
ten. Zu den Glanzlichtern zählen Ansbach, Aschaff enburg, 
Bamberg, Bayreuth, Coburg, Dinkelsbühl, Eichstätt, Erlangen, 
Forchheim, Fürth, Kulmbach, Nürnberg, Rothenburg ob der 
Tauber, Schweinfurt oder Würzburg.

Botanischer 
Garten, Erlangen 

© ETM / Seebeck
Weingenuss am Marktplatz 
im ”Grünen Baum” Wipfeld  
© FrankenTourismus /FWL/

Schweinfurt / Hub

WILLKOMMEN IN
FRANKEN

Blick auf den Staff elberg 
© Obermain.Jura / Angela F. Endress

Baumwipfelpfad Steigerwald 
© Florian Trykowski 

Ganz gleich, auf welche Art 
man Franken für sich ent-
deckt: Die entspannenden 
Momente kommen nicht 
zu kurz. Dafür sorgen die 
19 Heilbäder und Kurorte 
in Franken. Sie sind – dank 
innovativer Konzepte und 
Heilschätzen aus der Natur 
– wahre Gesundheits- und 
Wohlfühlexperten. Zu ihrem 
Angebot gehören moderne 
Thermen, großartige Sauna-

landschaften, Wellness-An-
wendungen sowie Beson-
derheiten wie Deutschlands 
erster Heilwassersee, Salz-
seen mit einer Konzentration 
wie im Toten Meer oder 
zertifi zierte Heilwälder. Hier 
kann man sich körperlich re-
generieren und vor allem die 
Seele nach allen Regeln der 
Kunst baumeln lassen.
www.frankentourismus.de

Brunnen- und  Wandelhalle Bad Kissingen
© Ingo Peters / Bayer. Staatsbad Bad Kissingen GmbH

Franken 
Entspannen in den 
Heilbädern und 
Kurorten

Nirgendwo sonst in Europa 
ist die Brauereiendichte so 
hoch wie in Franken. Lo-
gisch also, dass es hier eine 
Vielzahl an Biersorten, Bier-
kellern und Biergärten sowie 
fränkischen Bierspezialitäten 
gibt, die es zu entdecken 
lohnt. Die Kampagne „Fran-
ken – Heimat der Biere.“ 
verschaff t Orientierung über 
die bierkulturellen Ange-
bote. In der gleichnamigen 
Broschüre und auf der 
eigenen Website unter www.
franken-bierland.de wird 

viel Wissenswertes rund 
ums fränkische Bier erklärt. 
So werden beispielsweise 
Wandertouren, Fahrradwege 
und Museen rund um die 
fränkische Bierkultur vorge-
stellt. Auch Veranstaltungs-
tipps, Einkehrmöglichkeiten 
und Rezepte zum Kochen 
mit Bier sind dort zu fi nden. 
Interessierte bestellen die 
Broschüre „Franken – Hei-
mat der Biere“ kostenlos 
über FrankenTourismus. On-
line ist sie als Blätterkatalog 
verfügbar.
www.franken-bierland.de 

An der Altmühl in Zimmern Pappenheim 
© Naturpark Altmühltal / Dietmar Denger

Heimat der Biere
Fränkische
Brauereitradition 
erleben



5

Steigerwaldzentrum
© Steigerwald Tourismus e.V. /

Fotograf Florian Trykowski

Abstwind
© Steigerwald Tourismus e.V. /

Fotograf Florian Trykowski

Steigerwald Tourismus e.V. 
Hauptstraße 10-12, 91443 Scheinfeld, Tel.: 09162 57549990, 
kontakt@steigerwaldtourismus.com, www.steigerwaldtourismus.com

Fränkische Vielfalt pur
Umgeben von den Metropolen Nürnberg, Würzburg und der 
UNESCO-WeltkulturerbeStadt Bamberg liegt die Urlaubsregion 
Steigerwald. Landschaftlich, kulinarisch und kulturell – der 
Steigerwald ist fränkische Vielfalt pur. Das Wander- und Rad-
paradies, in dem alle fränkischen Regierungsbezirke aufein-
andertreff en, besteht überwiegend aus Naturpark. Entlang der 
Wegenetze wachsen die ältesten Buchen Deutschlands.
Im Westen des Steigerwalds zeigt sich ein anderes Land-
schaftsbild: An sonnenverwöhnten Hängen wachsen ausge-
zeichnete Weine. Bereits ab April locken zahlreiche Winzerstu-
ben und traditionelle Weinfeste viele Gäste aus nah und fern in 
ihre romantischen Weinorte.
Neben dem Wein ist die Region auch für ihre vielen kleinen Fa-
milienbrauereien bekannt. Bierliebhabern aus aller Welt bieten 
sie in und um Bamberg sowie im Aischgrund die Möglichkeit, 
echte fränkische Biervielfalt zu genießen und zu erleben. We-
gen seiner vielen Karpfenteiche im Aischtal wird der Steiger-
wald auch „Land der 1000 Teiche“ genannt. Der „Aischgründer 
Spiegelkarpfen“ ist von September bis April eine beliebte 
Delikatesse.
Ein besonderes Wander-Highlight: der als Qualitätsweg ausge-
zeichnete SteigerwaldPanoramaweg mit seinen begeisternden 
Aussichtspunkten.
Welterbe Bamberg, die Barockanlage Schloss Weissenstein, 
die Zisterzienser-Abtei in Ebrach oder das Freilandmuseum in 
Bad Windsheim sorgen für kulturelle Höhepunkte.

Eschenau; Iphofen, Terroir f
© Steigerwald Tourismus e.V. / 

Fotograf Florian Trykowski

Franken. 

WILLKOMMEN IM
STEIGERWALD

LANDKREIS
NEUSTADT A.D.AISCH- 
BAD WINDSHEIM

LANDKREIS
KITZINGEN

LANDKREIS
Schweinfurt

LANDKREIS
HASSBERGE

Stadt
Bamberg
Landkreis
Bamberg

Jetzt QR-Code scannen 
und den Steigerwald 
online entdecken!
www.treff punktdeutschland.de/steigerwald

LANDKREISE & KREISFREIE 
STÄDTE IM STEIGERWALD

Bamberg

Schweinfurt

LANDKREIS
ERLANGEN-
HÖCHSTADT

Erlangen

LANDKREIS
BAMBERG

Landkreis 
Erlangen-
Höchstadt 
Landkreis 
Hassberge 

Stadt
Kitzingen 
Landkreis
Neustadt
an der Aisch-
Bad Windsheim
Landkreis 
Schweinfurt

Die beste Zeit den Steigerwald mit Augen, Ohren und Ge-
schmacksnerven zu erfahren und zu erleben startet mit der im 
September beginnenden Traubenlese. Besonders bei Waldwan-
derungen und beim Blick von Aussichtspunkten auf Weinberge 
und Täler zeigt sich jetzt ein prächtiges Farbenspiel der Natur. 
Ein buntes Blättermeer mit leuchtenden Rot-, Orange-, Gelb- 
und Grüntönen durchzieht die Landschaft. Ein Anblick, der einen 
ehrfurchtsvoll innehalten lässt. Weiter geht es durch Reihen bun-
ter Rebstöcke mit ihren prallen Trauben, um zwischendurch ein, 
zwei Gläser leckeren fränkischen Wein direkt bei den Winzern 
zu probieren. Zahlreiche Heckenwirtschaften laden zur Verkös-
tigung mit selbsterzeugten Wei-
nen, fränkischen Brot, Käse- und 
Wurstspezialitäten ein. Auf den 
abwechslungsreichen, sehens-
werten und gut ausgeschilderten 
Wanderwegen geht es dann 
frisch gestärkt weiter auf den 
Wein-Genusswanderungen im 
herbstlichen Steigerwald.
Treff punktDeutschland.de/steigerwald © Steigerwald Tourismus e.V. / Fotograf 

Florian Trykowski

Bullenheim 
© Steigerwald Tourismus e.V. / Fotograf Florian Trykowski

Steigerwald 
Wein-
Genusswanderungen 
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In Frankens Mehrregion, dem Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim, kommt das gewisse „Mehr“ an regionalen Speziali-
täten auf den Tisch. Die Vielfalt unserer Landschaft ist besonders 
ausschlaggebend für das abwechslungsreiche kulinarische 
Angebot. Eine Reihe von Restaurants zeichnen sich besonders 
durch ihre regionalen und saisonalen Gerichte aus. Die dazu-
gehörige Videoreihe Genuss mit Leib und Seele verschaff t dir 
einen Überblick über die Vielfalt der fränkischen Küche, die bei 
uns nicht nur Bratwurst mit Kraut und Schäufele zu bieten hat. In 
Burgbernheim wird Streuobst gelebt und erlebbar gemacht. Ab 
Mai 2025 öff net das neue Streuobstkompetenzzentrum Berna-
tura und bietet spannende Einblicke in die Verarbeitung und Er-
zeugung von Streuobst. Treff punktDeutschland.de/frankens-mehrregion

Fränkisches Freilandmuseum Bad Winsheim Ochsengespann
 © Fränkisches Freilandmuseum

FRANKENS MEHRREGION
Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim  

© Ines Männl
Genusswerk Bad Windsheim 

© Florian Trykowski

Kreistourismus Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim
Tel.: 09161 92-6150, tourismus@kreis-nea.de
www.frankens-mehrregion.de 

  Aussichtsturm 
© Markt Bibart / 

Florian Trykowski

Franken. Steigerwald. 

WILLKOMMEN IN
FRANKENS 
MEHRREGION
Landkreis Neustadt a.d. Aisch-Bad Windsheim 

Stadt 
Bad Windsheim
Markt
Baudenbach
Gemeindeteil des Marktes Ippesheim
Bullenheim 
Stadt
Burgbernheim 
Markt
Erlbach
Markt
Ippesheim 

Gemeinde
Weigenheim 
Region
Weinparadies 
Franken

Markt 
Neuhof a.d.Zenn 
Stadt 
Neustadt a.d. 
Aisch 
Markt
Oberscheinfeld 
Stadt
Scheinfeld 
Stadt 
Uff enheim

Scheinfeld

Weigenheim
Neustadt a.d.Aisch

Markt Erlbach

Ippesheim

Uff enheim

Oberscheinfeld

ORTE & REGIONEN 
IN FRANKENS
MEHRREGION

Jetzt QR-Code scannen und 
Frankens Mehrregion
online entdecken!
www.treff punktdeutschland.de/frankens-mehrregion

Neuhof a.d.Zenn

Bullenheim

BAD WINDSHEIM

Baudenbach

Burgbernheim

Frankens Mehrregion, 
der Landkreis Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim, 
bietet Radfahrern auf ca. 
1.200 Kilometern jede Men-
ge Möglichkeiten die Vielfalt 
der Region zu erkunden. 
Die zwölf ausgeschilderten 
Themenrunden in Frankens 
Mehrregion führen dich vor-
bei an wilden Weinbergen, 
weiten Weiherlandschaften, 
schweißtreibenden Bergen, 
idyllischen Ortschaften und 
historischen Schlössern 

und Burgen. In unserer 
Broschüre „Im Kreis geht´s 
rund“ fi ndest du jede Menge 
Informationen zu Sehens-
würdigkeiten und Einkehr-
tipps. Frankens Mehrregion 
bietet eben „Mehr“ als nur 
Radwege. Die meisten 
Themenrunden, z.B. die 
Obere Aischrunde, starten 
an Bahnhöfen, wodurch sie 
optimal mit dem Zug an-
gebunden sind.
www.frankens-mehrregion.de

© Frankens Mehrregion / Andreas Riedel

Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim 
Radeln in 
Frankens Mehrregion

https://www.treffpunktdeutschland.de/frankens-mehrregion
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© Weinparadies Franken

Ippesheim
Ippesheim liegt eingebettet in 
eine hügelige Landschaft mit 
Weinbergen, Streuobst und 
Ackerland am Fuß von Schloss 
Frankenberg.
Treff punktDeutschland.de/ippesheim

Bullenheim
In der Gemarkung des Winzer-
ortes Bullenheim erstreckt sich 
die größte Rebfl äche Mittelfran-
kens. Die Lage heißt „Bullen-
heimer Paradies“ – Wiege und 
Namensgeber des „Weinpara-
dies Franken“. 
Treff punktDeutschland.de/bullenhem

© Weinparadies Franken

Markt Baudenbach
Baudenbach besitzt zahlreiche 
historische Gebäude, an denen 
Schrifttafeln von der beweg-
ten Dorfgeschichte erzählen. 
Sehenswert sind vor allem der 
überdachte Marktbrunnen und 
die Lambertuskirche mit Fach-
werkturm. 
Treff punktDeutschland.de/markt-baudenbach

Markt Baudenbach  
© Wolfgang Schmidt, Baudenbach

Bad Windsheim
Fachwerk, Kirchen, alte Gassen 
und ein historischer Stadtkern 
schmücken die ehemals freie 
Reichsstadt, die mit ihren Stra-
ßen und Plätzen, Cafés und 
Restaurants zum Verweilen ein-
lädt. Vor den Toren der Altstadt 
lädt die Franken-Therme, das 
einzige Heilbad Mittelfrankens, 
mit einer abwechslungsreichen 
Thermen- und Saunaland-
schaft, zum Entspannen und 
Erholen ein. Heil- und Mineral-
wässer, vollgesättigte Sole und 
Thermalsole kommen dort zur 
Anwendung und bieten den 
Gästen individuelle Verwöhn-
momente. Unweit der Ther-
me befi ndet sich der größte 
denkmalgeschützte Kurpark 
Bayerns. 
Treff punktDeutschland.de/
bad-windsheim

Rathaus © Kur-, Kongress- und 
Touristik GmbH Bad Windsheim 

BAD WINDSHEIM KOMPAKT
Jetzt herunterladen

KOM
PAKT

© Fränkisches Freilandmuseum

Fränkisches
Freilandmuseum
Ein Rundgang durch das 
Fränkische Freilandmuseum 
ist wie eine Zeitreise durch 
700 Jahre fränkische Alltags-
geschichte: Über 100 Gebäu-
de, Bauernhöfe, Handwerker-
häuser, Mühlen, Schäfereien, 
Brauereien und vieles mehr.
Eisweiherweg 1, Bad Windsheim

Burgbernheim
Eingebettet zwischen der be-
waldeten Frankenhöhe, ausge-
dehnten Streuobstwiesen und 
dem Aischgrund mit seinem 
malerischen Fluss, der Aisch, 
liegt Burgbernheim in einer 
der abwechslungsreichsten 
Natur- und Kulturlandschaften 
Mittelfrankens.
Treff punktDeutschland.de/burgbernheim

© Hartmut Assel / Stadt Burgbernheim

Streuobstlandschaft
Landschaftsprägend für 
Burgbernheim sind die mit 
ca. 30.000 Streuobstbäumen 
bedeckten Abhänge der 
Frankenhöhe sowie große 
Waldgebiete. Die Ballung 
von Streuobstwiesen auf so 
kleiner Fläche ist einzigartig 
für Europa. Burgbernheim

© Viola Wenk / Stadt Burgbernheim

Wildbad
Mit seiner idyllischen Lage 
im Wald ist und bleibt das 
Burgbernheimer Wildbad ein 
beliebtes Ausfl ugsziel. Dieses 
Areal mit den denkmalge-
schützten Gebäuden hat eine 
reiche geschichtliche Vergan-
genheit. Es zählt zu den alten 
Mineralbädern Deutschlands, 
Wildbad 1, Burgbernheim

 © Florian Trykowski / 
Stadt Burgbernheim

Der Markt Neuhof a.d. Zenn gehört mit seinen 8 Ortsteilen mit 
insgesamt ca. 2.200 Einwohnern zu den „Zenntal“-Gemeinden, 
ca. 25 Autominuten südwestlich von Nürnberg. Im Zuge der 
fränkischen Landnahme im 7. Jahrhundert als „Zennhausen“ 
gegründet, wird Neuhof im Jahre 1249 erstmals in einer Ur-
kunde erwähnt. Zisterziensermönche des Klosters Heilsbronn 
errichteten und bewirtschafteten einen „Neuen Hof“ (nova curia). 
Ausgrabungen einer mittelalterlichen Ziegelhütte und einer 
romanischen Kapelle mit Friedhof als Zeugnisse dieser Zeit sind 
in der „Wüstung Zennhausen“ zu besichtigen. Kulinarisch hat 
dieser Landstrich einiges zu bieten. Neben den Gaststuben mit 
ihren fränkischen Köstlichkeiten kann man immer am 2. Sonntag 
vor Pfi ngsten bei unserem Marktplatzfest mit Kunsthandwerker-
markt leckere Schmankerl genießen. Treff punktDeutschland.de/neuhof-a-d-zenn

 © Verwaltungsgemeinschaft
Neuhof a.d. Zenn                

© Verwaltungsgemeinschaft
Neuhof a.d. Zenn                

Kunsthandwerkermarkt  
© Verwaltungsgemeinschaft Neuhof a.d. Zenn                

NEUHOF AN DER ZENN

Hauptstraße © David Riek, 
Bauchplan / Markt Erlbach

Markt Erlbach
Es grüßt Sie eine geschichts-
trächtige Gemeinde im Natur-
park Frankenhöhe mit 210 km 
markierten Wanderwegen in 
waldreicher Umgebung.
Treff punktDeutschland.de/
markt-erlbach

Neustadt a.d.Aisch
Mit ihrer historischen Altstadt, 
kulinarischen und kulturellen 
Genüssen und vielfältigen Wan-
der- und Radelmöglichkeiten 
besticht die idyllische Stadt 
Neustadt a.d.Aisch im südli-
chen Steigerwald.
Treff punktDeutschland.de/neustadt-aisch

Marktplatz © Stadt Neustadt

 © Andreas Riedel / 
Stadt Neustadt a.d. Aisch

Museen im Alten Schloss 
Aischgründer
Karpfenmuseum
Mit dem einzigartigen Aisch-
gründer Karpfenmuseum, 
dem Markgrafenmuseum mit 
Siebenerabteilung und den 
historischen KinderSpielWel-
ten bieten unsere Museen 
im Alten Schloss ein breites 
Spektrum kultureller Einblicke. 
Untere Schlossgasse 8, Neustadt/Aisch
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Am Stadtsee © Stadt Scheinfeld

Scheinfeld
Scheinfeld liegt mitten im 
Naturpark Steigerwald. Seine 
zahlreichen historischen Bauten 
und das Renaissance-Schloss 
Schwarzenberg machen die 
Stadt sehenswert.
Treff punktDeutschland.de/scheinfeld

Wo der Steigerwald sich sanft in grüne Talebenen senkt, da 
zieht die Landschaft die Menschen schon seit langer Zeit mit 
ihrer Schönheit und ihren Annehmlichkeiten an. Auch heute 
wissen die Bewohner um die Einzigartigkeit ihrer Heimat und 
laden Sie herzlich ein, dieses Glück mit ihnen zu teilen. Er-
kunden Sie auf dem Weinparadiesweg ursprüngliche Land-
schaften, den Bullenheimer Berg mit der Kunigundenkapelle, 
die Weinparadiesscheune und den Hüttenheimer Tannenberg. 
Genießen Sie die grandiose Fernsicht und die fränkische Gast-
lichkeit. Treff punktDeutschland.de/weinparadies-franken

Gästeführungen © Weinparadies Franken

Einkehrmöglichkeiten 
© Weinparadies Franken

© Weinparadies Franken

WEINPARADIES
FRANKEN

Oberscheinfeld
Bewaldete Hügel des Steiger-
walds mit großartigen Weit-
blicken prägen die Land-
schaft rund um den Markt 
Oberscheinfeld. Zahlreiche 
Baudenkmale und die mittel-
alterliche Ruine Scharfeneck 
zeugen noch heute von der 
wechselvollen Geschichte des 
Marktfl eckens. Schon früh wur-
de die Burg abgebrochen, nur 
ein Turm, ist erhalten geblieben 
und dient heute als beliebtes 
Ausfl ugsziel. Ebenso charakte-
ristisch sind die ungewöhnlich 
vielen Bildstöcke und Marterl, 
die ein reizvoller Rundwander-
weg verbindet. Auch weitere 
Touren lohnen sich hier, sei es 
mit dem Fahrrad oder zu Fuß. 
Zur willkommenen Pause laden 
gastliche Wirtshäuser mit viel-
fältiger Speisekarte ein - Vor 
allem der Karpfen ist ein belieb-
tes Angebot. 
Treff punktDeutschland.de/oberscheinfeld

© Markt Oberscheinfeld 

Gollachgaumuseum
Das Gollachgaumuseum 
bietet dem Besucher wertvol-
le kulturhistorische Exponate 
des Bürgertums und aus der 
bäuerlichen Umgebung Uff en-
heims sowie Interessantes 
zur Handwerks- und Stadtge-
schichte. Schlossplatz 5-6, Uff enheim

 
© Stadt Uff enheim / Ferdinand Seehars 

Uffenheimer Freibad
Uff enheimer Freibad bietet 
Spaß und Erholung für die 
ganze Familie! Das Erlebnis-
bad ist mit einigen Attraktio-
nen ausgestattet: beheizbar, 
50-m-Rutsche, Schwalldu-
sche und Wasserpilz, Whirl-
Liege und Luftblubber, u.v.m. 
Sportstraße 1, Uff enheim

 
© Stadt Uff enheim

 © Stadt Uff enheim

Uffenheim
Uff enheim wird bereits im Jahr 
1103 urkundlich erwähnt. Hei-
matmuseum, Erlebnisfreibad, 
Campingplatz, Hallenbad und 
markierte Wander- und Radwe-
ge bieten einen abwechslungs-
reichen Aufenthalt. 
Treff punktDeutschland.de/uff enheim

Auf der Genussroute Weinparadiesweg  
© Weinparadies Franken 

Weigenheim
Die Weigenheimer Weinkultur 
begann vor 750 Jahren mit den 
Mönchen des Klosters Heil-
bronn, die am Kapellberg ihren 
Wein anbauten. 
Treff punktDeutschland.de/weigenheim

Schloss Frankenberg
Schloss Frankenberg blickt 
auf eine bewegte Geschichte 
zurück - die erste urkund-
liche Erwähnung datiert aus 
dem Jahre 1254. Im Schloss 
selbst entsteht ein Fine Dining 
Restaurant. Weigenheim

 
© Weinparadies Franken

VERA
NSTA
LTUN
GEN

Uffenheimer 
Wochenmarkt
Jeden Freitag 13:00-17:00 Uhr
Die Händler am Wochenmarkt 
am Pratovecchioplatz bieten 
eine Vielzahl an verschiedenen 
Produkten aus der Region an.

 
© Stadt Uff enheim
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 © Gerhard Krämer /
Stadt Uff enheim

Kirchweih
05.09. - 08.09.2025, Uff enheim 
Es erwartet Sie ein abwechs-
lungsreiches Programm auf 
dem Festplatz. Ein Vergnü-
gungspark, zahlreiche kulinari-
sche Genüsse und ein um-
fangreiches Rahmenprogramm 
laden zum Verweilen ein.

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Arvena 
Reichsstadt Hotel 
Pastoriusstraße 5
91438 Bad Windsheim 
09841 9070
info@arvenareichsstadt.de
www.arvena-reichsstadt.de

 
© Arvena Hotels

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Waldgasthof
Wildbad 
Wildbad 1
91593 Burgbernheim
09843 1321
info@waldgasthof-wildbad.de
waldgasthof-wildbad.de

Einkehr im Wildbad 
© Florian Trykowski. / Stadt Burgbernheim

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Weinparadies-
scheune
Weinparadiesscheune 1
97258 Ippesheim
09339 989680
weinparadiesscheune@gmx.de
weinparadies-scheune.de

© Weinparadiesscheune

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Gasthof Krone
Lax
Hauptstraße 17
91443 Scheinfeld
09162 546
mail@gasthof-lax.de
www.gasthof-lax.de

©  Gasthof Krone Lax

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Schoppenstube 
May
Hauptstraße 35
97215 Weigenheim
09842 935858
info@schoppenstube-may.de
www.schoppenstube-may.de

© Schoppenstube May

FREIZEIT & SPORT
Franken-Therme 
Bad Windsheim   
Erkenbrechtallee 10 
91438 Bad Windsheim     
09841 40300
info@franken-therme.net
franken-therme.net

© Franken-Therme Bad Windsheim GmbH

 
© VG Burgbernheim / H. Assel

Eröffnung „BERNATURA.
DIE STREUOBST.WELT 
Burgbernheim“
10.05. - 11.05.2025, Burgbernheim
Nach zweijähriger Bauzeit 
öff net das Streuobsterlebnis-
zentrum BERNATURA seine 
Pforten. Feiern Sie dieses 
Ereignis mit uns am Wochen-
ende 10. und 11. Mai 2025 von 
10 bis 18 Uhr! Geboten ist ein 
vielseitiges Programm: Besich-
tigen Sie die neu entstandenen 
Räumlichkeiten, wandeln Sie 
durch die Fotoausstellung mit 
Vorher-Eindrücken, lernen Sie 
die 115 m² große Ausstellung 
kennen,  genießen Sie Köstlich-
keiten aus der Streuobstwiese 
und besuchen Sie unsere 
Streuobstpädagogen an ihrem 
Stand! Weitere Informatio-
nen erhalten Sie im Internet 
unter www.bernatura.de sowie 
www.instagram.com/bernatu-
ra_burgbernheim/. Dort fi nden 
Sie auch Infos zu den regulären 
Öff nungszeiten sowie unseren 
Angeboten.

Kiliani-Altstadtfest 
04.-06.07.2025, Bad Windsheim
Am ersten Juliwochenende ist 
das allseits beliebte, traditio-
nelle Kiliani-Altstadtfest eine 
feste Institution im einzigen 
Heilbad in Mittelfranken. Von 
Freitagabend bis Sonntag 
bieten örtliche Vereine auf 
unterschiedlichen Plätzen der 
Altstadt ein abwechslungs-
reiches Programm aus Tanz, 
Musik, Show und kulinarischen 
Köstlichkeiten. Die Vielfalt 
reicht von Mittelalterspektakel 
über Lagerleben, Weinfest, DJ-
Partys und Kinderprogramm 
bis hin zur Zumba-Party.

© Kur-, Kongress- und Touristik GmbH

© Assel Hartmut

Kirchweih
19.09. – 23.09.2025, Burgbernheim
Zu unserem traditionellen 
Kewaprogramm gehören 
selbstverständlich die Gottes-
dienste der evangelischen und 
Katholischen Gemeinde. Fester 
Bestandteil sind die Umzüge 
der Königlich Privilegierten 
Schützengilde, der Kerwa-
burschen und -madli sowie 
der Bürgerschützen. Mitten 
im Ort auf dem Marktplatz 
können sich die Kinder und 
Jugendlichen austoben. Dass 
die Burgbernheime Kirchweih 
ein Höhepunkt des Jahres 
ist, verdanken wir auch den 
Gastronomen, die fränkische 
Spezialitäten (z.B. Zwetschgen-
schnaps, Schlachtschüssel, 
Bratwürste, Streuobstspeziali-
täten) mit zünftiger Wirtshaus-
musik kombinieren. 
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FREIZEIT & SPORT
Rangaubad
Zennhäuser Weg 4
91459 Markt Erlbach    
09106 92930 
info@markt-erlbach.de 
www.markt-erlbach.de

© Markt Erlbach FREIZEIT & SPORT
Neustädter 
Waldbad    
Eilersweg 5
91413 Neustadt an der Aisch    
09161 2416 
kontakt@waldbad-neustadt.de
waldbad-neustadt.jimdoweb.com

© Stadt Neustadt

FREIZEIT & SPORT
Uff enheimer 
Freibad
Sportstraße 1
97215 Uff enheim    
09842 9526035
schwimmbaeder@uff enheim.de

© Stadt Uff enheim

KUNST & KULTUR
Fränkischen 
Freilandmuseum
Eisweiherweg 1
91438 Bad Windsheim         
09841 6680-0
info@freilandmuseum.de
freilandmuseum.de

© Fränkisches Freilandmuseum

KUNST & KULTUR
Reichsstadtmuseum 
im Ochsenhof
Seegasse 27
91438 Bad Windsheim
09841 1073 
b.kisch@gmx.de 
www.reichsstadtmuseum-ochsenhof.de

© Rainer Volkert

KUNST & KULTUR
Aischgründer 
Karpfenmuseum
Untere Schlossgasse 8                    
91413 Neustadt an der Aisch           
09161 6620905
info@museen-im-alten-schloss.de
museen-im-alten-schloss.de

© Andreas Riedel /
Stadt Neustadt a.d.Aisch

KUNST & KULTUR
Gollachgaumuseum
Schlossplatz 5-6
97215 Uff enheim
09842 952883
info@gollachgaumuseum.de
www.gollachgaumuseum.de

© Ferdinand Seehars / Stadt Uff enheim ÜBERNACHTUNG
Steigerwaldhof 
Kraff t
Hombeer 18
91480 Markt Taschendorf
09552 404 
info@steigerwaldhof-kraff t.de
www.steigerwaldhof-kraff t.de

© Steigerwaldhof Kraff t

ÜBERNACHTUNG
Vital HOTEL 
an der Therme
Erkenbrechtallee 14
91438 Bad Windsheim
09841 689990
info@vital-hotel-adt.de
www.vital-hotel-adt.de

© Vital HOTEL an der Therme GmbH /
Studio Waldeck, Scheinfeld

ÜBERNACHTUNG
Wohnmobilstell-
platz
Im Gründlein 6
91593 Burgbernheim
info@burgbernheim.de
www.burgbernheim.de

© Hartmut Assel / Stadt Burgbernheim

ÜBERNACHTUNG
Landgasthof zum 
schwarzen Adler
Ulsenheim 97
91478 Markt Nordheim
09842 8206 
info@frankenurlaub.de
frankenurlaub.de

© Landgasthof zum schwarzen Adler

ÜBERNACHTUNG
Pension Ba-Bett‘s
Mosbach 5
91459 Markt Erlbach 
09161 8824824 
info@pension-babetts.de
www.pension-babetts.de

© Pension Ba-Bett’s

ÜBERNACHTUNG
Wildberghof
Das Ferienschloss in Weinfranken
Ulsenheim 53 
91478 Markt Nordheim
01754063191 o. 09842952899 
endress@wildberghof.de
www.wildberghof.de

© Wildberghof

ÜBERNACHTUNG
das windsHEIM
(by Vital Hotel an der Therme)
Schimmelgasse 9
91438 Bad Windsheim
09841 689990
info@vital-hotel-adt.de
www.das-windsheim.de

© Vital HOTEL an der Therme GmbH /
Andreas Riedel, Neustadta.d.Aisch
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Steinerner Beutel Waischenfeld
© TZ Fränkische Schweiz /

Florian Trykowski

Wiesent bei Streitberg
© TZ Fränkische Schweiz /

Florian Trykowski

Tourismuszentrale Fränkische Schweiz 
Oberes Tor 1, 91320 Ebermannstadt,
Tel.: 09191 861054, info@fraenkische-schweiz.com,
www.fraenkische-schweiz.com

Willkommen im Land der
Burgen, Höhlen und Genüsse 
Die im Städtedreieck Nürnberg, Bamberg und Bayreuth gele-
gene Fränkische Schweiz steht für gute Luft, gutes Essen und 
gute Laune – und natürlich noch für vieles mehr. Familien mit 
Kindern erleben hier einen Urlaub, der ganz individuell an ihre 
Bedürfnisse angepasst ist. Genießer können sich durch das 
reichhaltige Bier-, Brand- und Schmankerlangebot schlemmen. 
Liebhabern von Aktivurlaub wird in Sachen Wandern, Radeln, 
Angeln, Kanufahren und Co. allerhand geboten. Kurzum: In der 
beliebten Tourismusregion fi ndet jeder seinen Traumurlaub. 
Mit ihren romantischen Tallandschaften, überragt von 35 mittel-
alterlichen Burgen und Ruinen, ist die Fränkische Schweiz das 
Urlaubsparadies schlechthin in Deutschland. Aktive Urlauber 
können sich bei einer Radtour oder Wanderung durch die idylli-
sche Umgebung so richtig auspowern. Mehr als 4.000 Kilome-
ter markierte Wanderwege mit bis zu 200 Metern Höhenunter-
schied machen den besonderen Reiz dieses Wandergebiets 
aus. Ob Wandern auf dem „Frankenweg“, dem „Fränkischen 
Gebirgsweg“ oder entlang der Deutschen Burgenstraße – 
hier gibt es ausgearbeitete Touren für jeden Geschmack 
und Schwierigkeitsgrad. Radfreunde können eine der vielen 
Radtouren nutzen, um so richtig in die Pedale zu treten. Wer 
es etwas ruhiger angehen lassen möchte, leiht sich ein E-Bike 
aus. Immer bequem in der passenden Geschwindigkeit und vor 
allem ohne große Anstrengung unterwegs, ist das E-Biken ideal 
für jede Altersklasse. 

Franken. 

WILLKOMMEN IN
DER FRÄNKISCHEN
SCHWEIZ

Burg Pottenstein
Teufelshöhle Pottenstein

© TZ Fränkische Schweiz 
/ Florian Trykowski

© Florian Trykowski /Tourismuszentrale Fränkische Schweiz 

Die Fränkische Schweiz ist bekannt für ihre vielen Bierkeller. 
Auch die Einheimischen lieben es nach dem Feierabend und 
am Wochenende „auf den Keller“ zu gehen und ein Seidla Bier 
mit einer guten Brotzeit zu genießen. Vergessen Sie die Zeit 
und erleben Sie fränkische Gemütlichkeit. Ja, Sie haben richtig 
gelesen. In Franken geht man nämlich „auf den Keller“. Die-
se Redewendung stammt aus alten Tagen. Als es noch keine 
technischen Kühlanlagen gab, verfügten die meisten Brauereien 
in der Fränkischen Schweiz über große Bierkeller. Dort lagerte 
das süffi  ge Bier. Ein fi ndiger Braumeister kam dann auf die Idee, 
dort wo das Bier kellerkühl eingelagert ist, einen Schankbetrieb 
zu errichten. So genießen es auch heute noch Gäste und Ein-
heimische an schönen Sommertagen unter schattenspendenden 
Laubbäumen zu sitzen, die Bierkelleratmosphäre zu genießen 
und ein schmackhaftes Seidla (0,5l Bier) vom Fass zu trinken. 
Auf vielen Kellern werden neben dem Bier auch typisch frän-
kische Brotzeiten (z. B. Gerupfter, Wurstsalat, Brezen) serviert. 
Dennoch hat sich die Tradition erhalten, dass auf einigen Kellern 
die Gäste sogar ihre eigene Brotzeit mitbringen können. Worauf 
warten Sie noch - erleben Sie beim Besuch eines Bierkellers die 
fränkische Gemütlichkeit! treff punktdeutschland.de/fraenkische-schweiz

Fränkisches Schweiz 
Biergenuss
auf‘m Keller

Landkreis
Bamberg
Landkreis
Bayreuth

LANDKREISE & KREISFREIE 
STÄDTE IN DER
FRÄNKISCHEN
SCHWEIZ

LANDKREIS
KULMBACH

LANDKREIS
BAMBERG

Jetzt QR-Code scannen und 
dir Fränkische Schweiz
online entdecken!
www.treff punktdeutschland.de/fraenkische-schweiz

Bamberg LANDKREIS
BAYREUTH

LANDKREIS
FORCHHEIM

LANDKREIS
ERLANGEN-
HÖCHSTADT

Bayreuth

Landkreis 
Erlangen-
Höchstadt 
Landkreis 
Forchheim
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ORTE & REGIONEN
IM LANDKREIS
BAMBERG

Ebrach
Frensdorf

Burgebrach

Breitengüßbch

Heiligenstadt

Baunach

Buttenheim
Burgwindheim Hirschaid

Lisberg

Pettstadt

Schlüsselfeld

Schönbrunn
Stegaurach

Gemeinde 
Altendorf 
Stadt 
Bamberg
Stadt
Baunach
Gemeinde
Bischberg 
Gemeinde
Breitengüßbach 
Markt 
Burgebrach
Markt
Burgwindheim
Markt
Buttenheim

Markt 
Ebrach
Region 
Fränkische Toskana
Gemeinde
Frensdorf
Gemeinde
Gundelsheim
Markt
Heiligenstadt 
Markt 
Hirschaid 
Gemeinde
Lisberg 
Gemeinde
Pettstadt

Gemeinde 
Pommersfelden
Stadt 
Schlüsselfeld
Gemeinde
Schönbrunn i.
Steigerwald
Gemeinde
Stegaurach
Gemeinde
Viereth-Trunstadt
Markt
Zapfendorf

Jetzt QR-Code scannen
und den Landkreis Bamberg
online entdecken!
www.treff punktdeutschland.de/bamberg-region

Viereth-Trunstadt

BAMBERG

Altendorf

Zapfendorf

Pommersfelden

Gundelsheim
Bischberg

UNDSTADTBAMBERG

© Tourist-Information 
Fränkische Toskana /

 Dietmar Denger

Franken. Steigerwald. Fränkische Schweiz.
Obermain-Jura. Naturpark Haßberge.

WILLKOMMEN IM
LANDKREIS 
BAMBERG

Der Landkreis Bamberg, eingebettet zwischen den Naturparks 
Fränkische Schweiz, Steigerwald und Haßberge, begeistert 
Naturliebhaber wie Sportenthusiasten. Aktivitäten wie Rad-
fahren, Wandern, Klettern, Kanufahren und Golfen fi nden hier 
beste Voraussetzungen. Das Bamberger Land ist aber nicht nur 
Naturparadies, sondern auch kultureller und kulinarischer Hot-
spot. Burgen, Schlösser, Kirchen, Klöster und Museen prägen 
das kulturelle Erbe. Die Stadt Bamberg mit Dom, Neuer Resi-
denz und Altstadtensemble als UNESCO-Weltkulturerbe, zieht 
Besucher weltweit an. Die Freude an den schönen Dingen des 
Lebens ist allgegenwärtig, besonders in der typisch fränkischen 
Küche. Traditionelle Bierkeller und urige Gastwirtschaften laden 
zum Genießen ein. Treff punktDeutschland.de/bamberg-region

© Christian Martin
 

© Christian Martin

© Tourismusverband Franken / Andreas Hub

LANDKREIS BAMBERG

Wildromantische Burgen, prachtvolle Schlösser, sagenumwo-
bene Orte und bizarre Felsformationen – das ist die Kulisse 
für Wanderungen im Bamberger Land. Zahlreiche Tages- und 
Halbtagestouren mit unterschiedlichsten Anforderungen und 
Streckenlängen bietet das Bamberger Land vor allem den 
Genusswanderern. Die Themenvielfalt reicht dabei von echten 
Naturerlebnissen über kulturelle und historische Momente bis hin 
zu kulinarischen Besonderheiten und der regionalen Bierkultur. 
Stadtspaziergänge in Bamberg, Bierwanderungen in romanti-
schen Landschaften, Naturgenuss mit Panoramaaussichten, 
Wanderungen zu Burgen und 
Schlössern oder die Entde-
ckung sagenhafter Ort, für jeden 
Wanderer gibt es das richtige 
Angebot. Also die Wanderstiefel 
geschnürt und los geht´s – ein 
Wanderausfl ug ins Bamberger 
Land ist immer ein ganz beson-
deres Erlebnis.
www.landkreis-bamberg.de/wandern © F. Trykowski

 
© FrankenTourismus, A. Hub

Landkreis Bamberg 
Entdecke die 
Wanderregion 
Bamberger
Land

https://www.treffpunktdeutschland.de/bamberg-region
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Altendorf
Der Erholungscharakter ist 
durch die Nähe der Fränki-
schen Schweiz, der direkt 
angrenzenden Natur aber auch 
durch die Lage an der Regnitz 
sowie dem Rhein-Main-Donau
Kanal und den vielen Bagger-
seen direkt vor Ort gegeben.
Treff punktDeutschland.de/altendorf

Kapelle Altendorf 
 © Gerdi Hübner

Baunach
Die über 1000-jährige histo-
risch geprägte Stadt liegt im 
nördlichen Teil des Landkreises 
Bamberg im Naturpark Hass-
berge. In den vergangenen 
Jahren wurden verschiedene 
historische Gebäude hochwer-
tig restauriert und modernisiert.
Treff punktDeutschland.de/baunach

Historischer Marktplatz © Hassberge 
Tourismus e.V. / Stadt Baunach  

Bamberger Dom
Der Bamberger Dom mit 
seinen vier Türmen gehört zu 
den sogenannten Kaiserdo-
men und hatte damit beson-
dere Bedeutung im Mittelalter. 
Domplatz Bamberg

 © LINUS WITTICH Medien / 
Paulina Saff er

Sandstraße
Das „Sandgebiet“ bezeichnet 
den Kern der Altstadt. Zahl-
reiche Gasthäuser bieten hier 
typische fränkische Kost an, 
zu der ein fränkisches Bier 
bestens passt. 
Obere Sandstraße, Bamberg

 © LINUS WITTICH Medien / 
Paulina Saff er

Bamberger Rathaus
Das Rathaus ist mit seinen 
Wandmalereien und dem ex-
ponierten Platz mitten in der 
Regnitz vermutlich das be-
rühmteste Gebäude in Bam-
berg. Obere Brücke, Bamberg

 © LINUS WITTICH Medien / 
Paulina Saff er

Pfarrkirche Baunach
Das Patrozinium des hl. Os-
wald gehört zu den ältesten in 
ganz Deutschland. Im Jahre 
823 wurde hier vom Würz-
burger Bischof Wolfger eine 
Kirche geweiht. Chor und 
Turm wurden um 1460 unter 
der Herrschaft der Freiherrn 
von Rothenhahn erbaut,
Marktplatz 11, Baunach

©  Melanie Schmitt, Stadt Baunach 

Bischberg
Bischberg vereint die Vorzüge 
der Stadtnähe mit dem ruhigen 
und beschaulichen Leben im 
Grünen. Direkt an der Stadt-
grenze zum Weltkulturerbe und 
zur Universitätsstadt Bamberg 
gelegen, ist man nicht nur in 
wenigen Minuten im Bamber-
ger Stadtzentrum, sondern 
auch in der Natur. Das Land-
schaftsbild ist geprägt vom 
fl achen Maintal, den großen 
Wasserfl ächen und Bagger-
seen im Norden und den nach 
Süden anteigenden Höhen des 
Michelsberger Waldes, denen 
die Gemeindeteile Weipelsdorf 
und Tütschengereuth ihre ex-
ponierte Lage verdanken. Mit 
einer optimalen Verkehrsanbin-
dung an die Nachbarstadt und 
die Region, guten Einkaufs-
möglichkeiten vor Ort und einer 
bemerkenswerten Gastronomie 
hat sich Bischberg in den ver-
gangenen Jahrzehnten zu einer 
der beliebtesten Wohngemein-
den im Bamberger Umland 
entwickelt. 
Treff punkDeutschland.de/bischberg

© Gemeinde Bischberg

Breitengüßbach
Die Landschaft rund um Brei-
tengüßbach ist geprägt durch 
die Wasserläufe des Mains und 
seiner Zufl üsse sowie durch 
zahlreich entstandene Bagger-
seen. Treff punktDeutschland.de/
breitenguessbach

Baggersee 
© Gemeinde Breitengüßbach

Magdalenenkapelle
Der Baunacher Pilger Victor 
Überkum stiftete 1430 das 
gotische Kirchlein, dessen 
Chorraum im gleichen Jahre 
errichtet wurde. Der in 2005 
von Lichtenfels bis Nürnberg 
durchgehend markierte Jako-
busweg führt an der Kapelle 
vorbei. Galgenweg 7, Baunach

 
© Stadt Baunach

Erleben Sie eine Stadt voller Geschichte und Kultur, im Mittel-
alter erschaff en und bis heute erhalten. Die Bamberger Altstadt 
gehört seit 1993 zum UNESCO Weltkulturerbe und begeistert mit 
ihren historischen Gassen und Plätzen, Kirchen und Bürgerhäu-
sern aus Barock und Mittelalter. Bamberg ist ein Gesamtkunst-
werk. Kaum eine andere Stadt bietet ein solches Bilderbuch der 
Stile wie Bamberg. Wenn Sie sich gerne auf die Suche nach der 
Vergangenheit begeben, dann können Sie hier auf 
eine Zeitreise durch ein ganzes 
Jahrtausend gehen! 
Treff punktDeutschland.de/bamberg

Bamberger Bergstadt © TV Franken 
Bamberg / Hub Foto Andreas Hub

Shopping © TKS Bamberg / 
Lara Müller, Jürgen Schraudner

Klein Venedig
© FrankenTourismus / Holger Leue

BAMBERG

BAMBERG KOMPAKT
Jetzt herunterladen

KOM
PAKT

Bamberger Gärtner- 
und Häckermuseum 
Als einziges Museum in 
Süddeutschland bietet es 
Informationen rund um das 
gewerbliche innerstädtische 
Arbeiten und Leben der Ge-
müse- und Weingärtner, ihre 
Kultur und Geschichte. 
Mittelstraße 34, Bamberg

© Andreas Hub / laif /
FrankenTourismus/BAMBERG TKS Neue Residenz

Die Neue Residenz entstand 
ab 1613. Die beiden Flü-
gel am Domplatz errichtete 
Johann Leonhard Dientzen-
hofer 1697 bis 1703. In den 
über 40 Prunkräumen sind 
Stuckdecken, Möbel und 
Wirkteppiche des 17. und 18. 
Jahrhunderts zu besichtigen. 
Domplatz 8, Bamberg

Bamberg Residenz Kaisersaal  
© Bayerische Schlösserverwaltung, 

L. Weiss, München
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Der Markt Burgebrach, das „Tor zum Steigerwald“, liegt idyllisch 
am östlichen Eingang des Steigerwalds. Erstmals im Jahre 1023 
urkundlich erwähnt, kann Burgebrach im Jahr 2023 auf 1000 
Jahre seines Bestehens und auf eine bewegte und spannende 
Geschichte zurückblicken. Genießen Sie die abwechslungs-
reiche Landschaft bei Ihren Wander- und Radtouren durch die 
schöne Natur oder erleben Sie auf dem ca. 2 stündigen Kultur-
spaziergang Burgebrach die abwechslungsreiche Geschichte 
des Marktes und die wichtigsten Sehenswürdigkeiten. Eine will-
kommene Möglichkeit zur Rast bietet sich auf den Kellern oder 
Biergärten der ansässigen Brauereien und Gastwirtschaften an. 
Treff punktDeutschland.de/burgebrach

 © Johannes Hofmann / VG Burgebrach© VG Burgebrach

© VG Burgebrach

BURGEBRACH

Naturidyll, Baukunst, Wallfahrt - Burgwindheim ist ein Kultur-
schatz von gelebter Tradition und Glauben mitten im Naturpark. 
Als einstige Wasserburg der Herren von Windeheim und späte-
rem Amtssitz der Zisterze Ebrachs mit Marktrecht und Posthalte-
rei kam dem Steigerwald-Kleinod früh Bedeutung zu. Besonders 
das Hostienwunder und die Wallfahrt zum Heiligen Blut machten 
den Ort bekannt. Jährlich ziehen farbenfrohe Prozessionen in 
prächtigen Trachten durch das herausgeschmückte Dorf. Beglei-
tet werden die Wallfahrten um Fronleichnam von Festen, Feiern 
und zuweilen mittelalterlichen Spektakeln. Ein Besuch lohnt 
stets: Kulturweg und Führungen leiten Groß und Klein durch 
Geschichten, Kunst und Wunder des Ortes. Zu Fuß oder Rad ist 
man hier bestens unterwegs!! Treff punktDeutschland.de/burgwindheim

Pilgerlager © Stephan Hummel  Kommu-
nale Allianz  Burgwindheim - Ebrach

Blutfest © Stephan Hummel Kommunale 
Allianz  Burgwindheim - Ebrach

 Dorfsee und Schloss © Stephan Hummel / Kommunale Allianz Burgwindheim - Ebrach

BURGWINDHEIM

Ebrach
Im Tal der Mittleren Ebrach ge-
legen, befi ndet sich eines der 
imposantesten mittelalterlichen 
Bauwerke Oberfrankens - die 
ehemalige Zisterzienserabtei. 
Die eindrucksvolle Anlage 
gotisch-barocker Gebäude und 
Gärten und der Abteikirche, 
welche sich mit dem ikoni-
schen Rosettenfenster über 
dem Portal besonderer Be-
liebtheit bei Besuchern erfreut, 
bettet sich idyllisch zwischen 
Auenwiesen und hochaufra-
genden Laubmischwäldern. Mit 
seiner knapp 900jährigen Ge-
schichte blickt Ebrach auf eine 
bewegte Vergangenheit zurück, 
in welcher der Orden Land und 
Kultur formten und beeinfl uss-
ten. Mit dem Baumwipfelpfad 
kann man sich dessen von 
ganz oben überzeugen.
Treff punktDeutschland.de/ebrach

 © Arnulf Koch / Kommunale 
Allianz Burgwindheim - Ebrach

Baumwipfelpfad Stei-
gerwald
Höhenluft, Artenvielfalt und 
Natur erleben: Nach wie 
vor ist der Baumwipfelpfad 
Steigerwald bei Ebrach ein 
Publikumsmagnet. Der Pfad 
verläuft auf bis zu 26 Metern 
Höhe, wobei er sich zunächst 
durch den Wald schlängelt 
und dann langsam ansteigt 
bis über die Baumkronen. Er 
ist rund einen Kilometer lang 
und beherbergt auf halbem 
Wege den 42 Meter hohen 
Aussichtsturm. Ein hölzernes 
Monument, das sich korken-
zieherartig aus dem Wald 
schraubt. Oben angekom-
men, zeigt sich die beein-
druckende Schönheit des 
Naturparks Steigerwald, denn 
hier off enbaren sich beeindru-
ckende Einblicke. 
Radstein 2, Ebrach  

© Bayerischen Staatsforsten AöR /
Martin Hertel

Der Geburtsort der Jeans ist nur wenige Kilometer von Bamberg 
entfernt und bezaubert nicht nur mit dem Levi-Strauss-Museum. 
Der Ort am Fuße des Naturparks Fränkische Schweiz–Veldens-
teiner Forst könnte idyllischer nicht liegen. Der Markt Buttenheim 
teilt sich in neun Gemeindeteile auf und ist das Zuhause von 
etwa 3700 Einwohnern. Auf einer Fläche von etwas mehr als 30 
Quadratkilometern erstreckt sich das malerische Gemeindege-
biet zwischen Bamberg und Forchheim. Die traumhafte Mittelge-
birgslandschaft bezaubert ihre Besucher mit umwerfender Natur 
und herrlich deftigem fränkischen Essen auf den zahlreichen 
urigen Bierkellern und Gastwirtschaften. 
Treff punktDeutschland.de/buttenheim

Stackendorf 
© Gerdi Hübner / Markt Buttenheim

Frankendorf
© Gerdi Hübner / Markt Buttenheim

© Heinz Sommer / Markt Buttenheim

MARKT BUTTENHEIM
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Als Geheimtipp gilt die kleine, aber feine Urlaubsregion rund 
um Memmelsdorf, Litzendorf und Strullendorf. Die Lage zwi-
schen der 6 km entfernten Weltkulturerbestadt Bamberg und 
der Fränkischen Schweiz, dem Land der Burgen und Höhlen, 
bietet sowohl Städte- und Kulturtouristen als auch Natur- und 
Genussurlaubern eine große Vielfalt an Urlaubsaktivitäten. 
Am Fuße des fränkischen Jura und am Rande des Naturparks 
„Fränkische Schweiz-Veldensteiner Forst“ wechseln sich lieb-
liche Landschaftsbilder mit schroff en Felsformationen, schat-
tigen Mischwäldern und Wasserläufen ab. Und gleich dem 
italienischen Archetyp, fi ndet sich auch hier viel regionaltypi-
sche Kulinarik. Treff punktDeutschland.de/fraenkische-toskana

© Tourist-Information Fränkische 
Toskana / Dietmar Denger

© Tourist-Information Fränkische 
Toskana / Dietmar Denger

© Tourist-Information Fränkische Toskana / Dietmar Denger

Region 
Fränkische Toskana

Gundelsheim
Am Rande der fränkischen 
Toskana und direkt vor den 
Toren der Weltkulturerbestadt 
Bamberg liegt die Gemeinde 
Gundelsheim.  Neben der 
idealen Lage als Ausgangs-
punkt für viele Ausfl ugsziele 
besticht der Ort besonders 
durch sein Zentrum, welches 
die Geschichte der Gemeinde 
wiederspiegelt. Die Entwick-
lung vom Bauern- und späte-
ren Arbeiterdorf hin zu einer 
attraktiven Wohnsiedlung kann 
hier nicht nur bestaunt sondern 
auch gelebt werden. Von archi-
tektonischen Highlights über 
kulinarische Köstlichkeiten bis 
hin zu idyllischen Plätzen zum 
Verweilen am Bach, welcher 
sich malerisch durch die Orts-
mitte schlängelt, bleiben hier 
keine Wünsche off en. 
Treff punktDeutschland.de/gundelsheim

Bachfest © Gerd Rainer Müller / Gundelsheim 
geht Gemeinsam gemeinnützige GmbH

Fränkisches
Stonehenge
Inmitten der idyllischen 
Landschaft der Fränkischen 
Schweiz, nahe dem kleinen 
Dorf Tiefenpölz im Landkreis 
Bamberg, ragt ein Bauwerk 
empor, das an das berühmte 
Stonehenge in England erin-
nert. Doch dieses „Fränkische 
Stonehenge“ ist keine antike 
Stätte, sondern ein modernes 
Kunstwerk, geschaff en vom 
Künstler Alexander Lämm-
lein. Seit 2018 hat Lämmlein 
an seinem Steinkreis ge-
arbeitet, Stein für Stein, bis 
er im Oktober 2023 vollendet 
war. Der Kreis besteht aus 52 
Sandsteinstelen, die bis zu 
vier Meter hoch sind. Sie sind 
in einem prähistorischen Stil 
gehalten und erinnern an die 
keltischen Kulturen, die einst 
in dieser Region siedelten.
Tiefenpöltz, Heiligenstadt i.OFr.

 
© Susanne Emmert-Deuerlein

Heiligenstadt
Der Markt Heiligenstadt i.OFr., 
mit seinen 24 Ortsteilen, ist ein 
echtes Urlaubsparadies in wel-
chem Sie die Natur sportlich 
erleben können. Neben den 
hervorragenden Gelegenheiten 
für Radeln, Mountainbiking, 
Wandern und Klettern, bietet 
im Sommer der Badesee mit 
Liegewiese und Kneipp-Anlage 
eine schnelle Abkühlung. Bei 
uns können Sie die Seele bau-
meln lassen und die Genüsse 
der fränkischen Küche erleben.
Treff punktDeutschland.de/
heiligenstadt

© Detlef Danitz

Promotion

Schloss Seehof
Schloss Seehof wurde ab 
1686 als Sommerresidenz 
der Bamberger Fürstbischö-
fe nach Plänen von Anto-
nio Petrini errichtet. Nach 
Säkularisation und Privat-
besitz waren Ende des 20. 
Jahrhunderts umfangreiche 
Sanierungsmaßnahmen nötig.  
Der Großteil des Schlosses 
wird heute vom Bayerischen 
Landesamt für Denkmal-
pfl ege genutzt. Für Besucher 
sind neun Schauräume des 
restaurierten Appartements 
der Fürstbischöfe zugänglich, 
darunter der „Weiße Saal“ 
mit dem virtuosen Deckenge-
mälde von Giuseppe Appiani. 
Von der Pracht des einstigen 
Rokokogartens zeugen unter 
anderem die wiederhergestell-
te Kaskade mit ihren Wasser-
spielen sowie einige erhaltene 
Sandsteinskulpturen von 
Ferdinand Tietz. Memmelsdorf

© Bayerische Schlösserverwaltung / 
Christa Brand, Ismaning

Bauernmuseum Bam-
berger Land
Die Gebäude des ehemaligen 
Bauernhofes mit Wohnstall-
haus, Scheune, Austragshaus 
und Backofen gruppieren sich 
um einen idyllischen Innenhof. 
Dokumentiert wird die ländli-
che Wohnkultur in der Zeit um 
1920. Hauptstraße 5, Frensdorf

© Bauernmuseum Bamberger Land

Frensdorf
Frensdorf liegt südlich der 
Weltkulturerbestadt Bamberg 
am Unterlauf der Rauhen 
Ebrach an den östlichen Aus-
läufern des Steigerwalds. Die 
Gemeinde Frensdorf hat sich 
in ihrer Geschichte zu einer 
lebens- und liebenswerten 
Wohngemeinde entwickelt, in 
der sich die Bürgerinnen und 
Bürger, aber auch alle Gäste 
wohl fühlen. Anziehungs-
punkte für Besucher sind vor 
allem die Wallfahrtskirche „Zur 
Schmerzhaften Dreifaltigkeit“ 
in Schlüsselau, der Naturbade-
see und das Bauermuseum 
des Landkreises Bamberg. In 
Frensdorf wird aber auch gefei-
ert. Neben den Kirchweihen in 
den einzelnen Ortsteilen, tragen 
auch viele Vereinsfeste zur 
Geselligkeit und einem guten 
Miteinander bei.
Treff punktDeutschland.de/frensdorf

© Bauernmuseum Bamberger Land

Levi Strauss Museum
Alles über Blue Jeans. Levi 
Strauss, der Vater der Blue 
Jeans. Levi Strauss kam aus 
dem kleinen fränkischen Ort 
Buttenheim. Geboren wurde 
Löb Strauss, wie Levi Strauss 
ursprünglich hieß, am 26. 
Februar 1929.
Marktstr. 33, Buttenheim

 © Levi Strauss Museum
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FrankenLagune 
Das Erlebnisbad der Fran-
kenLagune bietet ein Sport-
becken mit 25x10 Metern und 
sorgt für uneingeschränkten 
Schwimmspaß auf vier Bah-
nen. Das Wellness-Center lädt 
mit Dampfbad und Sauna in 
wunderschönem Ambiente 
zu Fitness und Relaxen ein. 
Georg-Kügel-Ring 5, Hirschaid 

© FrankenLagune Wellness-Center

Markt Zapfendorf
Der Markt liegt in einer einmalig 
schönen Lage im landschaftlich 
sehr reizvollen Oberen Maintal. 
Die wunderschöne Landschaft, 
der Main und unser beheiztes 
Freibad „Aquarena“ bieten 
Ihnen vielfältige Sport - und 
Erholungsmöglichkeiten sowie 
einen garantiert hohen Freizeit-
wert. Treff punktDeutschland.de/zapfendorf

© inixmedia GmbH

Freibad „Aquarena“
Besucher jeden Alters können 
hier beim Schwimmen, Rut-
schen, Sonnen und Saunieren 
sowohl Badespaß als auch 
Erholung erleben. Besonders 
beliebt ist die einzigartige 
Wasserrutsche mit 120 m 
Länge. Laufer Str. 49, Zapfendorf

© RutschenClub

Vor beinahe tausend Jahren wurde Pettstadt erstmals urkundlich 
erwähnt. Heute ist die sympathische Gemeinde im Regnitztal, 
südlich von Bamberg, vor allem für die historische Fähre und als 
Naherholungsort für Fahrradfahrer bekannt. Die bekannteste At-
traktion von Pettstadt ist die Gierfähre aus dem 14. Jahrhundert, 
eine historische Verbindung über die Regnitz – insbesondere für 
die Wallfahrt in das nahegelegene Amlingstadt. Auf historischen 
Pfaden kann man die Regnitz heutzutage zwischen März und 
Oktober überqueren. Die Fähre wird dabei an einem Stahlseil 
entlang über den Fluss gezogen und kommt somit ohne Motor 
aus. Sie ist außerdem Teil des regionalen Radnetzweges. 
Treff punktDeutschland.de/pettstadt

Pfarrkirche Mariä Geburt  
© Gemeinde Pettstadt© Gemeinde Pettstadt

Gierfähre 
© Gemeinde Pettstadt

PETTSTADT

Pommersfelden
Am Rande des Naturparks 
Steigerwald und eingebettet in 
die breiten Talauen der Reichen 
Ebrach lädt das Gemeinde-
gebiet rund um das prachtvolle 
Schloss Weissenstein in jeder 
Jahreszeit zum Wandern und 
Radfahren ein.  
Treff punktDeutschland.de/pommersfelden

© Gemeinde Pommersfelden

Schloss 
Weissenstein
Schloss Weissenstein in 
Pommersfelden, erbaut von 
1711 bis 1718, ist ein baro-
ckes Meisterwerk in Bayern. 
Lothar Franz von Schönborn, 
Fürstbischof von Bamberg 
und Kurfürst von Mainz, 
beauftragte den Architekten 
Johann Dientzenhofer mit 
dem Bau. Die Innenausstat-
tung wurde von Künstlern wie 
Giovanni Francesco Marchini 
und Antonio Bossi gestaltet. 
Besonders bemerkenswert 
sind das prächtige Treppen-
haus und der Marmorsaal mit 
kunstvollen Stuckaturen. Heu-
te beherbergt das Schloss 
eine umfangreiche Kunst-
sammlung, dient als Museum 
und Veranstaltungsort für 
Musikfestivals. Die prachtvolle 
Architektur und malerische 
Lage machen Schloss Weis-
senstein zu einem beliebten 
Ausfl ugsziel. Schloß 1, Pommersfelden

© Gemeinde Pommersfelden

Schlüsselfeld
Die reizvolle oberfränkische 
Kleinstadt an der Reichen 
Ebrach hat sich, mit Türmen 
und Mauern, ihr spätmittel-
alterliches Erscheinungsbild 
erhalten. 
Treff punktDeutschland.de/schluesselfeld

 © Stadt Schlüsselfeld

Erleben Sie unbeschwerte Tage in Hirschaid. Egal, ob mit den 
Wanderschuhen, dem Fahrrad oder dem Wohnmobil – 
Hirschaid ist der richtige Ort für Freizeit- und Urlaubshighlights. 
Im Erlebnisbad FrankenLagune und der angeschlossenen Well-
nesslandschaft, oder in unserer vielfältigen Gastronomie, können 
Sie anschließend entspannen und genießen. 
Rund ums Jahr bietet der Markt Hirschaid eine Fülle von Aktivi-
täten und Veranstaltungen von gemütlich bis anspruchsvoll. 
Lernen Sie Hirschaid und sein Umland zu allen Jahreszeiten 
kennen, und erleben Sie Franken von seiner besten Seite.
Treff punktDeutschland.de/hirschaid

© Detlef Danitz© Detlef Danitz

© Detlef Danitz

HIRSCHAID

Lisberg
Lisberg ist das östliche Tor zum 
Naturpark Steigerwald. Zum 
Wandern und Radfahren lädt 
die kleine Gemeinde mit ihren 
Wäldern, Seen und Fluren ein.
Treff punktDeutschland.de/lisberg

Lisberg  
© Roland Lösel / Gemeinde Lisberg
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© Dominik Huß/BAMBERG 
Tourismus & Kongress Service

Calderón-Freilichtspiele
26.06. - 18.07.2025, Bamberg 
Jährlich zieht es zahlreiche 
Besucher in die Alte Hofhal-
tung auf dem Domberg, wo vor 
authentisch-mittelalterlicher 
Kulisse nicht nur geistliche 
Dramen von Calderón de la 
Barca, sondern inzwischen 
auch andere Werke inszeniert 
werden.

Antiquitaeten 
Christian Eduard Franke © BAMBERG 

Tourismus & Kongress Service

Bamberger Kunst- und 
Antiquitätenwochen
23.07. - 24.08.2025, Bamberg 
Während der Antiquitätenwo-
chen wartet das Antiquitäten-
viertel im Herzen Bambergs 
mit einem vielseitigen Angebot 
der Kunsthändler und einem 
abwechslungsreichen Rahmen-
programm auf.

© Stephan Hummel

Sanguis Santissmus 
Pilgerlager 
21.06. - 22.06.2025, Burgwindheim
Der Mittelaltermarkt mit vielen 
Lagergruppen, eingerahmt von 
Postberg und dem Schloss von 
Burgwindheim, bezieht sich auf 
ein 650-jähriges Marktrecht.
Wurde dann von dem Pfarr-
gemeinderat zum 550 jährigen 
Blutsfest mit den Mittelalter-
freunden Burgwindheim zu 
einem Mittelalterlager das weit 
über den Landkreis hinaus 
bekannt ist. 
Seit 2017 wird alle zwei Jahre 
das Sanguis Santissimus am 
Anfang der Blutsfestwoche 
gefeiert. Es sind Spielleute und 
Gaugler im Lager unterwegs 
am Samstagabend nach dem 
Konzert der Gruppe Neumen 
Troll wird zur Feuershow ge-
laden.

GASTRONOMIE
Kleehof in der 
Gärtnerstadt
 Untere Königstraße 6
96052 Bamberg
095121713
genuss@kleehof.com
www.kleehof.com

 
© Kleehof in der Gärtnerstadt

GASTRONOMIE
Eckerts Wirtshaus
 Obere Mühlbrücke 9
96049 Bamberg
0951 9842500
reservierung@en-gastro.de
www.das-eckerts.de

 
© Eckerts Wirtshaus

GASTRONOMIE
Cafe Restaurant 
Michaelsberg
 Michelsberg 10 E
96049 Bamberg
095157484
info@cafe-michaelsberg.de
www.restaurant-michaelsberg.de

 © Cafe Restaurant 
Michaelsberg / Tanja Diezsi

Schönbrunn
Schönbrunn i. Steigerwald liegt 
inmitten der sanften Höhen des 
Steigerwalds in einem Talkessel 
der Rauhen Ebrach. Erkunden 
Sie die beeindruckende Land-
schaft – in einem gut aus-
gebautem und beschildertem 
Wander- und Radwegenetz 
sowie einer PumpTrack-Stre-
cke sind den Outdoor-Aktivi-
täten keine Grenzen gesetzt. 
Wandern Sie zum Beispiel zur 
idyllisch im Wald gelegenen 
St. Anna-Kapelle. In den 9 
Gemeindeteilen fi nden Sie eine 
Vielzahl weiterer Kapellen und 
Marterln. Das Ortsbild wird von 
der Pfarrkirche Mariä Himmel-
fahrt mit ihrem Turm aus dem 
14. Jahrhundert geprägt. Zum 
Ausklingen des Tages laden 
unsere Gastwirtschaften und 
Bierkeller ein. 
Treff punktDeutschland.de/
schoenbrunn-i-steigerwald

 
© VG Burgebrach

Pfarrkirche Mariä 
Himmelfahrt
Bereits 1431 wurde erstmals 
eine Kirche in Schönbrunn 
erwähnt. Die gotischen Unter-
geschosse unseres Kirchtur-
mes weisen bis heute darauf 
hin. Pfarrgasse 2, 
Schönbrunn im Steigerwald

© VG Burgebrach

Viereth-Trunstadt
Die fränkische Gastlichkeit 
in unseren Gaststätten und 
Brauereien und das kulturelle 
Angebot machen Ihren Urlaub 
in unserem Gemeindegebiet zu 
einem abwechslungsreichen 
Erlebnis für „Groß und Klein“. 
Treff punktDeutschland.de/viereth-trunstadt

 Schloß Trunstadt
© Gemeinde Viereth-Trunstadt
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© Claus Riegl /
Stadtmarketing Bamberg e.V. 

Bamberg Zaubert
18.07. - 20.07.2025, Bamberg 
Mehr als 200.000 Besucher 
werden dann von professionel-
len Straßenkünstlern, atembe-
raubenden Darbietungen und 
Live-Konzerten der Spitzen-
klasse auf über 15 Plätzen 
im Weltkulturerbe Bamberg 
verzaubert.

Stegaurach
Unmittelbar vor den Toren der 
Stadt Bamberg gelegen ist 
Stegaurach nicht nur in den 
Monaten mit „r“ ein beliebtes 
Ausfl ugsziel für Fischesser, 
die auf einen lecker zuberei-
teten Karpfen nicht verzichten 
wollen.
Treff punktDeutschland.de/stegaurach

© Gemeinde Stegaurach

Ausstellung „Bilder, 
Bilder, nichts als Worte
09.03. - 27.04.2025, Levi Strauss 
Museum, Marktstr. 33, Buttenheim 
Mit SAXA bringt die Kunst-
reihe ART IN B die Ausstellung 
„Bilder Bilder nichts als Worte“ 
nach Buttenheim. Der Künst-
ler verbindet Bildende Kunst 
mit Wortmalerei und erschaff t 
Bilder aus Buchstaben.

© Franz Beckenbauer mit Tusche 
von SAXA © Monika Nonnenmacher
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GASTRONOMIE
Landgasthof 
Lahner
Veilbronn 10
91332 Heiligenstadt
09198 928990
info@landgasthof-lahner.de
landgasthof-lahner.de

 
© Detlef Danitz

GASTRONOMIE
Cafe Restaurant 
Michaelsberg
 Michelsberg 10 E
96049 Bamberg
095157484
info@cafe-michaelsberg.de
www.restaurant-michaelsberg.de

 © Cafe Restaurant 
Michaelsberg / Tanja Diezsi

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Hotel & Brauereigasthof 
Drei Kronen
Hauptstraße 19
96117 Memmelsdorf
0951 944330
info@drei-kronen.de
www.drei-kronen.de

 
© Hotel & Brauereigasthof Drei Kronen

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Hotel Brauerei 
Gasthof Höhn
Hauptstr. 11
96117 Memmelsdorf
0951 406140
info@gasthof-hoehn.de
hotel-gasthof-hoehn.de

 © Cornelius Hofmann / 
Hotel Brauerei Gasthof Höhn

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Hotel 
Vierjahreszeiten
Am Sportplatz 6
96149 Breitengüßbach
095449290
info@vierjahreszeiten.de
www.vierjahreszeiten.de

 © Hotel Vierjahreszeiten

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Restaurant im 
Schloss Burgellern
Kirchplatz 1
96110 Scheßlitz
095425559990
jk@burgellern.de
www.burgellern.de/restaurant/

 © Joachim Kastner /
Restaurant im Schloss Burgellern

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Restaurant - Café - 
Hotel SONNE
Fränkische-Schweiz-Straße 1
96110 Scheßlitz-Würgau
09542/312
hotel@sonne-wuergau.de
www.motorrad-franken.de

 © Restaurant - Café - Hotel SONNE

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Gasthof 
„Zum Storch“
Marktplatz 20
96132 Schlüsselfeld
09552 9240
info@hotel-storch.de
hotel-storch.de

 © Gasthof ”Zum Storch”

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Landgasthof Büttel
Litzendorferstraße 3
96129 Strullendorf/Geisfeld
09505 80670
info@gasthof-buettel.de
gasthof-buettel.de

 © Landgasthof Büttel

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Gasthof Schiller
Amlingstadter Str. 14
96129 Wernsdorf
09543 44020
info@gasthof-schiller.de
www.gasthof-schiller.de

 © Gasthof Schiller GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Brauerei-Gasthof 
Kundmüller
Weiher 13
96191 Viereth-Trunstadt 
09503 4338
info@brauerei-kundmueller.de
www.brauerei-kundmueller.de

 © Brauerei-Gasthof Kundmüller

FREIZEIT & SPORT
FrankenLagune 
Badespaß
 Georg-Kügel-Ring 6
96114 Hirschaid
09543 9559
wasser@frankenlagune.de
www.frankenlagune.de

© Frankenlagune Badespaß

FREIZEIT & SPORT
FrankenLagune 
Wellness-Center
 Georg-Kügel-Ring 6
96114 Hirschaid
09543 440810
wellness@frankenlagune.de
www.frankenlagune.de

© Frankenlagune Badespaß

FREIZEIT & SPORT
Kletterwald 
Veilbronn
 Veilbronn 17
91332 Heiligenstadt
0171 1268067
info@kletterwald-veilbronn.de
kletterwald-veilbronn.de

© ProAlpin Kletterwald
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EINKAUFEN
Naturgarten 
Stegaurach
 Würzburger Str. 57b
96049 Bamberg
01520 8406686
martin@naturgarten-stegaurach.de
naturgarten-stegaurach.de

© Naturgarten Stegaurach am Mutzershof 

ÜBE
RNA
CHT
UNG

ÜBERNACHTUNG
B&B Hotel Bamberg
 Hartmannstraße 9
96050 Bamberg 
0951 91707980 
bamberg@hotelbb.com
www.hotel-bb.com/de/hotel/bamberg

© B&B Hotel Bamberg/Simone Lehmann

ÜBERNACHTUNG
Le Baldinger
Boutique Hotel
 Lange Straße 22
96047 Bamberg
0951 96436087 
kontakt@lebaldinger.de
lebaldinger.de

© Le Baldinger  
Boutique Hotel / Till Deininger

ÜBERNACHTUNG
Hotel Europa 
Bamberg
 Untere Königstraße 6-8
96052 Bamberg
0951 3093020
info@hotel-europa-bamberg.de
www.hotel-europa-bamberg.de

© Hotel Europa Bamberg

ÜBERNACHTUNG
Hotel Nepomuk
 Obere Mühlbrücke 9
96049 Bamberg
0951 98420 
reservierung@hotel-nepomuk.de
www.hotel-nepomuk.de

© Thomas Paal | Kopfwerk / Hotel Nepomuk ÜBERNACHTUNG
 Landhaus 
Sponsel-Regus
 Veilbronn 9
91332 Heiligenstadt 
09198 222  
info@sponsel-regus.de
www.sponsel-regus.de

© Landhaus Sponsel-Regus

KUN
ST&
KUL
TUR

EIN
KAU
FEN

FREIZEIT & SPORT
Freibad Scheßlitz 
Windischlettener Straße 5
96110 Scheßlitz
09542 8116
poststelle@schesslitz.de
www.schesslitz.de

© Stadt Scheßlitz

FREIZEIT & SPORT
Freibad Aquarena
 Laufer Str. 49
96199 Zapfendorf
09547 8671
aquarena@zapfendorf.de
www.zapfendorf.de

© RutschenClub

KUNST & KULTUR
Konzert- und 
Kongresshalle
 Mußstraße 1
96049 Bamberg
0951 9647-200
info@bamberg-ce.de
www.bamberg-ce.de

 
© LINUS WITTICH Medien

KUNST & KULTUR
Bamberger 
Marionettentheater
Untere Sandstraße 30
96049 Bamberg
0951 67600
info@bamberger-marionettentheater.de
www.bamberger-marionettentheater.de

 
© Bamberger Marionettentheater

EINKAUFEN
Montana Bamberg
 Grüner Markt 14
96047  Bamberg 
0951 50907979
info@montana-bamberg.de
montana-bamberg.de

© Montana Bamberg

EINKAUFEN
Lamprecht 
Handmade
 Zum Kreuzstein 5
96138 Burgebrach
Lamprecht_handmade@outlook.de
www.lamprechthandmade.de

© Nadine Lamprecht
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ORTE & REGIONEN 
IM LANDKREIS 
ERLANGEN-
HÖCHSTADT

Jetzt QR-Code scannen 
und Landkreis Erlangen
online entdecken!
www.treff punktdeutschland.de/erlangen-region

Stadt
Baiersdorf
Stadt
Erlangen
Markt
Heroldsberg

Baiersdorf

Heroldsberg

ERLANGEN

Höchstadt
an der Aisch

Stadt
Höchstadt a.d.Aisch

Fachwerk
© Stadt Baiersdorf

Franken. Steigerwald. Fränkische Schweiz.
Nürnberger Land
WILLKOMMEN IM
LANDKREIS ERLANGEN-
HÖCHSTADT

Der Landkreis Erlangen-Höchstadt in Bayern bietet eine Viel-
falt an Attraktionen für Besucher.  Die malerische Fränkische 
Schweiz, locken mit charmante Dörfer der Steigerwald mit his-
torische Städte wie Höchstadt an der Aisch mit ihrer mittelalter-
lichen Architektur. Naturfreunde fi nden in den zahlreichen Wan-
der- und Radwegen Erholung, während das Naherholungsgebiet 
Dechsendorfer Weiher Wassersport und Enspannung bietet. 
Kulturell Interessierte können das Weiße Schloss in Heroldsberg 
besichtigen mit wechselnden Sonderausstellungen. Regionale 
Spezialitäten und fränkische Gastfreundschaft runden das Er-
lebnis im Landkreis Erlangen-Höchstadt ab, der ideal für einen 
abwechslungsreichen Urlaub ist. Treff punktDeutschland.de/erlangen-region

Schloss, Erlangen 
© Detlef Danitz

Krenmarkt 
© Stadt Baiersdorf 

 
© Stadt Höchstadt an der Aisch 

LANDKREIS ERLANGEN-
HÖCHSTADT

Erlangen hat für alle Rad-
begeisterte und auch die, 
die es noch werden wollen, 
einiges zu bieten. Nicht 
umsonst bezeichnet sich 
die Stadt auch als Fahrrad-
stadt. Ein 380 km Radver-
kehrsnetz, bestehend aus 
13 Hauptrouten und zwei 
Grünrouten, kann man sich 
hier „erradeln“. Doch nicht 
nur in der Stadt macht es 
Spaß aufs Fahrrad umzusat-
teln. Erlangen liegt direkt am 
Regnitz-Radweg, zwischen 
dem Aischgründer Karpfen-
land und der Fränkischen 

Schweiz. Das bietet Poten-
tial für tolle Fahrradtouren. 
Ob rund um Erlangen mit 
tollen Naturschutzgebieten 
und dem Dechsendorfer 
Weiher, Spuren des Karp-
fens auf dem Aischgrün-
der Karpfenradweg, die 
Metropolregion Nürnberg 
mit Kirschgärten und alten 
Ruinen oder die Fränkische 
Schweiz mit beeindrucken-
der Natur - ob Mini-Radreise 
oder entspannte Halbtages-
tour - hier wird sicher jeder 
Radler fündig.
Treff punktDeutschland.de/erlangen

Organgerie und Schlossgarte
© Gideon  Heede

Erlangen 
Radfahren 
in und um 
Erlangen

https://www.treffpunktdeutschland.de/erlangen-region
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Heroldsberg
Heroldsberg wird oft auch als 
die „Vier-Schlösser-Gemeinde“ 
bezeichnet. Zusammen mit 
dem Pfarrhaus sowie der evan-
gelischen Kirche St. Matthäus 
bilden die vier Geuder-Schlös-
ser ein einzigartiges mittelalter-
liches Ensemble am Oberen 
Markt. Öff entlich zugänglich 
ist das Weiße Schloss, in dem 
ein Museum untergebracht ist. 
Bedeutendstes Einzelkunst-
werk des Ortes ist sicherlich 
das Riemenschneider Kruzifi x 
in St. Matthäus. Es gibt aber 
auch eine ganze Reihe weiterer 
Sehenswürdigkeiten, z.B. den 
Felsenkeller, das „Ochsenkla-
vier“, das Gründlachtal sowie 
viele historische Gasthäuser 
im Unteren Markt. Der Obere 
Markt präsentiert sich mit drei 
mittelalterlichen Ziehbrunnen 
und etlichen denkmalgeschütz-
ten Gebäuden. Heroldsberg 
kann auf eine fast 1000-jährige, 
äußerst interessante, Ge-
schichte zurückblicken. 
Treff punktDeutschland.de/heroldsberg

Drohnenaufnahmen
© Markus Müller, 2021

Schlossgarten
Der Erlanger Schlossgarten, 
mit einer Größe von 7,5 ha, 
gilt als eine der frühesten 
barocken Gartenanlagen 
Frankens. Als Hauptattraktion 
des Parks zählt der im Jahr 
1706 von Elias Räntz entwor-
fene Hugenottenbrunnen. 
Schlossplatz 4, Erlangen

© Detlef Danitz

© Detlef Danitz

Stadtmuseum Erlangen
Seit 1964 ist im ehemaligen 
Altstädter Rathaus das Stadt-
museum untergebracht, von 
1964-2011 hatte auch das 
Stadtarchiv hier seinen Sitz. 
Die Schausammlung des 
Stadtmuseums dokumentiert 
die Stadtgeschichte.
Martin-Luther-Platz 9, Erlangen

Vom Herrensitz zum Museum. Das Weiße Schloss in Herolds-
berg wurde um 1478 als Herrensitz der Nürnberger Patrizier-
familie Geuder erbaut. Das Weiße Schloss ist inzwischen im 
Besitz des Marktes Heroldsberg und diente im 20. Jahrhundert 
lange als Rathaus, bevor es nach umfangreicher Sanierung zu 
einem Museum umgestaltet wurde. Aufgrund der Geschichte 
des Hauses befasst sich ein wesentlicher Teil der Ausstellun-
gen mit dem Leben und Wirken der Geuder. Gezeigt werden 
neben Portraits der Familie Geuder mittelalterliche Urkunden, 
zum Beispiel mit der Originalunterschrift von Kaiser Leopold I., 
Bücher, historische Landkarten, genealogische Darstellungen 
und mehr. Kirchenweg 4, Heroldsberg

© Felix Löchner / Weißes Schloss Heroldsberg

Trausaal
© Weißes Schloss Heroldsberg 

© Felix Löchner / 
Weißes Schloss Heroldsberg

Weisses Schloss
Heroldsberg

Ein vielfältiges Kulturprogramm und interessante Sehenswür-
digkeiten aus einer reichen Geschichte präsentieren sich den 
Bewohnern und allen Besuchern der Meerrettichstadt. Der kleine 
historische Ortskern mit Fachwerk- und Barockbauten bietet ein 
stimmungsvolles Ambiente. Dazu zählt auch die Stadtpfarrkirche 
St. Nikolaus aus dem 11. Jahrhundert. Ein Besuch entführt in 
die vergangenen Zeiten der Gotik und des Barocks und zeugen 
von einer bewegten Vergangenheit. Der über 600 Jahre alte 
Judenfriedhof weiß auch die eine oder andere Begebenheit 
aus früheren Tagen zu erzählen. Und es gibt noch viele andere 
Sehenswürdigkeiten in Baiersdorf zu entdecken. 
Treff punktDeutschland.de/baiersdorf

Baiersdorf © Stadt Baiersdorf

Fachwerk 
 © Stadt Baiersdorf

Juedischer Friedhof 
 © Stadt Baiersdorf

BAIERSDORF

Erlangen
Französisches „Savoir-vivre“ in 
Franken: Zu einer der best-
erhaltenen barocken Plan-
städte Deutschlands zählt die 
Hugenottenstadt Erlangen. Von 
Markgraf Christian Ernst errich-
tet, ist die Stadt gegenwärtig 
ein Denkmal von europäischem 
Rang. Die lebendige Innen-
stadt, die aus der im 17. Jahr-
hundert errichteten Neustadt 
„Christian Erlang“ hervorgeht, 
ist heute ein Treff punkt für Jung 
und Alt. Geprägt von interna-
tionalem Flair, das bereits seit 
der Hugenottenzeit besteht, ist 
Erlangen die kleinste baye-
rische Großstadt. Barocke 
Bauten, markgräfl iche Pracht, 
moderne Architektur und viele 
Grünfl ächen laden Gäste und 
Einheimische zum Genießen 
und Verweilen ein. 
Treff punktDeutschland.de/erlangen

Erlanger Altstadt © Detlef Danitz

Höchstadt a.d.Aisch
Das im Herzen des Karpfenland 
Aischgrund gelegene Höch-
stadt a.d. Aisch blickt auf eine 
mittlerweile über 1.000-jährige 
Stadtgeschichte zurück. Hier-
von zeugen historische Bauten 
wie das Höchstadter Schloss 
und die über 600 Jahre alte 
Steinbrücke. Treff punktDeutschland.de/ 
hoechstadt-an-der-aisch

Martplatz
© Stadt Höchstadt an der Aisch

Schloss Höchstadt
Schloss Höchstadt in Bayern 
ist ein historisches Bauwerk 
aus dem 14. Jahrhundert. Es 
besticht durch seine Renais-
sance-Architektur und dient 
heute als Kulturzentrum und 
Veranstaltungsort. 
Schloßberg 10, Höchstadt

 
© Stadt Höchstadt an der Aisch
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Fortuna Kulturfabrik
Die Fortuna Kulturfabrik in 
Höchstadt ist ein vielseitiger 
Veranstaltungsort, der Kon-
zerte, Theater und Ausstel-
lungen bietet. Sie verbindet 
moderne Kultur mit industriel-
lem Charme. 
Bahnhofstraße 9, Höchstadt

 
© Stadt Höchstadt an der Aisch Krenmarkt

21.09.2025, Baiersdorf  
Bereits seit dem 15. Jahrhun-
dert liegt die scharfe Tradition 
des Meerrettichs in Baiersdorf 
begründet. Zum 20. Mal feiert 
nun die Stadt unter dem Motto 
„Meerrettich und mehr für ge-
sundes Leben“ dies mit ihrem 
Krenmarkt. 

© Stadt Baiersdorf 

VERA
NSTA
LTUN
GEN

© Zametzer & Krohn /
City-Management Erlangen e.V.

Erlanger Weinfest
28.05. – 01.06.25, Erlangen
Das Weinfest auf dem Schloß-
platz lädt ein und verspricht 
großartige Frankenweine, 
kulinarische Köstlichkeiten und 
ein abwechslungsreiches Büh-
nenprogramm. Die Besuche-
rinnen und Besucher erwartet 
Frankenweingenuss pur!

Erlanger Poetenfest
28.08. - 31.08.2025, Erlangen 
Mit zahlreichen Einzelveran-
staltungen rund um die aktuelle 
Literatur gehört das Poetenfest 
mit zu den größten und renom-
miertesten Literaturfestivals im 
deutschsprachigen Raum.

© Erlanger Poetenfest
Erich Malter, 2017

GASTRONOMIE
Cucina di Napoli
Engelstraße 15
91054 Erlangen
09131 24435
info@cucina-di-napoli.com
cucina-erlangen.de

© Cucina di Napoli

FREIZEIT & SPORT
Boulderhalle 
der steinbock 
Bierlachweg 45
91058 Erlangen 
01781495993
info@dersteinbock-erlangen.de
www.dersteinbock-erlangen.de

© Boulderhalle der steinbock

EN&
TRIN
ESS

KEN
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KUN
ST&
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GASTRONOMIE / ÜBERNACHTUNG
Hotel & Gasthof 
Alter Brunnen
Am alten Brunnen 1
91080 Marloff stein 
09131 53650
info@alterbrunnen.net
www.alterbrunnen.net

© Hotel & Gasthof - Alter Brunnen

FREIZEIT & SPORT
Wellenfreibad
Kieferndorfer Weg 77
91315 Höchstadt a.d.Aisch 
09193 2895
www.hoechstadt.de

© Stadt Höchstadt an der Aisch 

Erlanger Bergkirchweih
05.06. - 16.06.2025, Erlangen  
Unter schattigen Bäumen 
fi nden die Besuche Spielbu-
den, kulinarische fränkische 
Leckereien, Fahrgeschäfte und 
natürlich die einzigartigen Bier-
keller mit dem leckeren Gers-
tensaft. Schon der „Aufstieg“ 
zum Berg ist einmalig. Begrüßt 
wird man hier von stattlichen 
Kastanienbäumen in denen 
stimmungsvoll Lampions auf 
einen gemütlichen und tradi-
tionsreichen Tag und Abend 
auf dem Berg einstimmen. Hier 
schmeckt das kühle Bier gleich 
nochmal so gut.

© Detlef Danitz

Internationales 
fi guren.theater.festival
23.05.2025 - 01.06.2025
Erlangen, Fürth, Nürnberg 
Das internationale fi guren.thea-
ter.festival Erlangen, Nürnberg, 
Fürth, Schwabach präsentiert 
in über 100 Vorstellungen eine 
Vielzahl von internationalen 
Compagnien im Städtegroß-
raum und hat sich zu einem der 
größten und wichtigsten Fes-
tivals Europas für zeitgenössi-
sches Figuren-, Bilder- und Ob-
jekttheater an der Schnittstelle 
zu Tanz, Performance-Kunst 
und Neuen Medien entwickelt.  
Das Festival hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, die Grenzen 
gängiger Genre-Traditionen in 
Frage zu stellen und forciert 
die künstlerische Begegnung 
unterschiedlicher Sparten 
ebenso wie das Aufeinander-
treff en verschiedener Sichtwei-
sen und Sehgewohnheiten. 

© internationales fi guren.theater.festival / 
Erich Malter, 2019
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KUNST & KULTUR
Theater Erlangen
Hauptstr. 55
91054 Erlangen
09131 862511
service@theater-erlangen.de
www.schauspiel-erlangen.de

Markgrafentheater
© Jochen Quast / Theater Erlangen

KUNST & KULTUR
Theaterbühne 
Fifty-Fifty
Südliche Stadtmauerstraße 1
91054 Erlangen
09131 24855
mail@theaterfi ftyfi fty.de
theaterfi ftyfi fty.de

© Theaterbühne Fifty-Fifty e.V. / 
Claudia Doenitz

EINKAUFEN
Maryam 
Maßschneider Atelier
Häuslinger Str. 24
91056 Erlangen
09131 6056095
info@maryam-damenmode-atelier.de
maryam-damenmode-atelier.de

© Maryam Maßschneider Atelier

EINKAUFEN
schauburg. möbel.
design.lebensart
Friedrichstraße 1
91054 Erlangen
09131 977479
info@design-schauburg.de
www.design-schauburg.de

© schauburg

EINKAUFEN
dörfl er 
internationale wohnkultur 
Friedrichstraße 5
91054 Erlangen
09131 920260
info@doerfl er.de
www.doerfl er.de

© dörfl er

EINKAUFEN
Der Laden Nr. 1 
Brückenstr. 1
91056 Erlangen/Frauenaurach
09131 9350347 
hallo@derladen-nr1.de
www.derladen-nr1.de

© Der Laden Nr.1

EINKAUFEN
Kernwein‘z 
Fahrstraße 14
91054 Erlangen
09131 27958
kernweinz-erlangen@arcor.de
www.kernweinz.de

© Kernwein´z

ÜBERNACHTUNG
Altstadthotel 
Grauer Wolf 
Hauptstraße 80-82
91054 Erlangen
09131 81060
hotel@grauer-wolf.de
www.grauer-wolf.de

© Altstadthotel Grauer Wolf

ÜBERNACHTUNG
Holiday Inn 
Express Erlangen
Güterbahnhofstraße 9
91052 Erlangen
09131 68198-0
frontdesk@hi-express-erlangen.de
hiexpress.com/erlangen

© Holiday Inn Express Erlangen

ÜBERNACHTUNG
Hotel Luise
Sophienstr. 10
91052 Erlangen
09131 1220
info@hotel-luise.de
hotel-luise.de

© Hotel Luise ÜBERNACHTUNG
Quality Hotel 
Erlangen
Bayreuther Straße 53
91054 Erlangen 
09131 8760
info@quality-erlangen.de
www.choicehotels.com

© Quality Hotel Erlangen / Xenion GmbH

ÜBE
RNA
CHT
UNG

EIN
KAU
FEN

KUNST & KULTUR
Fortuna 
Kulturfabrik
Bahnhofstraße 9
91315 Höchstadt
09193 5033160 
info-fkf@hoechstadt.de
www.fortuna-kulturfabrik.de

© Stadt Höchstadt an der Aisch 

ÜBERNACHTUNG
Landgasthof 
Niebler
Neuhauser Hauptstr. 30
91325 Adelsdorf 
09195 8682 
info@landgasthof-niebler.de
www.landgasthof-niebler.de

© Landgasthof Niebler

KUNST & KULTUR
Kulturzentrum 
E-Werk
Fuchsenwiese 1
91054 Erlangen
09131 80050
info@e-werk.de
www.e-werk.de

© E-Werk Kulturzentrum GmbH 
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Burggarten Rothenburg o.d.Tauber 
© Rothenburg Tourismus 

Service / W. Pfi tzinger
Eingang PLAYMOBIL-FunPark

© geobra Brandstätter Stiftung & Co. KG

Tourismusverband Romantisches Franken
Am Kirchberg 4, 91598 Colmberg, Tel.: 0980 94141,
info@romantisches-franken.de, www.romantisches-franken.de

Ganz mein Urlaub 
Mit dem Naturpark Frankenhöhe im Norden, dem Hesselberg 
im Süden und vielen kleinen Dörfern, bestimmt eine weitläufi ge 
Natur das Bild der sanften Mittelgebirgslandschaft im Roman-
tischen Franken. Das große historische Erbe zeigt sich in den 
ehemaligen Reichsstädten, den früheren Klöstern und in der 
Markgrafenresidenz Ansbach.

Die Städte im Romantischen Franken sind Glanzpunkte deut-
scher Städtebaukunst. Beeindruckende Fachwerkhäuser, ge-
schlossene Stadtmauern, verwinkelte Gassen, Tore und Türme 
aus dem Mittelalter bestimmen die Stadtbilder. Die berühmte 
alte Reichsstadt Rothenburg ob der Tauber thront hoch über 
dem Fluss und ist Romantik pur. Ansbach war ehemals Sitz 
der Markgrafen, ist heute Zentrum der Region und schwelgt 
im Rokoko, in barocken Fassaden und versteckten Innenhöfen 
im Renaissance-Stil. Dinkelsbühl mit seinem schönen Münster, 
dem modernen Haus der Geschichte und seinem Nachtwäch-
ter und auch Feuchtwangen mit seinem berühmten Kreuzgang 
sind bezaubernde Städte an der Romantischen Strasse.

Neben der Markgräfl ichen Residenz von Ansbach ist die Ca-
dolzburg mit dem modernen Burgmuseum ein sehenswertes 
Schmuckstück der Region. Aber auch Schloss Schillingsfürst 
mit dem Fürstlichen Falkenhof, das LIMESEUM am UNESCO 
Welterbe Limes, örtliche Museen und der Playmobil FunPark in 
Zirndorf lohnen einen Besuch.

Cadolzburg 
Burgerlebnismuseum 
© Tourismusverband 

Romantisches Franken
Herrieden Brücke 

Tauber Altmuehl Radweg
© RomantischesFranken / Trykowski

Franken. 

WILLKOMMEN IM
ROMANTISCHEN
FRANKEN

LANDKREIS
NEUSTADT A.D. AISCH-
BAD WINDSHEIM

LANDKREIS
ANSBACH

LANDKREIS
FÜRTH

Stadt
Ansbach
Landkreis
Ansbach
Landkreis 
Neustadt an 
der Aisch-
Bad Windsheim 
Landkreis 
Fürth

Jetzt QR-Code scannen und 
das Romantische Franken 
online entdecken!
www.treff punktdeutschland.de/romantisches-franken

LANDKREISE & 
KREISFREIE STÄDTE IM 
ROMANTISCHEN FRANKEN

Ansbach

Themenwege - Rundtouren - 1.600 km ausgeschildertes Netz 
Die Landschaft im Romantischen Franken ist wie geschaff en für 
schöne Radtouren. Das komplette Routennetz ist mit einer ein-
heitlichen, aufeinander abgestimmten Beschilderung ausgestat-
tet. Eine Radkarte zeigt alle Strecken im Überblick.
Es gibt allein 40 Themenrouten und Fernradwege. Weil alle Stre-
cken gut miteinander vernetzt sind, hat man zusätzlich die Mög-
lichkeit, mit eigenen Kombinationen verschiedenste Varianten zu 
fahren. Viel Sehenswertes und die schönen Städte machen den 
Radurlaub perfekt. 

Ein großes Netz an Wanderwegen durchzieht den Naturpark 
Frankenhöhe. Rund um den Hesselberg kann man mit herrlicher 
Aussicht wandern. Rund um die historischen Städte von Din-
kelsbühl, Feuchtwangen und Rothenburg o.d.T. stehen eigene 
Wegenetze bereit. Mit Geschichte wandern geht man auf dem 
KulturWanderweg Hohenzollern zwischen Rosstal und Langen-
zenn. Bei Stein und Zirndorf ist der Wanderweg Wallensteins 
Lager eine schöne Mischung aus Naturerlebnis und Geschichts-
pfad.

Rothenburg_Kobolzeller_Tor 
© Romantisches Franken_F_Trykowski

Romantisches Franken 
Outdoor Aktivitäten

in der Region
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Jetzt QR-Code scannen
und Landkreis Ansbach
online entdecken!
www.treff punktdeutschland.de/ansbach-region
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Landkreis Ansbach: Fränkische Vielfalt entdecken. 
Der Landkreis Ansbach, Bayerns größter Landkreis, besticht 
durch seine abwechslungsreiche Landschaft, reiche Geschichte 
und vielfältige Kultur. Naturliebhaber kommen im Fränkischen 
Seenland, im Naturpark Frankenhöhe oder am Hesselberg auf 
ihre Kosten. Kulturinteressierte erkunden die historische Alt-
stadt von Ansbach, mittelalterliche Burgen und Schlösser oder 
begeben sich auf die Spuren der Römer. Familien freuen sich 
auf Freizeitangebote wie den Kletterwald in Rothenburg ob der 
Tauber oder das Spielparadies in Dinkelsbühl.
Treff punktDeutschland.de/ansbach-region

© Rothenburg Tourismus Service
Marktplatz © Tourist Information 

euchtwangen / Christoph Bender

© David-Haas / Touristik Service Dinkelsbühl

LANDKREIS ANSBACH

Die Hohenzollern spielten 
eine bedeutende Rolle in 
Ansbach und im Landkreis 
Ansbach. Vom 14. Jahrhun-
dert bis 1791 regierten sie 
das Fürstentum Ansbach, 
das Teil der fränkischen 
Linie dieses Adelsge-
schlechts war. Unter den 
Markgrafen entstanden 
prächtige Bauwerke wie die 
Ansbacher Residenz und 
der Hofgarten, die bis heute 
das Stadtbild prägen. 
Markgraf Karl Wilhelm Fried-

rich, auch „der Wilde 
Markgraf“ genannt, hinter-
ließ mit dem Bau des 
Markgrafentheaters und der 
Erweiterung des Hofgartens 
einen bleibenden Eindruck. 
1791 trat der letzte Mark-
graf, Karl Alexander, seine 
Herrschaft an Preußen ab, 
womit die über 400-jährige 
Ära der Hohenzollern in 
Ansbach endete. Die 
Spuren dieser Herrschaft 
sind bis heute in Architektur 
und Kultur sichtbar.

Landkreis Ansbach 
Die Hohenzollern im 
Landkreis Ansbach

Rokoko_Festspiel
© Stadt_Ansbach 

Dinkelsbühl
© Ingrid Wenzel /

Touristik Service Dinkelsbühl

Franken. Romantisches Franken. 

WILLKOMMEN IM
LANDKREIS
ANSBACH UNDSTADTANSBACH

https://www.treffpunktdeutschland.de/ansbach-region
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Bayerische Spielbank 
Feuchtwangen
Die Spielbank beeindruckt 
mit modernem Flair und einer 
Palette unterhaltsamer Spiel-
arten: Roulette, Black Jack 
und Kleines Spiel garantieren 
unvergessliche Stunden der 
Unterhaltung. 
Am Casino 1, Feuchtwangen

  © Tourist Information Feuchtwangen

Bechhofen
Überregional bekannt ist 
Bechhofen als Pinsel- und 
Bürstenstadt. Im einzigartigen 
Deutschen Pinsel- und Bürs-
tenmuseum lässt sich anhand 
von 3.000 Exponaten diesem 
Ruf nachspüren. 
Treff punktDeutschland.de/bechhofen

Deutsches Pinsel- und Bürstenmuseum
© Markt Bechhofen / Gerhard Rieß

KOM
PAKT

Hohenzollern Residenz
Der ehemalige Herrschersitz 
der Markgrafen zu Branden-
burg-Ansbach zeigt noch 
heute mit seinen 27 Prunk-
räumen den originalen Glanz 
vergangener Zeiten. Zu 
den Hauptattraktionen der 
Residenz zählen der doppel-
geschossige Festsaal.
Promenade 27, Ansbach

Festsaal Markgräfl iche Residenz 
© Thomas Linkel

© Markt Bechhofen / Gerhard_Rieß

Deutsches Pinsel- 
und Bürstenmuseum
Das 1985 gegründete Deut-
sche Pinsel- und Bürstenmu-
seum zeigt das Handwerk der 
Pinsel- und Bürstenmacher in 
seiner ganzen Vielfalt und sei-
ner Entwicklungsgeschichte. 
Dinkelsbühler Straße 23, Bechhofen

Feuchtwangen
Feuchtwangen ist facettenreich 
und belohnt mit fränkischem 
Flair: Festspiele unter freiem 
Himmel, sehenswerte Museen, 
malerische Landschaft zum 
Wandern und Radfahren, tra-
ditionelle Wirtshauskultur und 
köstliche regionale Speziali-
täten.
Treff punktDeutschland.de/feuchtwangen

Kreuzgang © Tourist Information 
Feuchtwangen / Andreas Strunz

KOM
PAKT

Münster 
Mittelpunkt des Klosters
Seit 1132 dient das Münster 
als Gotteshaus; zunächst 400 
Jahre lang als Mönchskirche, 
danach bis heute als ev.-luth. 
Kirche. 
Kammereckerplatz 1,Heilsbronn

© Günter Herrmann-Somme
 Stadt Heilsbronn

Dinkelsbühl
Bereits von Ferne zeichnet sich 
die Silhouette der Stadt ab. 
Türme und Tore umgeben die 
laut FOCUS „schönste Altstadt 
Deutschlands“. 
Treff punktDeutschland.de/
dinkelsbuehl

Stadtansicht © ViaStudio /
Touristik Service Dinkelsbühl

KOM
PAKT

Ansbach
Das Wandeln durch Kultur 
und Geschichte sowie der 
Genuss kulinarischer Speziali-
täten lassen sich in Ansbach 
hervorragend mit Rad- oder 
Wandertouren in einer groß-
artigen Naturkulisse verbinden. 
Versteckte Schätze, wie der 
Hofgarten mit seinen saisonal 
bepfl anzten bunten Blumen-
rabatten, Springbrunnen-Ge-
plätscher, schattige Baum-
alleen sowie der duftende 
Leonhart-Fuchs-Kräutergarten 
und der mittelalterliche Berin-
gershof laden, in Mitten der 
Stadt, als Orte der Ruhe und 
Entspannung, ein. Faszinie-
rende Landschaften, einmalige 
Naturschätze und malerische 
Ortschaften prägen die Gegend 
rund um Ansbach.
Treff punktDeutschland.de/
ansbach

Markgräfl iche Residenz  
© Florian Trykowski / Stadt Ansbach

ANSBACH KOMPAKT
Jetzt herunterladen

KOM
PAKT

Altmühl-Mönchswald-
Region
Die fünf Mitgliedsgemeinden 
der Altmühl-Mönchswald-
Region bieten zahlreiche 
Angebote für alle Altersklas-
sen. Die Bademöglichkeiten 
am Altmühlzuleiter in Gern 
und das Naturfreibad Weiß-
bachmühle mit Liegewiese 
und Sandstrand, sowie die 
historischen Altstädte bieten 
Platz zur Erholung. Aktive Be-
sucher erkunden die Region 
am besten auf den weitrei-
chenden Wanderwegen, den 
Outdoor-Fitness-Anlagen 
und mit Kindern auf über 30 
Spielplätzen. Auch Radfahrer 
kommen auf ihre Kosten – 
entlang der ca. 35 km langen 
Lausch-Radtour, vorbei an 
alten Stadtmauern und faszi-
nierender Architektur, lernen 
Sie die Gemeinden kennen. 
Inklusive spannender Audio-
Erlebnisse und so manchem 
Geheimnis. Treff punktDeutschland.
de/altmuehl-moenchswald-region

Mitteleschenbach 
© Spiegelhof-Fotografi e/

Altmühl-Mönchswald-Region

Hofgarten & Orangerie
Der Hofgarten südöstlich der 
Residenz ist im französisch-
barocken Stil gehalten. Die 
Anfänge des Gartens reichen 
in das 16. Jahrhundert zu-
rück. Promenade 33, Ansbach

Orangerie mit Hofgarten
© Florian_Trykowski / Stadt Ansbach

Flachslanden
In waldreicher Gegend auf 
der Frankenhöhe, in der Mitte 
zwischen Ansbach und Bad 
Windsheim, liegt der Markt 
Flachslanden. Entdecken Sie 
die Sehenswürdigkeiten unse-
rer Gemeinde, die St. Lauren-
tius-Kirche, das Postmuseum 
und das Hainbuchen-Labyrinth 
im Ort Flachslanden sowie im 
Gemeindeteil Virnsberg das 
Heilige Grab und das Schloß. 
Ob Sie unsere Region per 
Fahrrad oder zu Fuß erkunden, 
versäumen Sie es nicht unsere 
hervorragende fränkische Kü-
che zu genießen. Highlight ist 
das Heilige Grab in Virnsberg, 
ein Kulissengrab mit räumlich 
gestaff elten Bildebenen aus 
bemalten Holzbrettern aus der 
Zeit um 1770.
Treff punktDeutschland.de/fl achslanden

© Markt Flachslanden

Heilsbronn
Als lohnenswertes Ausfl ugsziel 
zeichnet sich Heilsbronn, als 
geografi scher Mittelpunkt Mit-
telfrankens, durch sein breites 
Freizeit- und Kulturangebot aus 
und ist eine vielseitige Stadt, 
deren geschichtliche Wurzeln 
weit zurückreichen. Lassen Sie 
die Geschichte vor Ihren Augen 
lebendig werden. Tauchen Sie 
ein in die mittelalterliche Klos-
terwelt der Zisterzienser und 
entdecken Sie die zu Stein ge-
wordenen Spuren der Hohen-
zollern, durch deren Wirken die 
Stadt so maßgeblich geprägt 
wurde. Mit den Grablegen der 
Hohenzollern im Münster von 
1297 bis 1625 gingen umfang-
reiche Stiftungen und Schen-
kungen einher, womit sich, in 
dem über 880-jährigen Münster 
eine Welt wertvoller Kunst-
schätze eröff net. 
Treff punktDeutschland.de/heilsbronn

Münster Heilsbronn © Ralf Hanisch
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Das Heilige Grab
von Virnsberg
Kulissengrab mit räumlich 
gestaff elten Bildebenen aus 
bemalten Holzbrettern aus 
der Zeit um 1770. 
Schafhof 4, Flachslanden-Virnsberg

© Markt Flachslanden

Hesselberg
Das Land rund um den 
Hesselberg hat sich mit seiner 
weitgehend unberührten 
Landschaft erfolgreich der 
Unruhe und Hektik unserer 
Zeit entzogen. Ausgedehnte 
Wälder mit Rad- und Wander-
wegen lassen den Stress des 
Alltags verschwinden.
Treff punktDeutschland.de/Hesselberg

© Touristikverband Hesselberg e.V. 

Sachsen b. Ansbach
Inmitten einer wunderschönen 
Landschaft liegen einige unse-
rer schönen Ortsteile, idyllisch 
an der fränkischen Rezat. Ver-
schiedene Rad- und Wander-
wege laden ein, die Natur zu 
genießen. Treff punktDeutschland.de/
sachsen-b-ansbach

Café mit Friedhofsmauer
© Gemeinde Sachsen b. Ansbach

Merkendorf
Merkendorf gilt als die Kraut-
stadt im Fränkischen Seenland. 
Der Krautanbau hat dort seit 
dem 18. Jahrhundert Tradition 
und prägt das Stadtbild der 
historischen Altstadt.
Treff punktDeutschland.de/merkendorf

 Innenstadt 
© Jim Albright / Stadt Merkendorf

Leutershausen 
Das malerische Städtchen 
Leutershausen mit seiner 
über 1000jährigen Geschichte 
hat vieles zu bieten. Mit den 
Pionier-Erlebnis-Pfaden (PEP) 
gehen wir neue Wege beim 
Wandern. Treff punktDeutschland.de/
leutershausen

Unteres Tor
© Stadt Leutershausen

Gustav-Weißkopf-
Museum
Das Gustav-Weißkopf-Mu-
seum in Leutershausen zeigt 
das Leben und die Flugver-
suche des Pioniers, der 1901 
motorisierte Flüge unter-
nommen haben soll, und 
ehrt seine Leistungen in der 
Luftfahrt. 
Plan 6, Leutershausen

© Stadt Leutershausen

Freizeitzentrum Merkendorf
Das Freizeitzentrum Weiß-
bachmühle in Merkendorf 
bietet einen idyllischen Wohn-
mobilstellplatz und einen 
Zeltplatz für Gruppenreisen. 
Mit Badesee, Sandstrand und 
Gastronomie ist es ideal für 
Familien. Merkendorf

 
© JimAlbright

Rothenburg o.d. Tauber
Die Stadt Rothenburg ob der 
Tauber in Mittelfranken ist weit 
über die Grenzen der Bun-
desrepublik bekannt, als der 
Inbegriff  des mittelalterlichen 
romantischen Deutschlands. 
Die Stadtmauer, die auf über 
drei Kilometern die Altstadt 
umschließt, der historische 
Stadtkern, mit seinen unzähli-
gen Fachwerkhäusern, und die 
Lage der Stadt über dem Tau-
bertal begeistern Besucher aus 
der ganzen Welt – und machen 
Rothenburg ob der Tauber 
somit zu einem Ort der Begeg-
nungen. Hinter den Mauern der 
pittoresken Häuser verstecken 
sich idyllische Privatgärten, 
die Besuchern im Rahmen von 
Führungen off enstehen. 
Treff punktDeutschland.de/
rothenburg-ob-der-tauber

Stadtsilhouette © Rothenburg 
Tourismus Service / Pfi tzinger

ROTHENBURG KOMPAKT
Jetzt herunterladen

KOM
PAKT

© Rothenburg Tourismus Service

Deutsches
Weihnachtsmuseum
In der ganzjährigen Ausstel-
lung erfahren Sie interessan-
tes über die Geschichte des 
traditionsreichen Familien-
festes und die Entwicklung 
seiner Dekorationen. 
Herrngasse 1, Rothenburg o.d. Tauber

Ornbau
Die kleinste Stadt Mittelfran-
kens hat einiges zu bieten: 
Der Klein-Wiesmet-Park mit 
Spielplatz und einem interakti-
ven Rundweg ist eine Miniatur-
darstellung eines der größten 
Vogelschutzgebiete in Bayern. 
Im Ortsteil Gern kann sich im 
Kiosk mit Badestrand erholt 
werden. Neben Natur- und 
Erholungsangeboten sowie 
einem ausgebauten Rad- und 
Wanderwegenetz kann die 
historische Altstadt mit ihrer ins 
Mittelalter datierenden Stadt-
mauer bestaunt werden. Von 
der Brücke aus auf die Stadt 
blickend bietet sich der Blick 
auf eines der schönsten Foto-
motive des Fränkischen Seen-
lands. Die für viele Fotomotive 
genutzte Altmühlbrücke sowie 
weitere historische Bauten und 
Gebäude können in Ornbau mit 
einer Stadtführung oder selbst-
ständig besichtigt werden. 
Treff punktDeutschland.de/ornbau

Altmühlbrücke 
© Stadt Ornbau

In Kernfranken ist der Genuss zu Hause. Die Region im Herzen 
Mittelfrankens ist nicht nur reich an kulturellen Sehenswür-
digkeiten und abwechslungsreichen Freizeitangeboten. Hier 
erleben Sie echte Gastlichkeit und typisch fränkische Küche, 
die zu jeder Jahreszeit ganz besondere Schmankerl zu bieten 
hat. Von knusprigem Karpfen über deftige Brotzeiten bis hin zu 
köstlichen Spargelgerichten reichen die fränkischen Gaumen-
freuden. Dazu passt immer ein gut gekühltes Bier. Besuchen 
Sie die Städte und Gemeinden Kernfrankens und lassen Sie 
sich verwöhnen von ihrer kulinarischen Vielfalt! Übrigens: Für 
einen längeren Aufenthalt bieten unsere Hotels, Gaststätten 
und Ferienwohnungen immer komfortable Unterkünfte.
Treff punktDeutschland.de/kernfranken

Kernfranken © PictureZOOM /
Kommunale Allianz Kernfranken e.V. 

Martin-Luther-Platz in Lichtenau  
© PictureZOOM /

Kommunale Allianz Kernfranken e.V. 

Kernfranken © PictureZOOM /
Kommunale Allianz Kernfranken e.V. 

KERNFRANKEN
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© Stadtmarketing und 
Tourismus Wassertrüdingen

Museum FLUVIUS
Im Museum FLUVIUS erleben 
Sie das Wasser von einer 
ganz anderen Seite. Das 
barrierefreie Museum entführt 
den Besucher in die faszi-
nierende Welt der Wörnitz, 
dem heimischen Fluss von 
Wassertrüdingen. 
Marktstraße 1, Wassertrüdingen

Hier begegnet Ihnen bei jedem Schritt die mittelalterliche Ver-
gangenheit, die der Deutsche Orden während seiner 600-jähri-
gen Herrschaft in Eschenbach prägte. Die dicken Stadtmauern 
aus dem 15. Jahrhundert umfassen die Altstadt vollständig 
in der Form eines Schildes. In der Innenstadt erwarten Sie 
Originalbauwerke aus dem 15. bis 17. Jahrhundert. Das Lieb-
frauenmünster gehört zu den ältesten gotischen Hallenkirchen 
Süddeutschlands und besitzt einen Rosenkranzaltar aus der 
Schule von Veit Stoß. Zusammen, mit dem bunt eingedeckten 
Kirchturm, dominieren das Deutschordensschloss mit 
seiner Renaissancefassade und 
das Alte Rathaus von 1471 den 
Marktplatz. Treff punktDeutschland.de/
wolframs-eschenbach

© Stadt Wolframs-Eschenbach 
 James Edward Albright Jr

 © Stadt Wolframs-Eschenbach 
 James Edward Albright Jr

 © Stadt Wolframs-Eschenbach

WOLFRAMS-
ESCHENBACH

WOLFRAMS-ESCHNEBACH
KOMPAKT
Jetzt herunterladen

KOM
PAKT

Wassertrüdingen
Die Stadt Wassertrüdingen liegt 
am Fuß des Hesselbergs, dem 
höchsten Berg Mittelfrankens. 
Sie eignet sich für Radfahrer 
und Wanderer als Ausgangs-
punkt für Touren in die Ferien-
gebiete Romantisches Franken, 
Seenland und Donau-Ries. 
Auch in der Stadt spielt die 
Natur eine wesentliche Rolle. 
Beginnt man seinen Erkun-
dungsgang im Norden der 
Stadt, kann man dem Golde-
nen Weihersteig durch Streu-
obstwiesen folgen und kommt 
an den Klingenweihern vorbei. 
Hier fi ndet sich ein großer Er-
lebnisspielplatz. Weiter durchs 
malerische Törle und vorbei am 
Sonnenuhrenpark erreicht man 
den zweiten Teil des Garten-
schaugeländes, den Wörnitz-
park. Die Wörnitz eignet sich 
das Wörnitz-Flussbad hervor-
ragend zur Abkühlung.
Treff punktDeutschland.de/
wassertruedingen

Klingenweiherpark Wassertrüdingen
© Florian Trykowski 

WASSERTRÜDINGEN KOMPAKT
Jetzt herunterladen

KOM
PAKT

© Stadtmarketing und 
Tourismus Wassertrüdingen

Wörnitz-Flussbad
Das Wörnitz-Flussbad bietet 
eine saubere Badestelle 
mit Flachwasser, Rutsche, 
Sprungbrett und Kiosk. 
Hunde sind auf der Terrasse 
erlaubt, der Eintritt ist frei. Gut 
erreichbar zwischen Wasser-
trüdingen und Reichenbach.
Wassertrüdingen

Schon von weitem erblickt man das Barockschloss der Fürsten 
zu Hohenlohe-Schillingsfürst. Die Stadt Schillingsfürst hat eine 
über 1000-jährige bewegte Geschichte und es gibt sehr viel zu 
entdecken. Eine Führung durch das Barockschloss, ein Besuch 
der Flugshow des Fürstlichen Falkenhofs, die Geschichte über 
300 Jahre Wasserversorgung - von Muskelkraft der Ochsen bis 
hin zur modernen Technik - sowie die Kunst im Ludwig-Doerfl er-
Museum und die Geheimsprache, das Schillingsfürster Jenisch, 
sind interessante Höhepunkte. Für Radfahrer und Wanderer gibt 
es wunderschöne Touren durch die idyllische und abwechs-
lungsreiche Landschaft der Frankenhöhe. 
Treff punktDeutschland.de/schillingsfuerst

Schloss Hohenlohe-Schillingsfürst 
© Info-Center Schillingsfürst / Nuernberg 

Luftbild / Hajo Dietz Fotografi e
Fürstlicher Mittelaltermarkt  

© Info-Center Schillingsfürst 

© Stefan Heidingsfelder / Info-Center Schillingsfürst

SCHILLINGSFÜRST

Seit 1990 verbringt der grüne Baron Süsskind fast jeden Tag in 
seinem Garten. 99 Prozent aller Pfl anzen sind von ihm selbst 
gepfl anzt, alle Steine selbst gesammelt und gelegt. Mittlerweile 
ist der Park rund 26 ha groß - und ein Ende ist nicht in Sicht. 
Der Park von Dennenlohe gliedert sich in drei Bereiche auf - 
der täglich geöff nete Rhododendronpark, der aufgrund seiner 
Pfl anzenvielfalt als Botanischer Garten anerkannt ist, der stetig 
wachsende Landschaftspark, ein Patchwork von traditionellen 
Kultur- und Wildlandschaften, sowie der nur an bestimmten 
Tagen im Jahr geöff nete Privatgarten des Schlosses. 
Dennenlohe 1, 91743 Unterschwaningen www.dennenlohe.de 

© Focriba© Focriba

© Focriba

Schlosspark 
Dennenlohe Pr

om
ot
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© Zeynel Doenmez

StreetFood Fest, Weindorf 
und Oldtimer Treffen
01.-04.05.2025, Ansbach
Neben 22 Foodkonzepten auf der 
Reitbahn bieten zahlreiche regionale 
Händler, Handwerker und Künstler 
ihre Produkte auf dem Karl-Burk-
hardt Platz an. Wer lieber in geselliger 
Runde bei einem Gläschen Wein sitzt, 
der ist auf dem Johann-Sebastian-
Bach-Platz genau richtig aufgehoben. 
Ein verkaufsoff ener Sonntag und eine 
Oldtimer-Ausstellung runden das tolle 
Familienwochenende ab!

©  Beatrix Getze

Kunsthandwerkermarkt
04.05.2025, Wassertrüdingen  
Zahlreiche Stände präsentieren 
und verkaufen allerlei Selbstge-
machtes von Kinderartikel, über 
Marmeladen oder verschiedene 
Dekorationsartikeln für Innen 
und Außen. Ein buntes Rah-
menprogramm für Groß und 
Klein sorgt für Unterhaltung.

Altstadtfest
18.06.-22.06.2025 , Ansbach  
Traditionell, heiß geliebt und 
quicklebendig. So präsentiert 
sich das Altstadtfest seit Jahr-
zehnten im ganzen Altstadt-
kern. Tage mit Musik, Essen 
und Trinken, viel Abwechslung. 
Der Treff punkt für Jung und Alt!

© Stadt Ansbach Toppler Theater
25.06. - 31. 08.2025, Rothenburg o.d.T.
Das kleine, feine Rothenburger 
Toppler Theater im Nordhof des 
ehemaligen Dominikanerinnen-
klosters und heutigen Rothen-
burgMuseums verspricht auch 
in diesem Jahr wieder einen 
vergnüglichen Theater-Som-
mer!

© Rothenburg Tourismus 
Service / Willi Pfi tzinger

© H.Goldmann

Afrika-Karibik-Fest
26.06. - 29.06.2025, Wassertrüdingen  
Tolle Bands und und ein ein-
maliges Flair sorgen bei den 
Gästen für Stimmung. Auch 
Kulinarisch ist wieder einiges 
geboten.      

75 Jahre Ansbacher 
Rokoko- Festspiele 
28.6. - 6.7.2025, Ansbach
Vom 28. Juni bis 6. Juli 2025 
lädt Ansbach zu einem Jubilä-
umsspektakel, das den Glanz 
des Rokoko lebendig werden 
lässt. Neun Festspieltage voller 
Führungen, Lesungen, Konzer-
te, Theater und Highlights wie 
einem barocken Casino-Abend 
entführen Besucher in die Zeit 
des „Wilden Markgrafen“ Carl 
Wilhelm Friedrich. Spannende 
Begegnungen mit Gauklern, 
Zofen und Hofdamen auf 
dem Wochenmarkt oder eine 
Kutschfahrt bei der „Fürstlichen 
Gartenlust“ machen die Epo-
che greifbar. Kinder erfreuen 
sich an Mitmach-Aktionen wie 
Fächergestalten oder Fliesen-
schnitzen. Die Hauptveranstal-
tung des Heimatvereins am 5. 
Juli verspricht eindrucksvolle 
Momente vor historischer Ku-
lisse der Orangerie im Hof-
garten. 
Infos: www.tourismus-ansbach.de, Tickets: 
Tourist Information oder www.reservix.de.

Rokokotanz 
© Saniuk Grazyna

Promotion

Altstadtfest
31.05.-01.06.2025, Feuchtwangen 
Jedes Jahr wird der Marktplatz 
der Kreuzgangstadt heraus-
geputzt und anlässlich des 
Altstadtfests in den Festsaal 
Frankens verwandelt. 

 © Tourist Information Feuchtwangen / 
Christoph Bender

Ansbacher Frühlingsfest
23.5.-1.6.2025, Ansbach  
Anfang Mai verwandelt sich 
das Messegelände zu einem 
bunten Rummelplatz, mit 
zahlreichen Fahrgeschäften, 
verschiedenen Schieß- und 
Losbuden und einem breiten 
kulinarischen Angebot.

© Stadt Ansbach

Rothenburger
Sommermesse
27.06. – 02.07.2025, Rothenburg o.d.T.
Die Sommermesse in Rothen-
burg ob der Tauber fi ndet wie 
immer vor dem Spitalviertel 
auf dem Parkplatz P1 statt. Die 
Besucher dürfen sich über das 
Feuerwerk zum Abschluss am 
Mittwochabend freuen. 

© Rothenburg Tourismus Service 

Rothenburger Meistertrunk
06.06. – 09.06.2025, Rothenburg o.d.T.
Abendlicher Festbetrieb am 
Wochenende, umherziehende 
historische Gruppen, zwei 
Auff ührungen des beliebten 
Rothenburger Schäfertanzes 
am Pfi ngstsonntag sowie die 
Begrüßung der Landhege.

© Rothenburg Tourismus Service /
Willi Pfi tzinger

Auf der Ziegenwiese
11.-20.07.25, Wochenende, Ansbach
Ein echter Geheimtipp, Open 
Air Konzerte im Sommer unter 
freiem Himmel auf der Kultur-
bühne - Schaitbergerstraße, 
romantisch an der mittelalter-
lichen Stadtmauer, eingebettet 
im grünen Idyll der Flußaue.

© Zeynel Dönmez

HandmadeARTin Rothenburg
05.07. - 06.07.2025, Rothenburg o.d.T.
Es ist die besonders herzliche 
Atmosphäre und das Gefühl 
von Authentizität, mit der die 
HandmadeART begeistert. Das 
Publikum schätzt vor allem 
die hohe Qualität und den 
Anspruch von nachhaltigen 
Produkten und einer fairen Her-
stellung. 

© Rothenburg Tourismus Service

© James Derheim

Die Waffen einer Reichsstadt
Bis 31.12.2025, RothenburgMuseum,
Klosterhof 5,  Rothenburg o.d.T.
Die konfl iktreiche Seite der Ro-
thenburger Geschichte rückt in 
den Fokus. Die gezeigten Ob-
jekte stammen aus der Samm-
lung Baumann und decken eine 
Zeitspanne vom Spätmittelalter 
bis 1802 ab – das Jahr, in dem 
die Reichsstadt Rothenburg 
endete. 

 
© Nicole Brühl www.nbruehl.de

Kreuzgangspiele 
Feuchtwangen
10.05. - 17.08.2025, Feuchtwangen
Bereits seit 1949 verwandelt 
sich jeden Sommer der roma-
nische Kreuzgang im Herzen 
der Altstadt in einen einmaligen 
Theaterort unter freiem Himmel. 
Namhafte Darsteller spielen 
hier in den Sommernächten vor 
einem begeisterten Publikum.
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© Stadt Wolframs-Eschenbach

Kirchweih
15.-18.08.25, Wolframs-Eschenbach
Baumaufstellung, Bieranstich 
und einem bunten Programm 
des Festwirts und der Schau-
steller, Kirchweihmarkt in der 
Altstadt und einen großen Ab-
schlussfeuerwerk am Montag 
ist auf der Kirchweih für Groß 
und Klein etwas dabei. 

© Sandra Höllebrand

Mud Masters
06.09.2025, Wassertrüdingen  
Mud Master ist ein 16-18 Kilo-
meter langer Hindernislauf, der 
nicht nur Ausdauer und die 
körperliche & mentale Stärke 
testet, sondern auch Teamfä-
higkeit. Tough Mudder ist kein 
Rennen, sondern eine Heraus-
forderung.

© Rothenburg Tourismus 
Service / W. Pfi tzinger

Rothenburger
Reichsstadttage
05.09. – 07.09.2025, Rothenburg o.d.T.
Seit 1974 lassen zu den 
Reichsstadtfesttagen Histo-
riengruppen die Geschichte 
Rothenburgs wiederaufl eben. 
Das gesamte Altstadtgebiet 
wird bespielt, die Altstadt wird 
zur Bühne, von farbenprächti-
gen Zeltlagern okkupiert und 
in historischen Gewandungen 
werden bedeutende Abschnitte 
der Stadtgeschichte wieder 
lebendig. Höhepunkte sind der 
festliche Einmarsch der Histo-
riengruppen samt Illuminations-
show am Freitagabend und 
das bengalische Feuerwerk am 
Samstagabend.

© Bachwoche-Ansbach / Jim Albright.

Bachwoche Ansbach
1.8. - 10.8.2025, Ansbach
Die Bach-Welt zu Gast in Ans-
bach. Alle zwei Jahre füllen 
sich in Ansbach zehn Tage lang 
Konzertsäle und Kirchen in der 
Markgrafenstadt. Zu erleben 
sind in Ansbach dann... das 
bleibt natürlich noch ein kleines 
Geheimnis. 

Weindorf
25.07. - 27.07.2025, Feuchtwangen 
Das Weindorf in Feuchtwangen 
begeistert mit feinen Weinen, 
regionalen Speisen und Live-
Musik. Hier triff t Gemütlichkeit 
auf Genuss, perfekt für einen 
stimmungsvollen Aufenthalt.

© TI Feuchtwangen

Rothenburger
Weindorf
13.08. – 17.08.2025, Rothenburg o.d.T.
Weinliebhaber von heute soll-
ten sich jetzt schon den Termin 
im August vormerken: Dann 
nämlich verwandeln sich der 
Grüne Markt und der Kirchplatz 
in Rothenburg bei leichtem Sil-
vaner und pikantem Fingerfood 
zu einer lauschigen Piazza und 
das Rothenburger Weindorf 
lädt in gemütlicher Atmosphäre 
wieder auf eine kulinarische 
Entdeckungsreise ein, wenn 
beliebte wie auch eher seltene 
Rebsorten vor den Türmen der 
St.-Jakobs-Kirche kredenzt 
werden.

© Rothenburg Tourismus 
Service / Willi Pfi tzinger

 © Stadt Wolframs-Eschenbach

Räuber-Hotzenplotz-Fest
03.08.2025, Wolframs-Eschenbach
Spiel und Spaß mit dem Räu-
ber Hotzenplotz, Wachtmeis-
ter Dimpfelmoser, Zauberer 
Zwackelmann und den anderen 
Figuren aus dem berühmten 
Kinderbuch.

© Geimeinde Sachsen b.Amsbach

Kirchweih 
14.08.-18.08.2025, Sachsen b.Ansbach 
Die Kinder stellen ihren Kirch-
weihbaum am Dorfbrunnen 
auf und singen den Kirchweih-
gästen Lieder. Genießen Sie 
die gesellige Atmosphäre, das 
Miteinander und die Freude, 
die dieses Fest mit sich bringt.

Summer Breeze OpenAir
13.08. - 16.08.2025, Dinkelsbühl
Metal Fans aus ganz Europa 
sind sich einig: Das SUM-
MER BREEZE Open Air ist 
ein Event mit besonderem 
Charakter! Hier bekommt man 
nicht nur eine breite Auswahl 
an Subgenres des Metal wie 
Death, Black, Thrash Me-
tal und Metalcore serviert, 
sondern genießt gleichzeitig 
die familiäre Atmosphäre auf 
dem Festivalgelände und den 
historischen Charme der Stadt 
Dinkelsbühl in Mittelfranken.   
Mit über 45.000 Besuchern ist 
das SUMMER BREEZE Open 
Air das größte Metal Festival 
Süddeutschlands. Seit 25 
Jahren ist es eine feste Instanz 
im Veranstaltungskalender der 
deutschen Festivallandschaft 
und weit über die Grenzen 
Europas hinaus bekannt. Und 
doch hat man das Gefühl, Teil 
einer großen Community zu 
sein, wenn man das Gelände 
betritt. 

©  Summer Breeze OpenAir /
Touristik Service Dinkelsbühl

Farben und Überfl uss des Sommers gipfeln in Dinkelsbühl all-
jährlich im prachtvollen Festspiel „Die Kinderzeche“. „Festlich 
wogt die bunte Menge, Freude winkt allüberall“ und „Schallet 
heute Jubellieder“ das Lied wurde zur „Dinkelsbühler Hymne“. 
Sie beschreibt die Begeisterung in der alten Reichsstadt, wenn 
im Juli das traditionelle Heimatfest gefeiert wird.  

© Ingrid Wenzel
Touristik Service Dinkelsbühl

Kinderzeche
Dinkelsbühl
18.07. - 27.07.2025, Dinkelsbühl

© Laureen Eggmann

Thailandfest
19.07. - 20.07.2025, Wassertrüdingen  
Gäste erhalten einen Einblick in 
die faszinierende Lebensweise 
und Kultur Thailands mit seinen  
kulinarischen Thai-Köstlichkei-
ten und thailändischen Tän-
zerinnen in ihren aufwendigen 
Gewändern.
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GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Hotel Fantasie
Eyber Straße 75
91522 Ansbach
0981 95200, 
info@hotel-fantasie.de
www.hotel-fantasie.de

© Hotel Fantasie

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG 
Zum Goldenen Engel
Goethestraße 13,
91572 Bechhofen, Großenried
09822 5092
info@gasthof-goldener-engel.de
www.gasthof-goldener-engel.de

© Gasthof ”Zum Goldenen Engel”

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Ferien- und Landgasthof 
Stadelmann
Meuchlein 11
91598 Colmberg 
09803 94170, 
info@stadelmann-meuchlein.de 
stadelmann-meuchlein.de

© Ferien- und Landgasthof Stadelmann
GASTRONOMIE
Landgasthof 
Am Forst
Wehlmäusler Forstkultur
Wehlmäusel 7
91555 Feuchtwangen
info@amforst.com
amforst.com

© Landgasthof Am Forst

GASTRONOMIE
Das Hürner 
Brauhaus
Schlossstraße 7
91522 Ansbach
0981 2086220, 
info@das-huerner.de 
www.das-huerner.de

© Das Hürner - Brauhaus
EN &
TRIN
ESS
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Freizeit & Sport
Altmühlbad
Schillingsfürster Str. 23
91578 Leutershausen
www.altmuehlbad.de

© Altmühlbad
Freizeit & Sport
MrTackles Offi  ce
Klosterstrasse 2a
91546 Neuendettelsau
017631312360
info@mrtackles.de  
www.mrtackles.de

© MrTackles

FREIZEIT & SPORT
Aquella Freizeitbad
Am Stadion 2
91522 Ansbach
0981/8904-500
info@freizeitbad-aquella.de
www.myaquella.de

© Ansbacher Bäder und Verkehrs GmbH

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Gasthof Zum 
Schwan 
Hartershofen 39
91628 Steinsfeld
09861 3387, 
zumschwan-schaumann@t-online.de 
hotel-zum-schwan-rothenburg.de

© Gasthof zum Schwan

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Bayerischer Hof
Ansbacherstr. 21
91541 Rothenburg o.d. Tauber 
09861 6063, 
info@bayerischerhof.com
bayerischerhof.com

© La Boutique

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Landgasthof
Felsenkeller
Dinkelsbühler Straße 7 
91614 Mönchsroth
09853 1624, 
info@landgasthof-felsenkeller.de
www.landgasthof-felsenkeller.de

© Landgasthof Felsenkeller

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Hotel Goldener Hirsch
Unter Schmiedgasse 16/25 
91541 Rothenburg ob der 
Tauber  
09861 874990,  
info@hotel-goldener-hirsch.de
www.hotel-goldener-hirsch.de

© Hotel Goldener Hirsch

Freizeit & Sport
Wörnitz-Flussbad
An der Schloßwand
91717 Wassertrüdingen 
09832 7089637
woernitz-fl ussbad.de

© Wörnitz-Flussbad

ÜBE
RNA
CHT
UNG
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ÜBERNACHTUNG
Edelzimmer
Rothenburg
Klingengasse 8
91541 Rothenburg o.d.T.
0163 7710959, 
info@edelzimmer.de
edelzimmer.de

© Edelzimmer Rothenburg

ÜBERNACHTUNG
Gästehaus
am Plönlein
Kobolzeller Steige 10
91541 Rothenburg ob der Tauber 
09191 80369, 
kontakt@gaestehaus-am-ploenlein.de
gaestehaus-am-ploenlein.de

© Gästehaus am Plönlein

ÜBERNACHTUNG
Hotel
Rothenburger Hof
Bahnhofstraße 11-13
91541 Rothenburg 
09191 80369, 
hotel@rothenburgerhof.com 
www.rothenburgerhof.com

© Hotel Rothenburger Hof

ÜBERNACHTUNG
Mittermeiers
Alter Ego
Vorm Würzburger Tor 15
91541 Rothenburg o.d.T.
09861 96540
welcome@mittermeiersalterego.de
www.mittermeiersalterego.de

© Mittermeiers Alter Ego

ÜBERNACHTUNG/GASTRONOMIE
Gasthof Alte 
Schreinerei
Bettwar 52 
91628 Steinsfeld 
09861 1541 , 
alte.schreinerei@t-online.de
www.alte-schreinerei.de

© Gasthof Alte Schreinerei

ÜBERNACHTUNG
Ferienhof Birnbaum
Weiherschneidbach 38
91746 Weidenbach  
09805 7962, 
kontakt@ferienhof-birnbaum.bayern
www.ferienhof-birnbaum.bayern

© Ferienhof Birnbaum
ÜBERNACHTUNG
Bed & Breakfast 
Apfelstern
Georg Ehnes Platz 1 - Eingang 
Feuchtwanger Straße
91637 Wörnitz 
01515 7932619, 
info@apfelstern.eu
www.apfelstern.eu

© Bed & Breakfast Apfelstern

ÜBERNACHTUNG 
the niu Hop Forchheim 
Bahnhofsplatz 8 
91301 Forchheim 
 
Tel: +49 (0) 9191 353 98 40 
hop@the.niu.de  
the.niu.de

Anzeige

 
© the niu Hop Forchheim

Anzeige

ÜBERNACHTUNG 
Holiday Inn Express© Erlangen 
Güterbahnhofstraße 9 
91052 Erlangen 

 
Tel.: +49 (0) 9131 68198-0 
Fax: +49 (0) 9131 68198-555 
frontdesk@hi-express-erlangen.de  
hiexpress.com/erlangen

Anzeige

 
Holiday Inn Express© Erlangen

Anzeige

ÜBERNACHTUNG
Jugendherberge 
Dinkelsbühl
Koppengasse 10
91550 Dinkelsbühl
49 9851 5556-417, 
info@jhb-dinkelsbuehl.de 
www.jugendherberge.de

© Jugendherberge Dinkelsbühl

ÜBERNACHTUNG
Kinderhof 
Larrieder Mühle
Larrieden 67
91555 Feuchtwangen 
09857 103, 
info@kinderhof.de 
www.kinderhof.de

© Kinderhof Larrieder Mühle

ÜBERNACHTUNG
Pension
Der Sulzbachhof
Obersulzbach 37
91611 Lehrberg  
09803 1237, 
der.sulzbachhof@t-online.de
dersulzbachhof.de

©Pension Der Sulzbachhof

ÜBERNACHTUNG
Ferienhof Ott
Großharbach 15
91587 Adelshofen 
09865 874, 
info@ferienbauernhof-ott.de
ferienbauernhof-ott.de

© Ferienhof Ott ÜBERNACHTUNG
Landhaus
Zum Falken
Tauberzell 41
91587 Adelshofen 
09865 941940, 
info@landhaus-zum-falken.de
www.landhaus-zum-falken.de

© Landhaus ”Zum Falken”

ÜBERNACHTUNG
Feriendomizil 
Die Schäferei
Segringer Str. 50
91550 Dinkelsbühl 
0160 96214461, 
dieschaeferei@gmx.net
www.feriendomizil-dinkelsbühl.de

©Feriendomizil DIE SCHÄFEREI
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ORTE & KREISFREIE 
STÄDTE IM
LANDKREIS 
FÜRTH

Langenzenn

Cadolzburg

Roßtal
Stein

Zirndorf

Wilhermsdorf

Jetzt QR-Code scannen 
und Fürth
online entdecken!
www.treff punktdeutschland.de/fuerth-region

Markt 
Cadolzburg
Stadt
Fürth
Stadt
Langenzenn 

Markt
Gemeinde 
Markt 
Roßtal
Stadt
Stein

Markt
Wilhermsdorf
Stadt 
Zirndorf

FÜRTH

Obermichelbach

Naturlandschaft und Stadtfl air – Landkreis Fürth entdecken. Im 
fränkischen Landkreis Fürth, beim Städtedreieck Nürnberg, Fürth 
und Erlangen gelegen, gibt es viele Erlebnisse zu entdecken. 
Auf den zahlreichen Rad- und Wanderwegen durch das bezau-
bernde Biberttal oder den verträumten Zenngrund lässt sich der 
Landkreis entdecken. Bei Schlechtwetter können sich Besuche-
rinnen und Besucher den Indoor-Aktivitäten zuwenden. Genieß 
den Tag mit einem Spaziergang durch die historischen Räume 
des Faber-Castell Schlosses, mit Erholung in der Palm Beach 
Saunawelt oder mit einem Abend in den urigen Restaurants der 
Region. Treff punktDeutschland.de/fuerth-landkreis

 
Burgerlebniszentrum Cadolzburg © A. Gaspar-Klein

Zirndorf Boulderhalle © Der Steinbock Zirndorf Museum © Zirndorf Museum 

LANDKREIS FÜRTH

Landratsamt Fürth
Im Pinderpark 2, 90513 Zirndorf, Tel.: 0911 97731001,
landrat@lra-fue.bayern.de, www.landkreis-fuerth.de

  Fürther Altstadt, St-Michael
© TI-Fürth /

JohannesHeuckeroth

Franken. Romantisches Franken. 

WILLKOMMEN IM
LANDKREIS
FÜRTH UNDSTADTFÜRTH

Wer schon lange nicht mehr in Fürth war oder die Stadt zum 
ersten Mal besucht, wird überrascht sein! Das Stadtbild hat sich 
in vielen Bereichen positiv verändert und lädt mit tollen Plätzen, 
neuen Geschäften und dem charmanten Fürther Markt zum 
Verweilen ein. Die idyllischen Gassen der Altstadt sind ideal für 
einen Bummel, in den Prachtstraßen staunt man über prunkvolle 
Fassaden und im nahe gelegenen Stadtpark kann man inmitten 
von viel Grün entspannen. Wussten Sie, dass Fürth einst als 
„Fränkisches Jerusalem“ bekannt war? Das Jüdische Museum 
Franken und der Alte Jüdische Friedhof erzählen von diesem be-
deutenden Kapitel der Stadtgeschichte.  Ob moderne Kulinarik 
oder fränkische Tradition – Fürth begeistert mit einer vielfältigen 
Genusslandschaft: vom urigen Grüner Brauhaus in der Comödie 
Fürth über das hippe Kaff eesurium bis hin zu Fine Dining in Tim’s 
Kitchen. Am besten entdeckt man die Kleeblattstadt übrigens 
bei einer geführten Tour oder mithilfe der Lauschtour-App. Zum 
Glück gibt es Fürth! Treff punktDeutschland.de/fuerth

Fürth 
Sommer in Fürth

Klassik im Südstadtpark © TI Fürth / Max Wagner

https://www.treffpunktdeutschland.de/fuerth-region
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Wilhermsdorf
Vom Fachwerkgebäude bis hin 
zum Jüdischen Friedhof. Wil-
hermsdorf im Landkreis Fürth 
hat einige Sehenswürdigkeiten 
zu bieten. Urkundlich erwähnt 
wurde Wilhermsdorf erstmals 
im Jahre 1096.
Treff punktDeutschland.de/wilhermsdorf

Ev. Kirche © Markt Wilhermsdorf

Obermichelbach
Obermichelbach, mit seinen 
Ortsteilen Untermichelbach und 
Rothenberg, liegt im nördlichen 
Teil des Landkreises Fürth. Im 
alten Dorfkern befi ndet sich die 
Heilig-Geist-Kirche mit ihren 
schönen hellblauen Kirchen-
bänken und dem ästhetischen 
alten Altar aus dem Jahre 
1660. Im Mittelalter diente die 
Chorturmkirche samt um-
mauerten Friedhof als eine Art 
Wehrkirche zum Schutz der Be-
völkerung. Für einen Platz zum 
Rasten und Ausruhen stehen 
an ruhigen und grünen Flächen 
Liegebänke zur Verfügung. Hier 
kann man sich gerne von einer 
anstrengenden Radtour erholen 
oder auch einfach die Seele 
baumeln lassen. Für Speis und 
Trank steht im Ort eine Gast-
stätte mit schön angelegtem 
Biergarten zur Verfügung. 
Treff punktDeutschland.de/obermichelbach

© VG Obermichelbach-Tuchenbach

Jüdisches Museum 
Franken
Einzigartige Spuren fränkisch-
jüdischen Lebens lassen 
sich im Jüdischen Museum 
Franken (JMF) entdecken. An 
seinen drei Standorten lädt 
es zu einer Zeitreise von den 
Anfängen jüdischer Kultur bis 
zur Gegenwart ein. 
Fürth, Schnaittach, Schwabach

© Enno Kapitza

© Bayerische Schlösserverwaltung /
www.schloesser.bayern.de

Burg Cadolzburg
Malerisch ragt die 1157 erst-
mals urkundlich erwähnte 
Feste aus dem historischen 
Ortskern. Die Cadolzburg 
selbst beherbergt heute die 
Ausstellung „HerrschaftsZei-
ten! Erlebnis Cadolzburg“,
Burg Cadolzburg, Cadolzburg

Cadolzburg
Inmitten des Rangaus liegt 
der malerische Markt Cadolz-
burg. Sein Name weist auf 
die mächtige, gleichnamige 
Burganlage hin, die auf einer 
Felsnase über dem Ort thront 
und die Entwicklung des über 
850 Jahre alten Ortes prägte. 
Aber der optische Charme der 
Marktgemeinde reduziert sich 
nicht auf die eindrucksvolle 
Hohenzollernburg. Er lässt 
sich auch auf die gut erhalte-
nen, traditionellen Fachwerk-
bauten zurückführen, die die 
verwinkelten Gassen und den 
Marktplatz umgeben. In ihnen 
und zahlreichen Sehenswür-
digkeiten wie dem Oberen Tor 
„Brusela“ oder dem Bauhof als 
ehemaliger Sitz des Burgherren 
spiegelt sich die eindrucksvolle 
Geschichte des Ortes. Einen 
einzigartigen Blick bietet der 
als „Cadolzburger Bleistift“ be-
kannte Aussichtsturm.
Treff punktDeutschland.de/cadolzburg

Marktplatz Cadolzburgs
© by geo-select FotoArt Dr. Rüdiger Hess  

/ Markt Cadolzburg

Gustavstraße 
Die Gustavstraße war die 
wichtigste Straße der Altstadt. 
Heute ist sie Mittelpunkt der 
Kneipenszene und vor allem 
am Abend ein beliebter Treff -
punkt. Kein Haus gleicht hier 
dem anderen. Dachformen, 
Höhen, Stile und Fassaden-
gestaltung wechseln sich ab. 
Gustavstraße, Fürth

Grüner-Baum
© TI Fürth / Leonie-Capello

Stadtpark
© TI Fürth / Johannes Heuckeroth

Fürther Stadtpark 
Der Stadtpark ist das grüne 
Herz der Stadt und der ideale 
Ort, um zu Flanieren und die 
Seele baumeln zu lassen. 
Sehenswert sind der Fontä-
nenhof, der sich zwischen 
der Auferstehungskirche und 
dem Stadtparkcafé befi ndet, 
aber auch der direkt bei der 
Kirche gelegene Rosengarten. 
Nürnberger Straße 15, Fürth

Roßtal
Zu Zeiten seiner ersten 
urkundlichen Nennung, 954 n. 
Chr., hatte Roßtal bereits eine 
immense Bedeutung erlangt. 
Wer noch mehr Geschichte 
zum Anfassen erleben möch-
te, dem sei der Museumshof 
empfohlen. 
Treff punktDeutschland.de/rosstal

Roßtal St. Laurentiuskirche mit Glocken-
turm im Vordergrund © Markt Roßtal

Fürth
Von adrenalingeladenen 
Abenteuern auf der Michaelis-
Kirchweih bis zu harmonischen 
Klängen bei den Klassik Open-
Airs – die Veranstaltungsvielfalt 
in Fürth ist enorm. Ausgelassen 
tanzen können Besucher:innen 
auf dem New Orleans Festival 
oder dem Fürth Festival. Zwei-
mal im Jahr verwandelt sich 
die Altstadt in einen riesigen 
Graffl  markt, der Feilscher aus 
Nah und Fern anlockt. Und 
wem das noch nicht genug ist, 
bieten die vielen Kulturhäuser 
wie das Stadttheater und die 
Comödie Fürth ein abwechs-
lungsreiches Programm. Fürth 
feiert – und das am liebsten das 
ganze Jahr! 
Treff punktDeutschland.de/
fuerth

Graffl  markt
© TI-Fürth / Tim Händel

FÜRTH KOMPAKT
Jetzt herunterladen

KOM
PAKT

Die Stadtkirche, mit ihrem Kloster, bildet das Wahrzeichen von 
Langenzenn. Wunderschöne Kunstschätze, wie die Altäre aus 
der Nürnberger Schule und ein Epitaph von Veit Stoß, laden zu 
einem Besuch und Verweilen ein. Die Geschichte Langenzenns 
reicht weit zurück. Durchstreifen Sie Langenzenns historische 
Altstadt und lassen Sie sich mit einer Stadtführung in die Vergan-
genheit entführen. Die erste gesicherte Erwähnung Langenzenns 
stammt aus dem Jahr 954, zur Zeit König Ottos I. (936-973). 
Langenzenn lag etwa in der Mitte des damaligen Reiches, wo 
der deutsche König und spätere Kaiser Otto I. am 
16. Juni 954 in „Zinna“ eine 
Reichsversammlung abhielt. 
Treff punktDeutschland.de/langenzenn

Langenzenn © Fotograf HaVo Hildebrand Stadt Langenzenn - Tourismus

Bücherei  © HaVo Hildebrand /
Stadt Langenzenn - Tourismus

Kreuzgang © HaVo Hildebrand /
Stadt Langenzenn - Tourismus

LANGENZENN

LANGENZENN KOMPAKT
Jetzt herunterladen

KOM
PAKT
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Langenzenner
Bauernmarkt
Monatlich, Prinzregentenplatz, Langenzenn  
Der Markt konnte sich in den 
vergangenen 25 Jahren als ein-
ziger Bauernmarkt im Landkreis 
Fürth fest etablieren. Frische 
Waren, Eigenproduktion und 
Direktvermarktung machen 
seinen besonderen Reiz aus. 

© Stadt Langenzenn

© ZiMa Zirndorf Marketing eG 

Altmühltal ClassicSprint ACS 
27.6.2025, Zrindorf
Als „Fränkische Mille Mig-
lia“ verkörpert die dreitägige 
Oldtimerrallye italienischen 
Lebensstil und verbindet die 
Stoppuhr mit landschaftlichen 
wie kulturellen Reizen. Zirndorf 
ist Station mit einer Durchfahrt 
und Wertungsprüfung.

Schloss Faber-Castell Mai 2018 
© Stadt Stein

Stein
Wer an Stein denkt, dem fällt 
wohl zuerst Faber-Castell ein 
oder die B14 oder beides. Da-
bei hat die Stadt, die zwar am 
südwestlichen Rand Nürnbergs 
am linken Ufer der Rednitz 
liegt, aber zum Landkreis Fürth 
gehört, viel, viel mehr zu bieten. 
Treff punktDeutschland.de/rosstal

Kristal Palm Beach 
Das Kur- & Freizeitbad bietet 
eine Vielzahl von nassen Frei-
zeitmöglichkeiten. Spaß und 
Action gibt es im Erlebnisbad 
und der Rutschenwelt. Ent-
spannung und Erholung im 
Sauna und Wellnessbereich. 
Albertus-Magnus-Straße 29, Stein

Kristall Palm Beach Kur- & Freizeitbad 
© Stadt Stein

Erlebnisweg 
Wallensteins Lager 
Auf dem 18 Kilometer langen 
Weg kann man in das Kriegs-
lager von 1632 eintauchen: 
28 Stelen informieren über die 
Zeit der Belagerung, vermit-
teln spielerisch Wissen und 
machen Dimensionen der 
Belagerung erfahrbar. 
Stein, Zirndorf, Oberasbach

© Stadt Stein

. ©  ZiMa Zirndorf Marketing eG 
Tourist Information Zirndorf

Zirndorf
Natur, Erholung, Sport uvm. 
können Sie in Zirndorf fi nden. 
Im PLAYMOBIL-FunPark kann 
nach Herzenslust gespielt wer-
den und das BibertBad oder 
der Kletterwald bieten beste 
Voraussetzungen für sportlich 
Aktive. 
Treff punktDeutschland.de/zirndorf

KOM
PAKT

© PLAYMOBIL-FunPark

PLAYMOBIL-FunPark
Der PLAYMOBIL-FunPark in 
Zirndorf bei Nürnberg bietet 
auf über 90.000 m² Spiel- und 
Kletterspaß für die ganze 
Familie. Hier können Kinder 
in ihre Lieblingsthemen von 
PLAYMOBIL eintauchen 
und tolle Abenteuer erleben. 
Brandstätterstraße 2-10, Zirndorf

New Orleans Festival 
06.-08.06.2025, Fürth  
Auf der Fürther Freiheit präsen-
tieren renommierte Künstlerin-
nen und Künstler ein vielfältiges 
Musikprogramm und laden die 
Besucher zum Tanzen, Fla-
nieren und Feiern unter freiem 
Himmel ein. Der Eintritt ist frei! 

© TI Fürth / Tim Händel

Graffl markt
27.-28.06. & 19.-20.09.2025, Fürth  
Die Straßen der charmanten 
Fürther Altstadt verwandeln 
sich in einen Flohmarkt, auf 
dem nach Herzenslust nach 
Schätzen und Schnäppchen 
gestöbert werden kann.

 © TI Stadt Fürth /
Tim Händel

© Norbert Wilhelmi 

Sparkassen
Metropolmarathon
22.06.2025, Fürth
Kaiserburg triff t Kleeblatt! Er-
leben Sie das Laufevent von 
Nürnberg nach Fürth. Neben 
dem Marathon wird es noch 
viele weitere Attraktionen ge-
ben, wie einen Halbmarathon 
oder den Volkslauf.

Erlebnisweg Wallensteins Lager
Der Rundweg vollzieht den 
Lagerwall Wallensteins 
im 30-jährigen Krieg und 
während der Schlacht an 
der Alten Veste im Jahr 1632 
nach. 28 Stelen informieren 
über die Zeit der Belagerung, 
vermitteln spielerisch Wissen. 
Zirndorf

© ZiMa Zirndorf Marketing eG

© internationales fi guren.
theater.festival / Erich Malter

Internationales fi guren.
theater.festival 
23.05. - 01.06.2025, Erlangen, Fürth, 
Nürnberg, Schwabach
Im vergangenen Jahr präsen-
tierten 70 Compagnien aus 27 
Ländern in über 200 Vorstel-
lungen Figuren-, Bilder- und 
Objekttheater in seiner ganzen 
Bandbreite vom Puppenspiel 
über zeitgenössischen Tanz 
bis zu Lecture-Performances 
und Augmented Reality. Rund 
24.000 Besucher*innen ließen 
sich vom Festivalprogramm be-
geistern. Nachdem das biennal 
stattfi ndende Festival pande-
miebedingt 2021 nur in stark 
modifi zierter Form stattfi nden 
konnte, sind die Kulturämter 
der vier veranstaltenden Städte 
mit der Wiedergeburt des Festi-
vals sehr zufrieden.   

© ZiMa Zirndorf Marketing eG Tourist 
Information Zirndorf / Christine Gottschalk

Städtisches Museum 
Zirndorf
Die Entwicklung der Zirn-
dorfer Blechspielzeugin-
dustrie wird anschaulich im 
Erdgeschoss des Städtischen 
Museums präsentiert. In 
unmittelbarer Nachbarschaft 
zu den bekannten Spielzeug-
städten Nürnberg und Fürth 
wurde seit Mitte des 19. 
Jahrhunderts auch in Zirn-
dorf einfaches Blechspielzeug 
produziert, vor allem Brumm-
kreisel, Klappern, Trompeten, 
Kinderherde und Spardosen. 
Im ersten Stock des präch-
tigen Fachwerkhauses steht 
die Wallensteinschlacht von 
1632 im Mittelpunkt. Es 
kam dabei nahe der Alten 
Veste, wo Oberbefehlshaber 
Albrecht von Wallenstein ein 
Lager errichtet hatte, zu einer 
kriegerischen Begegnung mit 
Gustav II. Adolf von Schwe-
den. Spitalstraße 2, 90513 Zirndorf
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KUNST & KULTUR
Berolzheimerianum
Comödie Fürth
Comödien-Platz 1
90762 Fürth
0911 749340
info@comoedie.de
www.comoedie.de

© TI-Fuerth / Hajo Dietz

KUNST & KULTUR
Stadttheater Fürth
Königstraße 116
90762 Fürth
0911 9742410
stadttheater@fuerth.de
www.stadttheater.de

© TI-Fuerth / Hajo Dietz

GASTRONOMIE
maxgarten
Zum Vogelsang 20
90768 Fürth
0911 6332770
info@dein-forsthaus.de
www.hotel-forsthaus-nuernberg-fuerth.de

© Hotel Forsthaus Nürnberg Fürth

GASTRONOMIE
maximilian`s
Zum Vogelsang 20
90768 Fürth
0911 6332770
info@dein-forsthaus.de
www.hotel-forsthaus-nuernberg-fuerth.de

© Hotel Forsthaus Nürnberg Fürth

GASTRONOMIE
Pizzeria Amici
Bahnhofstraße 23
90513 Zirndorf
0911 3737263
amici.zirndorf@web.de
www.amici-shop.de

© Pizzeria Amici

GASTRONOMIE
Zirndorfer 
Bräuschank
Rote Straße 8
90513 Zirndorf
0911 6890586
www.zirndorfer-brauhaus.de

© Zirndorfer Bräuschank

Fürth-Festival
11.-13.07.2025, Fürth   
Das Fürth -Festival zeigt ein 
buntes Programm, das für 
junge und jung gebliebene 
Gäste jede Menge zu bieten 
hat. An einem Wochenende im 
Sommer werden Bühnen in der 
ganzen Stadt bespielt. 

 © TI Stadt Fürth /
Tim Haendel

© Werner Schieche

Zirndorfer Kirchweih
22.08. – 26.08.2025, Zirndorf
Rund 40 Schaustellerbetriebe 
verwandeln die Innenstadt vom 
Marktplatz bis zum Schulsport-
platz in eine kulinarische wie 
unterhaltsame Vergnügungs-
meile. Abgerundet werden die 
fünf ausgelassenen Tage durch 
ein buntes Rahmenprogramm.

Sparda-Bank Classic Night
19.07.2025, Fürth  
Mit der Sparda-Bank Classic 
Night lädt das Stadttheater 
Fürth zu einem besonderen 
Open-Air-Konzert in den Für-
ther Stadtpark ein. Bei freiem 
Eintritt dürfen die Besucher mit 
Picknickdecken und Klapp-
stühlen auf der Liegewiese 
am Pegnitzufer in klassischen 
Melodien schwelgen.

 © TI Stadt Fürth /
Thomas Langer

 
© TI-Fürth / Sophie Rueth

Höfesfest
19.07.2025, Fürth 
Bereits zum vierten Mal öff nen 
zahlreiche Hofgemeinschaften 
ihre Türen und geben Einblick 
in Lebensräume, die sonst 
hinter Hausfassaden verbor-
gen liegen. Hofspaziergänge 
inklusive!

 
© TI-Fürth / Kamran Salimi

Kulturterrasse
28.08.-07.09.2025, Fürth 
Beim Kulturfest der ganz 
lokalen Art fi nden sich auf der 
Uferterrasse der Stadthalle vie-
le bekannte Kulturgrößen und 
solche, die es werden wollen, 
ein, um mit Live Konzerten das 
Publikum zu begeistern.

 
© TI-Fürth / Tim Händel

Stadt(ver)führungen
19.-21.09.2025, Fürth 
Fürth beteiligt sich wieder am 
dreitägigen Führungsmarathon 
mit der Nachbarstadt Nürn-
berg. Unter dem Motto „Pers-
pektiven“ können Sie an dem 
Veranstaltungswochenende die 
beiden Städte kennenlernen.

Südstadt Klassik 
Open Air
05.07.2025, Fürth  
Die Gäste können entspannt 
auf der Wiese picknicken und 
unbeschwerten Musikgenuss 
erleben. Der von Bäumen ge-
säumte Park bietet eine ideale 
Kulisse für die Open Air Ver-
anstaltung. 

 © TI Stadt Fürth /
MaxWagner

 
© TI-Fürth / SaschaBanck

FREI LUFT GALERIE V
29.06.-28.09.2025, Fürth 
Die ganze Stadt wird zur 
Kunstgalerie, wenn Künstler:in-
nen ihre Performances, Social 
Art- oder Urban Art-Projekte im 
Fürther Stadtgebiet präsentie-
ren. Eintritt frei!
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GASTRONOMIE  FÜRTH: Hotel Forst-
haus, Maximilian`s & Maxgarten, Zum 
Vogelsang 20 LANGENZENN: Gasthof 
Seerose, Weiherstraße 6 * Gasthof 
Seerose, Weiherstraße 6 ZIRNDORF: 
Pizzeria Amici, Bahnhofstraße 23 * Nord 
Asien, Nürnberger str. 47 * Zirndorfer 
Bräuschank, Rote Straße 8 FREIZEIT & 
SPORT  FÜRTH: Fürthermare, Scherbs-
graben 15 STEIN: Freiland-Aquarium 
und -Terrarium, Heuweg 16 * Kristall 
Palm Beach, Albertus-Magnus-Straße 
29 ZIRNDORF: Bibert Bad, Neptunstr. 
8 Playmobil FunPark, Brandstätter-
straße 2-10 ÜBERNACHTUNGEN  FÜRTH: 
Hotel Forsthaus Nürnberg Fürth, Zum 
Vogelsang 20 * Hotel PrimaVera parco, 
Waldstraße 44 * Pension Central & 
Apartments, Katharinenstrasse 3 
ROSSTAL: Apartmenthaus zum Birn-
baum, Felsenstraße 12 ZIRNDORF: 
Hotel Knorz, Volkhardtstraße 18 * 
PLAYMOBIL-Hotel, Brandstätterstraße 
5 * Ringhotel Reubel, Banderbacher 
Straße 27

FREI
ZEIT
&SP
ORT

ÜBE
RNA
CHT
UNG

FREIZEIT & SPORT
Bibert Bad
Neptunstr. 8
90513 Zirndorf
0911 6099140
bibertbad@zirndorf.de
www.bibertbad.de

© Bibert Bad

ÜBERNACHTUNG
Hotel Forsthaus
Zum Vogelsang 20
90768 Fürth
0911 6332770
info@dein-forsthaus.de
www.hotel-forsthaus-nuernberg-fuerth.de

© Hotel Forsthaus Nürnberg Fürth

ÜBERNACHTUNG
PLAYMOBIL-Hotel
Brandstätterstraße 5
90513 Zirndorf
0911 999 188-0
hotel@playmobil.de
www.playmobil-hotel.de

© geobra Brandstätter Stiftung & Co. KG

ÜBERNACHTUNG
Pension Central & 
Apartments
Katharinenstrasse 3
90762 Fürth 
0911 13005518
kontakt@central-fuerth.de
www.central-fuerth.de

© Pension Central & Apartments

ÜBERNACHTUNG
Hotel Knorz
Volkhardtstraße 18
90513 Zirndorf 
0911 607061
email@hotelknorz.de
www.hotelknorz.de

© Hotel Knorz

GASTRO & ÜBERNACHTUNG
Landhotel und
Gasthof Seerose
Weiherstraße 6
90579 Langenzenn
09101 6504
info@hotel-seerose.de
www.hotel-seerose.de

© Gasthof Seerose

ÜBERNACHTUNG
Hotel PrimaVera 
parco
Waldstraße 44 
90763 Fürth 
0911 810030 
parco@hotel-primavera.de
www.hotel-primavera.de

© Hotel PrimaVera parco

ÜBERNACHTUNG
Ringhotel Reubel
Banderbacher Straße 27
90513 Zirndorf
0911 96010
reservation@Hotel-Reubel.de
www.hotel-reubel.de

© Ringhotel Reubel

ÜBERNACHTUNG
Apartmenthaus zum 
Birnbaum
Felsenstraße 12
90574 Roßtal 
90513 Zirndorf
0175 5779309
info@apartmenthaus-rosstal.de
apartmenthaus-rosstal.com

© Apartmenthaus zum Birnbaum

FREIZEIT & SPORT
Kristall Palm Beach 
Kur- & Freizeitbad
Albertus-Magnus-Straße 
2990547 Stein
0911 688350
mail@kristall-palm-beach.de
palm-beach.de

© Kristall Palm Beach Kur- & Freizeitbad

FREIZEIT & SPORT
Fürthermare
Scherbsgraben 15
90766 Fürth
0911 7230540
info@fuerthermare.de
www.fuerthermare.de

© Vitaplan Thermalbad GmbH & Co. KG

KUNST & KULTUR
Heimatmuseum
Hindenburgstr. 4
90579 Langenzenn
09101 6504
info@heimatverein-langenzenn.de
heimatverein-langenzenn.de

© Heimatverein Langenzenn e.V.
FREIZEIT & SPORT
Freiland-Aquarium 
und -Terrarium
Heuweg 16
90547 Stein
0911 227970
info@nhg-nuernberg.de
www.freiland.nhg-nuernberg.de

© H. Stefan SFC Stein
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Main-Tauber-Kreis

WILLKOMMEN IM
LIEBLICHEN
TAUBERTAL 

© Tourismusverband 
Liebliches Taubertal / 

Tom Weller

Tourismusverband „Liebliches Taubertal“ e.V.
Gartenstraße 1, 97941 Tauberbischofsheim, Tel.: 09341 825806
touristik@liebliches-taubertal.de, www.liebliches-taubertal.de/

Die Ferienlandschaft ist mit rund 2.200 km Radtourenvorschlä-
gen ein beliebtes Ziel für Fahrradfahrer. Der Radweg „Liebliches 
Taubertal – Der Klassiker“ von Rothenburg o.d.T. bis Wertheim 
am Main ist die Attraktion schlechthin. Daneben bestehen 
Themenradwege wie die Wein-Radreise, der Grünkernradweg 
oder der Main-Tauber-Fränkische-Rad-Achter. Erlebenswerte 
Urlaubstage garantieren auch die Wanderangebote. Der rund 
130 km lange Panoramaweg „Taubertal“ von Freudenberg über 
Wertheim und Bad Mergentheim nach Rothenburg o.d.T. ist mit 
dem Siegel „Wanderbares Deutschland“ ausgezeichnet. Hinzu 
gesellen sich der Jakobswanderweg durch Odenwald, Main- 
und Taubertal sowie 30 Rundwanderwege (inkl. drei Bierwander-
wege) und neun Meditationswanderwege. 
Treff punktDeutschland.de/liebliches-taubertal

 Rothenburg ob der Tauber
© Tom Weller / Tourismusverband „Liebliches Taubertal“ 

Schloss Weiksersheim
© Tom Weller / Tourismusverband 

„Liebliches Taubertal“
Panoramaweg Taubertal 

© Tom Weller / Tourismusverband 
„Liebliches Taubertal“

LIEBLICHES TAUBERTAL

BADEN-WÜRTTEMBERGISCHE
ORTE IM LIEBLICHEN 

TAUBERTAL 

Jetzt QR-Code scannen 
und Liebliches Taubertal
online entdecken!
www.treff punktdeutschland.de/liebliches-taubertal

Gemeinde 
Ahorn
Gemeinde
Assamstadt 
Stadt
Boxberg
Stadt
Bad Mergentheim
Stadt 
Creglingen

Stadt 
Tauberbischofsheim 
Stadt 
Weikersheim
Gemeinde
Werbach
Stadt
Wertheim

Gemeinde
Großrinderfeld 
Stadt
Külsheim 
Stadt 
Lauda-
Königshofen
Stadt
Niederstetten 

Külsheim

Niederstetten

Bad Mergentheim

Assamstadt
Ceglingen

Weikersheim

Ahorn

Lauda-Königshofen

Großrinderfeld

Wertheim

Tauberbischofsheim

Boxberg

Werbach

Im Lieblichen Taubertal 
treff en drei Weinbaugebiete 
aufeinander: Baden, Würt-
temberg und Franken. Über 
30 private Weingüter und 
drei Winzergenossenschaf-
ten sind von Rothenburg 
ob der Tauber bis Wertheim 
am Main angesiedelt. Dort 
kann bei einer Keller- oder 
Weinbergsführung direkt 
vor Ort die Vielfalt der Rot- 
und Weißweine gekostet 
werden. Qualifi zierte Wein-
gästeführer wissen Interes-
santes zum Weinanbau und 
zum Ausbau in den Wein-
kellern zu berichten und 
können für verschiedene 
Führungen und Weinproben 

gebucht werden.
Der Tauberschwarz ist die 
Ur-Rebe des Taubertals, die 
nur im Taubertal, sowie im 
naheliegenden Vorbachtal 
angebaut werden darf. Sie 
bringt leichte, fruchtige Rot-
weine hervor. Der Tauber-
schwarz war über viele 
Jahrzehnte fast von den 
Weinhängen verschwun-
den und wurde erst in den 
1970er Jahren wieder rekul-
tiviert. Heute ist er in allen 
drei Weinanbaugebieten an-
zutreff en und sollte bei einer 
Reise auf der Weinstraße 
Taubertal unbedingt probiert 
werden.
www.liebliches-taubertal.de

 
© TLT Tom Weller

Liebliches Taubertal 
Drei Weinbaugebiete 
in einer Region

https://www.treffpunktdeutschland.de/liebliches-taubertal
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Münsterschatz
Der Schatz von St. Johannes 
Baptist dokumentiert über 
500 Jahre, von der Spätgotik 
bis zur Gegenwart, liturgi-
sche Gefäße und Geräte. Auf 
dem Gebiet der Gold- und 
Silberschmiedekunst birgt er 
Objekte von höchstem künst-
lerischem Rang.
Ledermarkt 12, Bad Mergentheim

Münsterschatz © Holger Schmitt /
 Tourist-Information Bad Mergentheim 

Assamstadt
In der kleinen Gemeinde leben 
rund 2400 Einwohner. Überre-
gional bekannt ist Assamstadt 
für seinen großen Rosen-
montagsumzug. Vor Ort wird 
ein vielfältiges Vereinsleben 
gepfl egt, größter Verein ist der 
TSV. Pferdeliebhaber steuern 
den Reitstall Leuser an. Gut ge-
pfl egte Wanderwege erfreuen 
sich großer Beliebtheit bei 
Tagestouristen, die nach einer 
Wanderung in der lokalen Gast-
ronomie einkehren können. Der 
Bildstockwanderweg 1 ist als 
Qualitätsweg „kulturerlebnis“ 
ausgezeichnet. Für Familien 
ist der Naturerlebnispfad ein 
Highlight. Die verkehrsgünstige 
Lage an der A81 macht den 
Kurzausfl ug nach Assamstadt, 
mit seiner reizvollen Natur- und 
Kulturlandschaft, perfekt.
Treff punktDeutschland.de/assamstadt

© Gemeinde Assamstadt

Umpfertalbad Boxberg
Das Schwimmbad besteht 
aus verschiedenen Schwimm-
becken (25 x 12 m) mit 1 m- 
und 3 m-Sprunganlage und 
ein Nichtschwimmerbecken 
(25 x 8 m) mit einer Rutsche. 
Außerdem gibt es noch ein 
Kleinkinderbecken.
Seebuckel 12, Boxberg 

© Stadtverwaltung Boxberg
Romschlössle

© Touristinformation Creglingen

Creglingen
Als kleiner Erholungsort liegt 
Creglingen inmitten des 
Lieblichen Taubertals und ist 
Mitgliedsort der Romantischen 
Strasse. Der Taubertalradweg 
in Verbindung mit dem Main-
Radweg bietet ein sportliches 
Natur- und Kulturerlebnis. 
Ländlich geprägt und mit viel 
Platz in der Natur vereint die 
Flächengemeinde als Nach-
barstadt von Rothenburg ob 
der Tauber Erholung und aktiv 
sein. Tilman Riemenschneiders 
Meisterwerk in der Herrgott-
skirche, jüdisches Museum 
und Lindleinturm-Museum in 
der Innenstadt, Keltenlehrpfad 
und eine Flachsbrechhütte, das 
ehemalige Kloster Frauental 
mit Mumien, das interessante 
Feuerwehrmuseum und das 
bezaubernde Fingerhutmu-
seum bieten schöne Ziele für 
einen Besuch in Creglingen.
Treff punktDeutschland.de/
creglingen

CREGLINGEN KOMPAKT
Jetzt herunterladen

KOM
PAKT

Boxberg
Eingebettet in das Umpfer-
tal und den Schüpfer Grund 
in unmittelbarer Nähe zur 
Romantischen Straße und 
dem Lieblichen Taubertal liegt 
Boxberg mit seinen 12 Stadt-
teilen. Malerische und zum 
Teil sehr alte Fachwerkhäuser, 
Burgruinen, Bildstöcke, Kirchen 
und Naturdenkmäler zeugen 
von der traditions- und kultur-
reichen Geschichte unseres ba-
disch-fränkischen Landstrichs. 
Die Stadt und ihre Ortsteile 
sind umgeben von weitrei-
chenden Feldern und Wiesen, 
Mischwäldern und Reben. 
Dem Naturgenuss sind keine 
Grenzen gesetzt. Boxberg und 
seine Umgebung bieten reich-
lich Wanderwege und Radwe-
ge, die die schönen Felder und 
Wälder in der Region zeigen. 
Für Abwechslung sorgen die 
vielfältigen Freizeitmöglichkei-
ten in und um Boxberg.
Treff punktDeutschland.de/boxberg

© Stadtverwaltung Boxberg

Schloss Unterschüpf
Das Schloss in Unterschüpf 
ist ein vierfl ügeliges ehemali-
ges Wasserschloss. Errichtet 
ab 1610 (Urbau 1561) im Re-
naissance-Stil. Die umliegen-
den Wassergräben wurden im 
Jahre 1830 zugeschüttet.  
Unterschüpfer Str. 13, Boxberg

© Stadtverwaltung Boxberg

Ahorn
Die Gemeinde Ahorn liegt im 
Norden von Baden-Württem-
berg, zwischen dem „Lieb-
lichen Taubertal“ und dem 
Odenwald. Der ca. 2.000 ha 
große Ahornwald ist Namens-
geber der Gemeinde und sorgt 
für einen ganz besonderen 
Wohn- und Freizeitwert. 

Die zahlreichen Rad- und 
Wanderwege der Gemeinde 
Ahorn laden zu jeder Jahreszeit 
zum Spazieren oder Radfahren 
ein. In den Sommermonaten 
liefert das Freischwimmbad im 
Ortsteil Buch Badespaß für die 
ganze Familie. Die traditionelle 
Herstellung des Grünkerns gilt 
als Spezialität der Region und 
ist auch ein Beitrag zu einer 
gesunden und ausgewogenen 
Ernährung. Wollen Sie Ent-
schleunigung und Aktivität? 
Dann sind Sie in der Gemeinde 
Ahorn richtig.
Treff punktDeutschland.de/ahorn

© Gemeinde Ahorn

Wasserspiele im Kurpark
Mehrmals täglich genießen 
Sie vor dem Musikpavillon 
die Bad Mergentheimer 
Wasserspiele – eine echte 
Attraktion! Die Choreografi e 
des tanzenden Wassers ist 
perfekt auf die verschiedenen 
Musikstücke und Musikstile 
abgestimmt. 
Kurpark, Bad Mergentheim

© Holger Schmitt / 
Tourist-Information Bad Mergentheim

Bad Mergentheim liegt direkt an der Tauber, im fränkisch gepräg-
ten Nordosten Baden-Württembergs. Nehmen Sie sich ein wenig 
Zeit und entdecken Sie die besondere Atmosphäre der roman-
tischen Urlaubs- und Gesundheitsstadt mitten im Lieblichen 
Taubertal und direkt an der Romantischen Straße. Das Stadtbild 
gibt die besondere Atmosphäre einer alten Residenz wieder, 
insbesondere das zentral gelegene mächtige Schloss zeugt seit 
dem 12. Jahrhundert  davon. Die Renaissance prägt noch heute 
das Erscheinungsbild der Anlage mit dem Äußeren und Inneren 
Schlosshof. Der daran anschließende Schlosspark 
wurde im Stil englischer Landschaftsgärten angelegt. 
Der Kurpark ist ein vielfältiger 
Park für alle Sinne. 
Treff punktDeutschland.de/bad-mergentheim

 
Residenzschloss © Tourist-Information Bad Mergentheim / Björn Hänssler 

© Kurverwaltung 
Bad Mergentheim GmbH

Marktplatz mit altem Rathaus
© Tourist-Information Bad Mergentheim

BAD MERGENTHEIM KOM
PAKT

BAD MERGENTHEIM KOMPAKT
Jetzt herunterladen
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Freizeit- und Erholungsgebiet 
Münsterseen 
Im Ortsteil Münster neben 
dem Campingplatz gelegen: 
Badesee, Wasserspielplatz, 
Kneippbecken, Liegewiese, 
Barfußpfad und ein kleiner 
Fühlpfad laden hier beson-
ders Familien ein.
Münsterseen, Creglingen

© Touristinformation Creglingen

Mitten im Herzen des Lieblichen Taubertals an der Roman-
tischen Straße liegt Lauda-Königshofen und bietet für jeden 
Urlauber genau das Richtige. Die zwölf Stadtteile bestechen 
durch ein abwechslungsreiches Freizeitangebot mit historischen 
Sehenswürdigkeiten, familiengeführten Weingütern und zerti-
fi zierten Weinhotels, zahlreichen Kulturveranstaltungen und 
einem gut ausgebauten Rad- und Wanderwegenetz. Taubertäler 
Gastfreundschaft, edle Weine im bauchigen Bocksbeutel und 
eine sprichwörtlich liebliche Landschaft – das sind Trümpfe, die 
stechen. Lauda-Königshofen nennt sich mit berechtigtem Stolz 
„Weinstadt“ – mit badischem 
Wein und fränkischer Tradition 
Treff punktDeutschland.de/
lauda-koenigshofen

Marienstraße Lauda © Stadt Lauda-Königshofen

Dampfl okdenkmal © Stadt Lauda-Kö-
nigshofen / Peter Frischmuth

Größtes oberschlächtiges 
Mühlrad Süddeutschlands © Stadt 
Lauda-Königshofen / Dieter Göbel

LAUDA-KÖNIGSHOFEN

LAUDA-KÖNIGSHOFEN 
KOMPAKT
Jetzt herunterladen

KOM
PAKT

Klosteranlage Frauental 
Sehenswertes Kreuzrippen-
gewölbe, Mumien, außerge-
wöhnliche Akustik, Ober- und 
Unterkirche mit Museum 
„Vom Kloster zum Dorf“, 
empfehlenswerte Führung mit 
einer „Nonne“. Creglingen

© Touristinformation Creglingen

© Gemeinde Großrinderfeld

Großrinderfeld
Großrinderfeld - eine lebens-
werte Gemeinde mit 4 Ortstei-
len und ca. 4.100 Einwohnern 
zwischen der baden-würt-
tembergischen Kreisstadt 
Tauberbischofsheim und dem 
bayerischen Oberzentrum 
Würzburg. 
Treff punktDeutschland.de/grossrinderfeld

© Stadt Niederstetten

Niederstetten
Niederstetten, idyllisch mitten 
im Hohenloher Land, zwischen 
Tauber und Jagst gelegen, ist 
idealer Ausgangsort für Tages-
touren in die Feriengebiete 
Liebliches Taubertal, Franken 
und das Jagsttal.Treff punkt-
Deutschland.de/niederstetten

Rast am Marktplatz @ Stadt 
Tauberbischofsheim / Holger Leue

Tauberbischofsheim
Der Marktplatz mit dem neu-
gotischen Rathaus bildet das 
Zentrum der Ferienstadt. Ob 
Glockenspiel, Marktveranstal-
tungen oder Feste – Urlauber 
und Einheimische halten sich 
hier gerne auf.
Treff punktDeutschland.de/
tauberbischofsheim

KOM
PAKT

Weinlehrpfad Edelberg
Der Weinlehrpfad macht nicht 
nur Lust auf einen guten 
Tropfen Wein - zehn Weinlehr-
pfadschilder halten Wissen zu 
Rebsorten, Pfl ege, Weinlese, 
Pfl anzen und Tiere im Wein-
berg und die biologischen 
Schädlingsbekämpfungen im 
Weingut bereit. 
Edelberg, Tauberbischofsheim

 © Isaphoto: Isabella Frank / 
Stadt Tauberbischofsheim

Sebastianuskapelle
Die Sebastianuskapelle 
(1474-76) diente als Fried-
hofskapelle und Versamm-
lungsort der Sebastianus-
bruderschaft. Heute erinnert 
sie an die Kriegsopfer und 
beherbergt Glasfenster zur 
Stadtpatronin Lioba.
Martinsgasse 1, Tauberbischofsheim

 © Isaphoto Isabella Frank / 
Stadt Tauberbischofsheim

Feuerwehrmuseum 
Das Feuerwehrmuseum 
Schloss Waldmannshofen 
zeigt die Entwicklung der 
Brandbekämpfung von den 
Anfängen bis heute. Eine be-
eindruckende Sammlung und 
interaktive Exponate machen 
den Besuch zu einem Erleb-
nis. Rendelbach 1, Creglingen

© Touristinformation Creglingen

Schon fast eine Ewigkeit plätschern in Külsheim die vielen Quell-
brunnen im historischen Stadtkern, ungeachtet der wechselnden 
Jahreszeiten und auch ungeachtet der geschichtsträchtigen 
Ereignisse. Sie haben Külsheim auch den Beinamen „Brun-
nenstadt“ gegeben und bescheren der Stadt schon immer 
einen ganz besonderen Reiz. Galten sie früher als Symbol von 
Reichtum und Sicherheit, schenken sie heute der Stadt ein Ge-
fühl von südländischem Leben und von der guten alten Zeit. Der 
Rathausbrunnen aus dem Jahre 1573, der Dreischalenbrunnen, 
auch der Wappenbrunnen der Stadt, aus dem 14. Jahrhundert, 
der Ober- und der Untertorbrunnen und viele andere – sie gilt es 
in einer Altstadt- und Brunnentour zu erkunden. 
Treff punktDeutschland.de/kuelsheim

Schloss
© Stadt Külsheim

© Stadt Külsheim © Stadt Külsheim

KÜLSHEIM
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© Touristinformation Creglingen

Ostermontagsmarkt
21.04.2025, Creglingen
Von 11.00 bis 18.00 Uhr laden 
ein bunter Krämermarkt, Kin-
derkarussell sowie geöff nete 
Geschäfte in der Creglinger 
Innenstadt zum Osterausfl ug 
ein.

Burg Wertheim
Erbaut im 12. Jahrhundert, 
thront die Burg auf einer Berg-
zunge oberhalb von Wertheim 
zwischen den Tälern von 
Main und Tauber. Als Sitz der 
Wertheimer Grafen wurde die 
Burg bis ins 17. Jahrhundert 
kontinuierlich ausgebaut und 
erweitert. Schloßgasse 11, Wertheim

 ©TOURISMUS REGION WERTHEIM 
GmbH / Spessart Mainland / Holger Leue

Zwei Flüsse. Eine Region. Tausend Möglichkeiten. Wertheim ist 
die nördlichste Stadt Baden-Württembergs und Zentrum einer 
riesengroßen Ferienregion mit Lieblichem Taubertal, Spessart, 
Odenwald, Churfranken und Fränkischem Weinland. Die Große 
Kreisstadt ist Mitglied der „Romantischen Straße“ und staatlich 
anerkannter Erholungsort. In Wertheim vereinen sich Tradition 
und Moderne, locken kulturelle und kulinarische Vielfalt, fränki-
sche Gastfreundschaft und die Weinvielfalt der zahlreichen Wein-
anbaugebiete. Von hier aus erkunden Sie die vielen Sehenswür-
digkeiten und Attraktionen. Wertheim ist Ankerplatz 
für internationale Flusskreuz-
fahrten. 
Treff punktDeutschland.de/wertheim
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Weinfest Schöpple 
© Peter Frischmuth / argus 

Kanufahrt auf der Tauber 
© Peter Frischmuth / argus

WERTHEIM

WERTHEIM KOMPAKT
Jetzt herunterladen

KOM
PAKT

Glasmuseum 
Wertheim
Das Glasmuseum in Wert-
heim präsentiert und doku-
mentiert die Geschichte und 
Anwendung des Werkstoff es 
Glas von der Antike bis zu 
Wertheims Glasindustrie der 
Gegenwart. Im ehemaligen 
„Kallenbach’schen Haus“ 
(1577) sowie einem angren-
zenden Fachwerkhaus be-
herbergt das einzige Glasmu-
seum Baden-Württembergs 
Exponate vom Glasschmuck 
über Flakons bis zu gläser-
nem Christbaumschmuck. 
Das Glasmuseum setzt sich 
zum Ziel, die Vielfalt vom Glas 
als Werkstoff  von der Her-
stellung und Verarbeitung bis 
hin zu seiner Verwendung in 
Wissenschaft, Technik, Medi-
zin und Industrie wie auch im 
täglichen Leben zu vermitteln.
Mühlenstraße 24, Wertheim

© TOURISMUS REGION WERTHEIM 
GmbH / Peter Frischmuth/Argus

Ehem. fürstliche Hofhaltung
Die ehemalige Fürstliche 
Hofhaltung ist aus dem 
mittelalterlichen Bronnbacher 
Klosterhof hervorgegangen. 
Bis 1781 diente es der Fürs-
tenfamilie als Hofhaltung. In 
den 1970er Jahren erfolgte 
der Umbau zum Rathaus.
Mühlenstraße 26, Wertheim

 © TOURISMUS REGION 
WERTHEIM GmbH

Weikersheim
Eingebettet in Weinberge liegt 
Weikersheim mit einem der 
bedeutendsten Renaissance-
Schlösser Deutschlands und 
seinem prächtigen barocken 
Schlossgarten inmitten des 
Lieblichen Taubertals. Für 
Radfahrer und Wanderer ist 
die Stadt mit ihrem bestens 
ausgebauten Radwegenetz 
und Wanderwegen ein idealer 
Ausgangspunkt. Aber auch 
Kunst und Kultur kommen nicht 
zu kurz: In dem Konzerthaus 
TauberPhilharmonie wird ein 
hochkarätiges Programm an-
geboten. Skulpturen- und Foto.
SCHAU geben den Besuchern 
die Möglichkeit Kunst im 
öff entlichen Raum im histori-
schen Ambiente zu betrachten. 
Lebendige Geschichte und der 
fürstliche Charme von einst 
sind auch heute noch spürbar. 
Ideal für eine Auszeit aus dem 
Alltag. Treff punktDeutschland.de/weikersheim

Schloss Weikersheim 
© Tourist-Information / Jennifer Sauer

Werbach
Werbach mit den Ortsteilen 
Brunntal, Gamburg, Nik-
lashausen, Wenkheim und 
Werbachhausen liegt in einer 
der landschaftlich reizvollsten 
Gegenden des „Lieblichen 
Taubertals“. Gasthäuser und 
Privatquartiere bieten den 
Gästen erholsame Ruhe und 
sind ein idealer Ausgangs-
punkt für Entdeckertouren. 
Das optimal ausgebaute 
Wander- und Radwegenetz 
lässt Naturfreunde und Kultur-
interessierte gleichermaßen voll 
auf ihre Kosten kommen. Und 
auch Sportanglern, Kanu- und 
Stand-up-paddle-Begeisterten 
bietet die  Tauber ein äußerst 
gutes Fisch- und Wassersport-
gewässer. Sehenswert sind die 
Burg Gamburg (12. Jhdt.), das 
Buscher-Museum Gamburg, 
das Denkmal und Museum des 
Pfeiferhannes, ehem. Syna-
goge und der jüd. Friedhof 
Wenkheim, Wallfahrtskirche 
Liebfrauenbrunn.
Treff punktDeutschland.de/werbach

© Gemeinde Werbach

 
© Holger Schmitt

Ausstellung 
„SCHWER.PUNKT.STEIN„
bis Oktober 2025, 
Bad Mergentheim
Schwere abstrakte Kunstwerke 
vor großen Bäumen und üppi-
ger Blütenpracht: Bis Oktober 
2025 lädt die Skulpturenaus-
stellung „SCHWER.PUNKT.
STEIN“ im Bad Mergentheimer 
Kurpark zum Spazierengehen 
und Genießen ein. Gezeigt 
werden Arbeiten des Stein-
bildhauers Christoph Jakob. 
Über zehn Skulpturen und auch 
mehrteilige Skulpturengruppen 
zeigen einen Querschnitt aus 
dem umfangreichen Werk des 
in der Nähe Aschaff enburgs 
lebenden Künstlers. Der Ein-
tritt zur Freiluftausstellung ist 
kostenlos.
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© Kurverwaltung Bad Mergentheim

Taubertäler Weindorf
08.-09.08.2025, Bad Mergentheim
Im August haben Gäste im 
Kurpark die Gelegenheit, 
Rebensaft, Secco und Sekt 
von verschiedenen Taubertäler 
Weingütern und Winzer:innen 
zu kosten. Der Eintritt ist frei.

 
© Touristinformation Creglingen

Stunde des natürlichen Lichtes
06.07. - 13.07.2025, Creglingen
In der Herrgottskirche kann der 
Besucher der Kirche von 17-18 
Uhr ohne künstliches Licht die 
Darstellungen im Marienaltar 
so sehen, wie ihn damals der 
Künstler Tilman Riemenschnei-
der erschaff en hat. 

© Stadtverwaltung Boxberg

Naturerlebnistag & 
Waldmarkt
04.05.2025, 10 - 18 Uhr, Boxberg
Zahlreiche Stände bieten 
Produkte und Aktionen zu den 
Themen Natur, Handwerk, 
Regionales und Genuss an. 
Der Waldmarkt wird entlang 
des Waldweges im Natur- und 
Erlebnispark Boxberg einge-
richtet.

 
© Touristinformation Creglingen

Herrgottstaler Backtage
07.06. - 09.06.2025, Creglingen
Zu Pfi ngsten starten wieder 
die Herrgottstaler Backtage bei 
Backofen- Manz im Creglinger 
Ortsteil Münster. Live-Backvor-
führungen von Bäckermeistern 
und Konditoren, Verkostungen, 
kostenlose Rezepte und vieles 
mehr.

 
© Touristinformation Creglingen

Open-Air-Kino
12.07.2025, Creglingen
In der einzigartigen Kulisse von 
Schlosshof Creglingen fi ndet 
das Open-Air-Kino statt.

 
© Michael Pogoda

Musik im Park 
30.-31.05.2025, Bad Mergentheim
Bei der Open-Air-Reihe können 
sich die Besucher auf eine 
atmosphärisch aufgeladene  
Unterhaltung mit unvergess-
lichen musikalischen  Höhe-
punkten freuen. Es werden auf 
der Freilichtbühne im Kurpark 
an beiden  Abenden hochkarä-
tige Tribute-Bands erwartet.

 
© Michael Pogoda

Regionaler Bauernmarkt
08.06.2025, 11-18 Uhr, 
Bad Mergentheim, Kurpark
Bunte Unterhaltung, Informa-
tionen und eine  Vielfalt an 
regionalen Produkten erwarten 
die  Besucher. Die  Besucher 
erwarten zudem Informations-
stände,  Aktionen für Kinder 
und ein musikalisches  Rah-
menprogramm. Der Eintritt ist frei.

Kurparkfest mit Illumination  
19.07.2025, 15 Uhr, Bad Mergentheim
Über 15.000 Kerzen lassen den 
Kurpark  eine Nacht lang zau-
berhaft erleuchten. Liebevoll 
ausgeschmückte Stände örtli-
cher  Gastronomen und Vereine 
sorgen für das leibliche Wohl. 
Für die richtige Partystimmung 
sorgen verschiedene Bands auf 
insgesamt drei Bühnen. 

 
© Michael Pogoda

 
© Touristinformation Creglingen

Lichtwunderzeit
15.08.2025, Creglingen
In der Herrgottskirche erstrahlt 
der Marienaltar von Tilman Rie-
menschneider in einem ganz 
besonderen Licht- bei Sonnen-
schein ermöglicht das spätere 
Nachmittagslicht besondere 
Ansichten im Marienaltar: man 
kann die Himmelfahrt Marias 
von der Verkündigung bis zu 
ihrer Aufnahme in den Himmel 
beobachten. Die einzelnen 
Altardarstellungen werden 
nacheinander vom Licht der 
Sonne erhellt- ein faszinieren-
des Schauspiel…- montags 
ist die Kirche geschlossen. 
Am Tag Maria Himmelfahrt, 
15.August fi ndet zur Eröff nung 
der „Lichtwunderzeit“ um 17 
Uhr ein Gottesdienst in der 
Herrgottskirche statt.

© Christel Nowak

Weikersheimer Kärwe
05.09. - 08.09.2025, Weikersheim
Die Weikersheimer Kärwe geht 
auf die Weihe der Stadtkirche 
St. Georg zurück. Von der 
Gräfi n Anna von Hohenlohe 
und ihrem Gemahl wurde sie 
von 1419 bis 1425 erbaut. Aus 
dem Fest zur Weihe der Kirche 
wurde im Laufe der Zeit ein 
Volksfest, an dem die ganze 
Umgebung teilnimmt und das 
die Weikersheimer aus nah und 
fern vereint. Die Kärwe fi ndet 
immer am ersten September-
wochenende statt. Eröff net 
wird die Kärwe Freitagabend 
mit dem Bieranstich durch den 
Bürgermeister und anschlie-
ßender Musik. Das Highlight 
der Kärwe ist der Historische 
Festzug am Sonntag, bei dem 
die Weikersheimer Geschichte 
dargestellt wird.

Winzer und Gastronomen aus der Region laden in gemütlichem 
Ambiente auf den Neuplatz „Malerwinkel“ in Wertheim zum 
Weinfest ein. Präsentiert wird eine große Auswahl regionaler 
Weine sowie kulinarisch interessanter Speisen. 

© TOURISMUS REGION WERTHEIM GmbH /
Peter Frischmuth / argus

Weinfest „Schöpple“
 03.07. - 06.07.2025, Neuplatz, Wertheim

© Stadt Lauda-Königshofen /
Jan Raddatz

Weinfest
13.06.-15.06.2025, Lauda-Königshofen 
Traditionelles Weinfest in der 
Altstadt von Lauda. Alljährlich 
am 3. Wochenende im Juni 
wird die Altstadt von Lauda 
zum Treff punkt aller Wein- und 
Weinfestfreunde. Drei Tage lang 
wird ein abwechslungsreiches 
Programm geboten. An Wein-
ständen und in Lauben erwar-
ten den Gast erlesene Weine 
und kulinarische Spezialitäten, 
die für den Gaumen keine 
Wünsche off en lassen. Musik, 
Gesang, Tanz und weitere kul-
turelle Darbietungen für Groß 
und Klein laden zum Verweilen 
in der Altstadt ein.  
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GASTRONOMIE / HOTEL
Gasthaus & Hotel 
Drei Lilien
Hauptstraße 14
97956 Werbach 
09341 7586
info@drei-lilien.de
hotel-drei-lilien.de

 
© Gasthaus und Hotel Drei Lilien

KUN
ST&
KUL
TUR

KUNST & KULTUR 
Schlösschen im 
Hofgarten
Würzburger Str. 30
97877 Wertheim
museum-schloesschen@
wertheim-main.de
schloesschen-wertheim.de

© Museum ”Schlösschen im Hofgarten”

KUNST & KULTUR 
Grafschafts-
museum
Rathausgasse 7, 10
97877 Wertheim
09342 / 301-511
Grafschaftsmuseum@t-online.de 
www.grafschaftsmuseum.de

 
© SpessartMainland / Holger Leue

KUNST & KULTUR 
Glasmuseum 
Wertheim
Mühlenstraße 24
97877 Wertheim
09342 6866
info@glasmuseum-wertheim.de
glasmuseum-wertheim.de

 © TOURISMUS REGION WERTHEIM / 
Peter Frischmuth / Argus

KUNST & KULTUR 
Heimatmuseum
Rathausstraße 25
Stadtteil Lauda
97922 Lauda-Königshofen
09343 / 501-5330

 
© Stadt Lauda-Königshofen 

KUNST & KULTUR 
Freilichttheater 
im Tempele
Tempele
97996 Niederstetten
07932 8534
info@theater-niederstetten.de
theater-niederstetten.de

 © FreilichtTHEATER im TEMPELE 
Niederstetten e.V. 1993
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GASTRONOMIE / HOTEL
Gasthaus 
Zur alten Kelter
Weinstraße 13
97922 Lauda-Königshofen
09343 62370
mail@zuraltenkelter.de
www.zuraltenkelter.de

 
© Gasthaus Zur alten Kelter

GASTRONOMIE 
Café Fritz
Weiler 4
97993 Creglingen
07939 551
info@rupp-hofl aden.de
www.rupp-hofl aden.de

 
© Café Fritz

GASTRONOMIE 
Café Amadeus
im Kurpark
Im Kurpark
97980 Bad Mergentheim
07931 965405
amadeus@kur-badmergentheim.de
www.bad-mergentheim.de

© Kurverwaltung

 
© Tobias Hönig

Königshöfer Messe
inkl. AGIMA (Aktuelle Gewerbe- und 
Industrie-Messe im Taubertal)
19.09.-28.09.2025, Lauda-Königshofen 
Kein anderes Ereignis im 
Taubertal ist so facettenreich 
wie die Königshöfer Messe. Sie 
vereint Markthändler, Schau-
steller, Vereine, Gewerbetrei-
bende und Volksfestfreunde 
gleichermaßen. Die Königs-
höfer Messe ist das größte 
Volksfest in Tauberfranken. 
Jeder der alljährlich mehr als 
200.000 Besucher verbindet 
ein ganz bestimmte Erlebnis 
mit der Mess‘.  Doch warum 
übt das spätsommerliche 
Highlight eine so grenzenlose 
Faszination aus? Ganz einfach: 
Es ist die perfekte Mischung, 
die alle Menschen generations-
übergreifend seit mehr als 600 
Jahren in ihren Bann zieht.

© TOURISMUS REGION WERTHEIM 
GmbH / Peter Frischmuth / Argus

Wertheimer
Michaelismesse
03.10.-12.10, Wertheim
Die traditionelle Wertheimer 
Michaelismesse, mit verkaufs-
off enem Feiertag fi dnet auf 
dem Festplatz Main-Tauber-
Halle statt. 

Die Wertheimer Michaelis-
messe ist der alljährliche 
Höhepunkt im Veranstaltungs-
reigen der Großen Kreisstadt 
Wertheim. Eröff net wird das 
traditionsreiche Volksfest mit 
dem Schützenruf und dem 
großen Festumzug. Mit der 
Schlossbeleuchtung und einem 
prächtigen Feuerwerk klingt die 
Wertheimer Michaelismesse 
aus.
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ÜBERNACHTUNG 
Tauberhotel Kette
Lindenstraße 14
97877 Wertheim 
09342 91800  
info@tauberhotel-kette.de
www.tauberhotel-kette.de

 
© Tauberhotel Kette

ÜBERNACHTUNG 
Weingut 
Oesterlein
Am Oberen Tor 9
97877 Dertingen 
09397 259  
weingut-oesterlein@t-online.de
weingut-oesterlein.de

 
© Weingut Oesterlein
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FREIZEIT & SPORT 
Frankenbad
Vitryallee 9
97941 Tauberbischofsheim
www.tauberbischofsheim.de/
frankenbad

 
© Brigitte Hörner

ÜBERNACHTUNG 
Landhotel 
Edelfi nger Hof
Landstraße 14
97980 Bad Mergentheim
07931 9580
mail@edelfi nger-hof.de
www.edelfi nger-hof.de

 
© Landhotel Edelfi nger Hof

ÜBERNACHTUNG 
stadthotel miya
Wolfgangstraße 4-6
97980 Bad Mergentheim 
07931 9611831
info@stadthotel-miya.de
www.stadthotel-miya.de

 
© stadthotel miya ÜBERNACHTUNG 

Urlaubsreiterhof 
Trunk
Reckerstal 14
97999 Igersheim 
07931 8290 
info@urlaubsreiterhof.de
urlaubsreiterhof.de

 
© Urlaubsreiterhof Trunk

ÜBERNACHTUNG 
REBgut - 
Die Weinherberge
Rebgutstraße 80
97922 Lauda-Königshofen
09343 614700
info@rebgut.de
rebgut.de

 
© REBgut - Die Weinherberge

ÜBERNACHTUNG 
Hotel Wertheimer 
Stuben
Rechte Tauberstraße 2
97877 Wertheim 
09342 9357270 
info@wertheimer-stuben.de
wertheimer-stuben.de

 
© Hotel Wertheimer Stuben

FREI
ZEIT
&SP
ORT

FREIZEIT & SPORT 
Freibad Ahorn
Wolfsrain
74744 Ahorn
09340-292
info@familienbad-ahorn.de  
www.familienbad-ahorn.de

 
© Gemeindeverwaltung Ahorn

FREIZEIT & SPORT 
Umpfertalbad
Seebuckel 12
97944 Boxberg 
07930 990846
www.boxberg.de

 
© Stadtverwaltung Boxberg 

EINKAUFEN 
Rupp´s Hofl aden
Weiler 4
97993 Creglingen
07939 551
info@rupp-hofl aden.de
www.rupp-hofl aden.de

 
© Fritz und Evelyn Rupp 

EINKAUFEN 
Kolonnadengeschäfte 
im Kurpark
Im Kurpark
97980 Bad Mergentheim
www.bad-mergentheim.de

© Kurverwaltung
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Fränkisches Weinland Tourismus GmbH Turmgasse 11, 
97070 Würzburg, www.fraenkisches-weinland.de

Wein, Weltkultur und 
Wohlgefühl 
Urlaub vom Alltag im Fränkischen Weinland.  
Zwischen Spessart und Rhön, Steigerwald und Taubertal 
erstreckt sich das Fränkische Weinland. Diese Urlaubsregion 
bringt zusammen, was fränkische Lebensfreude ausmacht: 
Wein und Winzerstolz, kulturelle Glanzpunkte und kulinarische 
Freuden, aktive Erlebnisse und entspannte Gelassenheit.

Wie kaum etwas Anderes prägt der Frankenwein die Region: 
ein besonders mildes Klima, fruchtbare Böden und Winzer, die 
im Weinberg und im Keller auf Qualität setzen. Rund um die 
Gewächse des Fränkischen Weinlands ranken sich vielfältige 
Erlebnisse wie Weinfeste und Weinproben, Wanderungen 
durch die Weinberge und neue Entdeckungen in den Vino-
theken der Region. Das Schöne am Fränkischen Weinland 
ist aber auch, dass man gerade den Wein und die Kultur auf 
entspannt aktive Art erleben kann. 

Das Fränkische Weinland steht aber auch für außergewöhn-
liche Kultur. Bestes Beispiel dafür ist Würzburg mit der 
Residenz. Dieses „Schloss über allen Schlössern“ zählt zum 
Welterbe der UNESCO – und genauso wie viele andere der 
großartigen Bauten, Gärten und Plätze des Fränkischen Wein-
lands ist es Schauplatz von fröhlichen Festen und hochkaräti-
gen kulturellen Veranstaltungen.

Rast in 
den Weinbergen 

© Fränkisches 
Weinland Tourismus GmbH

Volkach - Weinprinzessin an
der Traubenpresse ©  ZUDEM  Hunting

Mainradweg bei Karlstadt
© Fränkisches Weinland Tourismus GmbH

Wandern in den Weinbergen von Iphofen 
© Fränkisches Weinland Tourismus GmbH

Franken. 

WILLKOMMEN IM 
FRÄNKISCHEN 
WEINLAND

Stadt
Schweinfurt
Stadt
Würzburg

Jetzt QR-Code scannen und 
den Fränkisches Weinland 
online entdecken!
www.treff punktdeutschland.de/fraenkisches-weinland

LANDKREISE & KREISFREIE 
STÄDTE IM 
FRÄNKISCHEN 
WEINLAND

LANDKREIS
MAIN-SPESSART LANDKREIS

SCHWEINFURT

LANDKREIS
WÜRZBURG

Würzburg

Schweinfurt

LANDKREIS
KITZINGEN

Landkreis
Kitzingen
Landkreis
Main-Spessart
Landkreis 
Schweinfurt 
Landkreis 
Würzburg

Eine Landschaft, die dazu einlädt, sie ganz unmittelbar zu erle-
ben: Am Flussufer entlang, zwischen sonnigen Weinbergen hin-
durch, zu charmanten Dörfern und historischen Städten führen 
im Fränkischen Weinland traumhafte Touren für Aktivurlauber 
Radwanderer schätzen die Vielfalt der Region: mit Genuss-
routen, sportlichen Strecken oder E-Bike-Touren. Qualitätsrouten 
wie der Main-Radweg, der von den Radlern immer wieder unter 
die beliebtesten Strecken Deutschlands gewählt wird, oder 
andere Fernradwege wie der Main-Tauber-Fränkische-Radachter 
oder der Wern-Radweg garantieren entspannten Tourgenuss 
ohne große Steigungen am Fluss entlang. Wanderer genießen 
Schritt für Schritt die “Wege zum Wein”, die mitten hinein in 
die weinselige Landschaft und die Weinorte führen. Besonders 
“wanderswert” sind die “Traumrunden im Kitzinger Land”. Die 
Rundtouren führen über abwechslungsreiches Terrain durch 
Weinberge, Wald und Wiesen und bieten weite Blicke über das 
Fränkische Weinland. Aus einer ganz anderen Perspektive er-
kundet man das Fränkische Weinland beim Bootwandern auf 
Main und Saale. Auf dem Main ist man mit der „Gelben Welle“ 
besonders unkompliziert unterwegs: Die Schilder zeigen an, wo 
Ein- und Ausstiegstellen, Camping- und Rastplätze, Gaststätten 
und Einkaufsmöglichkeiten, Sehenswürdigkeiten oder Bahnhöfe 
entlang des Wasserweges zu fi nden sind.
Treff punktDeutschland.de/fraenkisches-weinland

 Schweinfurt Mainlaende
Fränkisches Weinland / Florian Trykowski

Fränkisches Weinland 
Aktiv unterwegs im
Fränkischen Weinland
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DER LANDKREIS
WÜRZBURG

WÜRZBURG

Jetzt QR-Code scannen 
und den Landkreis Würzburg
online entdecken!
www.treff punktdeutschland.de/wuerzburg-region

Thüngersheim

Zell a. Main

Rimpar

Ochsenfurt

Sommerhausen

Eisenheim

Veitshöchheim

Röttingen

Markt 
Bütthard
Markt 
Eisenheim
Markt 
Giebelstadt
Gemeinde 
Kleinrinderfeld
Gemeinde
Leinach
Gemeinde
Margets-
höchheim 
Markt 
Neubrunn
Stadt
Ochsenfurt 
Markt
Rimpar

Stadt 
Röttingen
Markt
Sommerhausen 
Gemeinde
Thüngersheim 
Gemeinde 
Veitshöchheim
Stadt
Würzburg 

Neubrunn

Margetshöchheim
Leinach

Bütthard

Giebelstadt

Markt
Zell am Main 
Region 
ZweiUferLand

Der 
Landkreis 
Würzburg 
besteht 
aus 52 Ge-
meinden. 
In dieser 
Ausgabe 
werden die 
folgenden 
vorgestellt: 

Kleinrinderfeld 

Matthias 
Bickel-Stumpf, 

Frickenhausen - 
Thüngersheim 

© Stefan Bausewein

Franken. Fränkisches Weinland. 

WILLKOMMEN IM
LANDKREIS
WÜRZBURG UNDSTADTWÜRZBURG

 Fränkisches Weinland Tourismus GmbH 
Turmgasse 11, 97070 Würzburg, Tel.: 0931 37-2335
tourismus@fraenkisches-weinland.de, www.fraenkisches-weinland.de

Im milden Klima des Land-
kreises Würzburgs gedeihen 
die fränkischen Weintrau-
ben an sonnigen Hängen 
direkt vor der Tür. Entlang 
des Mainfl usses erstrecken 
sich prächtige, teils steile 
Weinberge. Hier werden 
die Trauben von der Sonne 
verwöhnt und die Wurzeln 
aus gesunden und fruchtba-
ren Böden von Keuper und 
Muschelkalk gestärkt. 
Mehr als 60 Weingüter sor-
gen mit ihren Winzerinnen 
und Winzern dafür, dass der 
Frankenwein auch weit über 
die Grenzen des Landkrei-
ses hinaus geschätzt und 
geliebt wird. Mit viel Liebe 
und großer Leidenschaft für 
Wein und viel Erfahrung und 
Können in ihrem Handwerk 
stärken und sichern sie Tag 
für Tag den hervorragenden 

Ruf des Frankenweins. Cha-
rakterstarke und ausdrucks-
reiche Weine wie Silvaner, 
Müller-Thurgau, Scheurebe, 
Domina, Bacchus und Spät-
burgunder laden dazu ein, 
entdeckt und zelebriert zu 
werden. 
Im Landkreis fi ndet an 
lauen Sommerabenden 
garantiert immer irgend-
wo ein Weinfest statt, das 
zum gemeinsamen Genuss 
einlädt. Wenn der Früh-
ling erwacht und nach der 
Weinlese im Herbst öff nen 
die Heckenwirtschaften ihre 
Pforten – hier kann man 
den Frankenwein in seinem 
ursprünglichsten Zustand 
erleben: In einem gemüt-
lichen Ambiente, direkt 
beim Winzer, begleitet von 
traditioneller fränkischer 
Brotzeit.

 
© Stefan Bausewein

Landkreis Würzburg 
Weinbau

Der Landkreis Würzburg liegt im Herzen Europas. Veitshöch-
heims Ortsteil Gadheim ist geographischer Mittelpunkt der EU: 
eine Besonderheit, die sich in eine Fülle an liebenswerten Eigen-
heiten einreiht, die unsere Heimat so einzigartig und vielfältig 
machen. In dem ausgedehnten Flächenlandkreis mit 968 Quad-
ratkilometern gibt es vieles zu entdecken: malerische Weinorte, 
historische Burgen und Schlösser sowie eine begnadet schöne 
Kulturlandschaft stehen für ein „Leben wie Gott in Franken“. 
Hier wird Tradition bewahrt und Neues geschaff en, Kultur und 
Kulinarik zelebriert und das Leben von wunderbaren Menschen 
bereichert. Ein Besuch off enbart, warum unsere Region ein 
traumhafter Ort zum Leben ist, der Perspektiven für Jung und Alt 
bietet. Treff punktDeutschland.de/wuerzburg-region

Eibelstadt, terroir f
© Ronadl Grunert-Held

Aub 
© Ronald Grunert-Held

Schloss Veitshöchheim
© Jan R. Schäfer

LANDKREIS WÜRZBURG

https://www.treffpunktdeutschland.de/wuerzburg-region
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Margetshöchheim
Das Gartendorf am Main bietet 
im Herbst ein tolles Panorama. 
Wer auf dem MainRadweg 
unterwegs ist, kommt an bunt 
behangenen Streuobstwiesen 
vorbei. Wer lieber wandert, 
kann auf dem neuen Wander-
weg „Zwischen Wengert und 
Kiefern“ auf zwei Strecken die 
Wiesen und Weinlagen in Mar-
getshöchheim und Erlabrunn 
entdecken. Start ist an der 
Margaretenhalle. Auf der Höhe 
bieten sich dabei schöne Aus-
blicke ins Maintal und auf die 
gegenüberliegenden Weinberge 
von Veitshöchheim und Thün-
gersheim. Mit einem Abstecher 
über den Mainsteg kann man 
zu Fuß von Margetshöchheim 
aus ganz einfach und schnell 
Veitshöchheim erreichen und 
das Schloss und den Rokoko-
garten besuchen.
Treff punktDeutschland.de/
margetshoechheim

Mainufer Margetshöchheim  
© Roland Grunert-Held /

 ZweiUferLand Tourismus e.V.

Marienkapelle 
© Ute Morawetz

Bütthard
Der Markt Bütthard liegt 
idyllisch am Westrand des 
Ochsenfurter Gaus. Der 35 km 
lange Kultur-Radweg „Drei-
ländereck“ durch das alte 
Büttharder Amt verbindet die 
beiden Bundesländer Bayern 
und Baden-Württemberg.
Treff punktDeutschland.de/buetthard

Florian-Geyer-Festspiele 
© Renate Wohlfeil

Giebelstadt
Im Sommer sind die Kinder-
festspiele und die Florian-Ge-
yer-Festspiele auf der Freilicht-
bühne Publikumsmagnete. 
Beliebt sind auch die beiden 
europäischen Kulturwege 
„Weiß der Geyer“ und „Vom 
Minnesang zum Düsenklang“  
Treff punktDeutschland.de/giebelstadt

Europäischen Kulturweg 
„Weiß der Geyer“
Der europäischen Kulturweg 
„Weiß der Geyer“. Der Rund-
weg führt von Giebelstadt 
über Sulzdorf und Ingolstadt 
wieder zurück nach Giebel-
stadt und hält viele Informa-
tionstafeln zur Geschichte 
dieser Orte bereit.
Giebelstadt

© Renate Wohlfeil

Neubrunn
Der Markt Neubrunn mit dem 
Ortsteil Böttigheim bietet mit 
einem der orchideenreichsten 
Naturschutzgebieten in Bayern 
viele Entdeckungsmöglichkei-
ten für den Naturliebhaber, aber 
auch Spiel, Spaß, Bewegung 
und Erholung auf dem Jugend-
zeltplatz und im gemeindlichen 
Freibad. Die zentrale Lage 
zwischen Würzburg und Wert-
heim ist Ausgangspunkt für 
Ausfl üge und Shopping-Tou-
ren, z. B. ins Kloster Bronnbach 
oder ins Factory-Outlet-Center 
„Wertheim Village“. Im Frühjahr 
werden Führungen durch die 
herrliche Natur angeboten. Wir 
freuen uns über Ihren Besuch, 
z. B. beim großen Michaelis-
markt im September.
Treff punktDeutschland.de/neubrunn

Südtor, Stadtmauer und Schloss
© Markt Neubrunn

Das moderne Kleinstadtfl air, in historischem Rahmen, erweckt 
vielfältige Eindrücke. Die abwechslungsreichen Landschaften im 
MainDreieck bieten für jeden Besucher das passende Wander-
angebot. Schon der Aufstieg über den Trampelpfad birgt einen 
zauberhaften Ausblick auf Weinberge und Main. Von dort ist 
es ein leichtes, auf den naturbelassenen Panoramawander-
weg oberhalb der Hangkante, mit traumhaften Blick ins Maintal 
Richtung Sommerhausen, einzusteigen. Familienzeit und ein 
ganz besonderes Erlebnis für Kinder bietet die Tour „Geologie 
erleben“ bei Kleinochsenfurt im Steinbruch „Würzburger Qua-
derkalk“. Als Geheimtipp lohnt auch ein Besuch im 
hiesigen Triasmuseum in Kleinochsenfurt, das unter 
anderem fossile Funde aus die-
sem Steinbruch beherbergt.
Treff punktDeutschland.de/ochsenfurt

Fachwerkhäuser © Anke Hartenstein AHA Design / Stadt Ochsenfurt

Neues Rathaus © Anke Hartenstein AHA 
Design / Stadt Ochsenfurt Geologie erleben © Stadt Ochsenfurt

OCHSENFURT KOM
PAKT

OCHSENFURT KOMPAKT
Jetzt herunterladen

Kleinrinderfeld 
Die Wurzeln der Gemeinde 
Kleinrinderfeld liegen im Bistum 
Mainz, die 1585 dem Bistum 
Würzburg zufi el und seit 1814 
zu Bayern gehört. Eine lebhafte 
Kunstszene sowie Vereinsleben 
und ein starker Zusammenhalt 
prägen die Gemeinde. 
Treff punktDeutschland.de/kleinrinderfeld 

© Grunert Held

Leinach
Leinach bietet mit Streuobst-
wiesen, Kirschenplantage und 
Schwarzkiefernwald ideale 
Ausgangspunkte für eine Wan-
derung. Die Wege führen zum 
Beispiel durch den größten zu-
sammenhängenden Schwarz-
kiefernwald Deutschlands, zur 
Wartturmruine und weiter bis 
zum Erlabrunner Käppele. Den 
Wald noch intensiver wahrneh-
men und genießen, kann man 
bei einem Waldbad mit der 
Waldbademeisterin Christina. 
Je nach Thema mal mit Kräu-
terbrot, Wein, Glühwein und 
allerlei Selbstgemachtem aus 
der Natur. Ein Tipp im Advent: 
Die Leinacher Waldweihnacht 
– ein gemütlicher Weihnachts-
markt mit kleinen Ständen im 
Wald mit regionalen Produkten 
aus der Region. 
Treff punktDeutschland.de/leinach

Leinach Kirschenweg © Fotokoppter Markt Einersheim
Eingerahmt von zwei histo-
rischen Torhäusern lädt der 
Marktplatz mit seinen Fach-
werkhäusern, dem Brunnen 
und dem stattlichen Schloss 
zum Verweilen ein. Durch den 
Schwibbogen des historischen 
Rathauses am Marktplatz 
gelangt man zur St.-Matthä-
us-Kirche mit Resten der alten 
Kirchenburganlage. Gastrono-
mie und Weingüter laden im Ort 
zur Verköstigung ihrer Weine 
und kulinarischen Spezialitäten 
ein. Auf dem Schlossberg, der 
höchsten Erhebung des Mark-
tes, stand früher das Schloss 
Speckfeld, von dem heute 
noch eine Ruine zu sehen ist. 
Rund um den Schlossberg 
schmiegt sich eine sanft ge-
schwungene Hügellandschaft 
mit den Weinlagen der Markt 
Einersheimer Winzer in die 
Landschaft ein. 
Treff punktDeutschland.de/markt-einersheim

Vogelsang Balkon © Markt Markt 
Einersheim / Richard Schober, Iphofen
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Archäologisches Museum
Das Museum zeigt vorrangig 
die bei Freilegungsarbeiten 
in den Ruinen des Schlosses 
aufgefundenen Exponate 
(14. – 19. Jh.) wie Keramik-
gefäße, Scherben, Ofen-
kacheln, Stuckfragmente, 
bildhauerische Werkstücke, 
Wandmalereien, Münzen, u. a.  
Schloßberg 1, Rimpar

© Markt Rimpar / 
Nadja Kess

Sonnenuhrenweg
Röttingen ist die Stadt der 
Sonnenuhren. 25 verschie-
dene Sonnenuhren liegen auf 
dem 2 km langen Rundweg 
innerhalb und um die Stadt-
mauer. Der Sonnenuhrenweg 
lädt besonders an sonnigen 
Tagen ein, die Zeiten abzu-
lesen. Sonnenuhrenweg, Röttingen

 
© Stadt Röttingen / Dr. Michael Gura

Röttingen
An der Romantischen Straße, 
im fränkischen Weinland, im 
Lieblichen Taubertal, liegt die 
schöne Stadt Röttingen. Das 
barocke Rathaus, mit seinen 
zwei kunstvollen Drachenwas-
serspeiern, und die Fachwerk-
häuser umschließen den Markt-
platz. Ein Brunnen erinnert 
hier an die Proklamation zur 
ersten Europastadt. Einzigartig 
der Sonnenuhrenweg. Um die 
historische Altstadt verläuft die 
Stadtmauer mit sieben noch 
erhaltenen Türmen. Sehens-
wert ist die romanische Pfarr-
kirche St. Kilian (13. Jh., in der 
Außenfassade sind Epitaphe 
erhalten), die Kapelle St. Georg 
(1588) und das Käppele (1766). 
Die Spitalkirche St. Peter und 
Paul wurde in den Jahren 1613 
bis 1615 erbaut.
Treff punktDeutschland.de/
roettingen

Stadtmauer
© Stadt Röttingen - Tourist-Information

KOM
PAKT

RÖTTINGEN KOMPAKT
Jetzt herunterladen

Sommerhausen
Am rechten Mainufer, 13 km 
südlich von Würzburg gelegen, 
Sommerhausen zeichnet sich 
durch Wein, Kunst und Kultur 
aus. Direkt gegenüber von 
Sommerhausen, am West-
ufer des Mains, liegt der Ort 
Winterhausen. Die kuriosen 
Namen der beiden Ortschaften 
beziehen sich auf die damali-
gen Kirchenpatronen. Einge-
bettet in den Weinlagen Ölspiel, 
Steinbach und Reifenstein, 
umgeben von Obstanlagen und 
Wald, durchzogen von Rad-, 
Spazier- und Wanderwegen – 
liegt Sommerhausen eingebet-
tet im Maintal zumindest geo-
graphisch auf der Sonnenseite 
des Lebens. Das Ortswappen  
beschreibt eben diese Kennzei-
chen: Sonne und Traube.  
Treff punktDeutschland.de/
sommerhausen

Sommerhausen © Johannes Romeyke / 
Tourist-Information Sommerhausen

KOM
PAKT

SOMMERHAUSEN KOMPAKT
Jetzt herunterladen

Kobelweg - Rimpar terroir f 
© Markt Rimpar / Nadja Kess

Rimpar
Das Landschaftsbild der Markt-
gemeinde ist geprägt von Wald 
und Wiesen und bietet zahl-
reiche Erholungsräume. Einer 
davon ist der magische terroir 
f-Standpunkt am Kobersberg.
Treff punktDeutschland.de/rimpar

KOM
PAKT

Denkort Deportationen
Der „Denkort Deportationen“ 
in Würzburg gedenkt der fast 
2100 jüdischen Opfer aus 
Unterfranken. 47 symbolische 
Gepäckstücke am Haupt-
bahnhof und Kopien in den 
Heimatorten, wie Rimpar, 
mahnen an die NS-Verbre-
chen. Schloßberg 1, Rimpar

© Markt Rimpar / 
Nadja Kess

Veitshöchheim
Die herrliche Lage am Main, 
zwischen sonnenbeschienenen 
Weinbergen, begeisterte schon 
die Würzburger Fürstbischöfe. 
Hier, ganz in der Nähe ihrer 
Residenzstadt, ließen sie sich 
ein kleines Sommerschloss mit 
einer einzigartigen Gartenanla-
ge errichten. Ob mit dem Aus-
fl ugschiff , Fahrrad, Auto oder 
Reisebus, die meisten Besu-
cher kommen in Veitshöchheim 
direkt an der Flusspromenade 
Mainlände an. Entlang der 
beliebten Flaniermeile reihen 
sich, neben unterhaltsamen 
Spiel- und Sportmöglichkeiten, 
Sitzgruppen und Ruhebänke, 
zahlreiche Restaurants, Cafés 
und Biergärten aneinander, in 
denen man, bei fast südländi-
schem Flair, regionale Schman-
kerl und Frankenwein genießen 
kann. 
Treff punktDeutschland.de/
veitshoechheim

© Ronald Grunert-Held / Gemeinde 
Veitshöchheim Tourist-Information

KOM
PAKT

VEITSHÖCHHEIM KOMPAKT
Jetzt herunterladen

Fastnachtshaus
Der Sitz des Fastnacht-Ver-
bandes Franken wurde 2015 
von Werner Hofmann und 
Arno Ludwig aufwendig 
mit bekannten Figuren und 
Szenen der fränkischen Fast-
nacht verziert. Bahnhofstraße 13, 
Veitshöchheim

© Ronald Grunert-Held / 
Gemeinde Veitshöchheim

Jüdisches Kulturmuseum 
mit barocker Synagoge
Über drei Jahrhunderte haben 
Juden in Veitshöchheim ihre 
Spuren hinterlassen. Syna-
goge und Jüdisches Kultur-
museum dokumentieren und 
bewahren sie. Thüngersheimer 
Straße 17, Veitshöchheim

© Ronald Grunert-Held / 
Gemeinde Veitshöchheim

WeinKulturGaden
Knapp 600 Jahre sind die 
Gaden alt. Nach aufwendiger 
Sanierung erzählen sie jetzt 
von der Vergangenheit. Mit 
kulturellen Veranstaltungen 
wie Konzerten, Lesungen und 
Ausstellungen kommt nun 
Leben in die alten Mauern. 
Kirchgasse 2, Thüngersheim

 © Gemeinde Thüngersheim /
Florian Hammerich 

Kneipp-Vital-Weg
Der Kneipp-Vital-Weg veran-
schaulicht die fünf Säulen der 
Gesundheit nach Sebastian 
Kneipp auf einer rund 1,5 km 
langen Route, die etwa 45 
Minuten dauert. Entlang des 
Weges begegnet man den 
Grundprinzipien der Kneipp-
Therapie. Röttingen

 
© Stadt Röttingen 

„terroir f“ Thüngersheimer Johannisberg
© Gemeinde Thüngersheim / Rolf Nachbar

Thüngersheim
Einer der größten Weinbauge-
meinden Frankens. Entdecken 
Sie ein typisches fränkisches 
Winzerdorf mit verwinkelten 
Gassen und liebevoll renovier-
tem Fachwerk. 
Treff punktDeutschland.de/thuengersheim

„terroir f VINOMAX“ 
Thüngersheimer Scharlachberg
Markant erhebt sich über 
den Schaumkalkbänken des 
unteren Muschelkalkes im 
Thüngersheimer Scharlach-
berg das „Vinomax“. Die Be-
zeichnung wurde dem Begriff  
„Audimax“, dem größten Hör-
saal einer Universität entlehnt. 
Thüngersheim

 © Gemeinde Thüngersheim /
Petra Höning, LWG
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Festung Marienberg 
Die mächtige Anlage, die von 
1253 - 1719 Sitz der Fürst-
bischöfe war, liegt auf einem 
gut einhundert Meter über 
das Maintal erhebenden 
Höhenrücken, den auf drei 
Seiten steil abfallende Hänge 
umgeben. Marienberg, Würzburg

Festung Marienberg 
© Bayerische Schlösserverwaltung 

(www.schloesser.bayern.de)

Residenz Würzburg 
Die ehemalige Residenz der 
Würzburger Fürstbischöfe ist 
von 1720 bis 1744 in einer 
Bauzeit von nur 24 Jahren 
im Rohbau entstanden und 
wurde bis 1780 fertig ausge-
stattet. Residenzplatz 2, Würzburg

Residenz Würzburg Ostfassade mit 
Ostgarten / Veronika Freudling 

© Bayerische Schlösserverwaltung

Erlabrunn © Roland Grunert Held / 
ZweiUferLand Tourismus e.V.

ZweiUferLand
Im Herbst und Winter zeigt 
sich das ZWEIUFERLAND 
seinen Besuchern von einer 
ruhigeren Seite: Die Streu-
obstwiesen und Wälder 
locken raus in die Natur zu 
Wanderungen und Spazier-
gängen.
Treff punktDeutschland.de/zweiuferland

Zell am Main
Direkt vor den Toren Würz-
burgs, idyllisch eingebettet 
zwischen den Muschelkalk-
hängen des Wasserschutzge-
biets und dem Fluss, liegt die 
Marktgemeinde am überregio-
nal bekannten und beliebten 
Main-Radweg. Dieser führt am 
Kloster Oberzell vorbei, das 
zu den eindrucksvollsten und 
geschichtsträchtigsten Orten 
im Landkreis Würzburg gehört. 
Auch im Zeller Altort gibt es 
äußerst viel zu sehen. So z. B. 
die Zeller Weinhändlerhäuser, 
das Wassermuseum und den 
Kulturkeller, den Bürgerbräu-
stollen, die Rosenbaumsche 
Laubhütte und das Areal des 
ehemaligen Klosters Unterzell 
mit Zugang zum historischen 
Kapitelsaal mit originalem 
Stuck aus der Echterzeit. 
Treff punktDeutschland.de/
zell-am-main

Panorama Markt Zell a. Main 
© Markt Zell a. Main

KOM
PAKT

ZEIL AM MAIN KOMPAKT
Jetzt herunterladen

Nur einen Katzensprung entfernt von Würzburg laden die Orte 
im ZweiUferLand am Main zu einer Pause vom Alltag ein. Auf 
beiden Seiten vom Main erstrecken sich die acht Gemeinden 
umgeben von Weinbergen, Streuobstwiesen, Trockenrasen 
und Schwarzkiefernwald: Veitshöchheim, Zell am Main, Mar-
getshöchheim, Erlabrunn, Leinach, Zellingen / Retzbach und 
Retzstadt. Egal ob zu  Fuß, mit dem Rad, beim Wasserwandern 
auf dem Main oder mit dem Campingwagen – das ZweiUfer-
Land lädt Sie ein zu einem Urlaub umgeben von fränkischem 
Charme. Jeder der Orte im ZweiUferLand bietet den Besuchern 
etwas ganz Besonderes. Treff punktDeutschland.de/zweiuferland

Erlabrunn © Roland Grunert Held / ZweiUferLand Tourismus e.V.

© GebrGeigerJun 
ZweiUferLand Tourismus e.V.

©tzfoto Thomas Zitzmann 
 ZweiUferLand Tourismus e.V. 

ZWEIUFERLAND

Museum für Franken 
Festungsblick und Kunstge-
nuss. Das Museum zu einer 
Entdeckungsreise in vergan-
gene Zeiten ein. Gezeigt wird 
die weltweit größte Riemen-
schneider-Sammlung mit 
über 80 Werken des mittel-
alterlichen Bildhauers.
Festung Marienberg, Würzburg

BesucherInnen Riemenschneider
© Museum für Franken

Kloster Oberzell
Die Klosteranlage wurde in 
der ersten Hälfte des 12. Jh 
erbaut. Zu Beginn des 18. Jh 
wurde die Kirche barockisiert. 
1901 wurde die Klosteranlage 
durch die Franziskanerinnen 
gekauft und eine lebendige 
Ordensgemeinschaft hat hier 
ihr Zuhause gefunden. 
Oberzell 1, Zell am Main

 
© Markt Zell a. Main

Würzburg
Die reizvolle Universitäts-
stadt am Main liegt inmitten 
von Weinbergen, überragt 
von ihrem Wahrzeichen, der 
Festung Marienberg. Archi-
tektonischer Glanzpunkt ist 
die fürstbischöfl iche Residenz, 
seit 1981 UNESCO Welterbe. 
Balthasar Neumann schuf 
dieses „Schloss über allen 
Schlössern“ mit dem berühm-
ten Treppenhaus und dem 
weltgrößten Deckenfresko von 
Giovanni B. Tiepolo. Die spät-
gotische Marienkapelle, das 
Haus zum Falken mit seiner 
prunkvollen Rokoko-Fassade 
und der Dom St. Kilian, die 
viertgrößte romanische Kirche 
Deutschlands, dürfen ebenfalls 
bei keiner Stadtbesichtigung 
fehlen.
Treff punktDeutschland.de/
wuerzburg

Alte Mainbrücke mit Festung Marienberg  
© Congress-Tourismus-Würzburg / 

A. Bestle

KOM
PAKT

WÜRZBURG KOMPAKT
Jetzt herunterladen

Mainfranken Theater 
© Nik Scholzel

Mainfranken Theater
Das Mainfranken Theater 
Würzburg und ist die größte 
und bekannteste Kulturinsti-
tution in der Regiopolregion 
Mainfranken und blickt auf 
eine über 200-jährige Historie 
zurück. Theaterstraße 21, Würzburg

Hofgarten Veitshöchheim
Der Rokokogarten Veits-
höchheim bezaubert seine 
Besucher mit einer für die 
Zeit typischen streng sym-
metrischen Aufteilung in 
verschiedene Gartenräume. 
Höhepunkt ist der Große See 
mit dem Musenberg Parnass 
und den historischen Wasser-
spielen. Veitshöchheim

© Bayerischen Schlösser- 
und Seenverwaltung

Wassermuseum
Zeller Bürgerhaus Während 
der Bauarbeiten im Gasthaus 
„Rose“ im Jahre 2004 stieß 
man bei Grabungen auf einen 
zunächst kleinen Wasserlauf, 
der sich wie vermutet als eine 
alte gemauerte Wasserstelle 
entpuppte. Die Brunnenstube 
wurde wiederbelebt und als 
kleines Museum nutzbar ge-
macht. Hauptstraße 34, Zell am Main

 
© Markt Zell a. Main
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Mit seinem Programm zwischen Klassik der Spitzenklasse und 
feinsinnigem Entertainment spannt das Mozartfest vom 23.05 
bis 22.06. in 90 Konzerten ein klangvolles Panorama auf.
Infos unter mozartfest.de

© Peter Schuhmann

Mozartfest Würzburg
»Aber durch Töne: Freund Mozart«
23.05. - 22.06.2025  
Würzburg

PromotionVERA
NSTA
LTUN
GEN

Nixe - Saison
01.05. - September, Ochsenfurt  
Den Mee a weng nauf und a 
weng nunner - am 01. Mai star-
tet die Nixe bei hoff entlich bes-
tem Wetter in die Saison. Von 
11 - 17 Uhr kann man kurze 
Touren auf dem Main genießen. 
Für das leibliche Wohl vor Ort 
„an Land“ sorgt der Förderver-
ein Die Nixe e.V. - Schiff  Ahoi.

  © AHA Design, Anke Hartenstein / 
Stadt Ochsenfurt 

Würzburger 
Africa Festival
29.05.-01.06.20254, Talavera, Würzburg
Das Würzburger Africa Festival 
ist das größte und älteste Fes-
tival für afrikanische Musik und 
Kultur in Europa.

© Peter Schuhmann / 
Africa Festival Team / Sarah Stumpf

© Gemeinde Veitshöchheim /
R. Grunert-Held

Weinschlendern am 
Sonnenschein
24.05.2025, 14 – 21 Uhr, Veitshöchheim
Im Mai fi ndet eine Weinla-
genwanderung an der Lage 
Veitshöchheimer Sonnenschein 
statt. Bei einem Spaziergang – 
die Strecke ist nur ca. 2,5 km 
lang – mit herrlichem Ausblick 
ins Maintal kann man ausgiebig 
genießen und schlemmen. 

Frankenfestspiele 
09.05. – 23.08.2025, Röttingen
Die Frankenfestspiele Röttin-
gen fi nden jährlich im Sommer 
im Hof der Burg Brattenstein 
statt. Gegründet in den 1980er 
Jahren von Veit Relin und 
Bürgermeister Günter Rudolf, 
wurde die Bühne am 21. Juli 
1984 mit „Der Muffl  “ einge-
weiht. Anfangs standen Werke 
von Johann Nepomuk Nestroy 
im Fokus, wodurch Röttingen 
als „Nestroy-Stadt“ bekannt 
wurde. Später erweiterte sich 
das Repertoire um Musicals, 
Operetten und Schauspiel. 
Renate Kastelik, Sascha Oliver 
Bauer und Walter Lochmann 
prägten die Festspiele als 
künstlerische Leiter. Seit 2019 
führt Lars Wernecke das Festi-
val und sorgt für neue Impulse.

© Stadt Röttingen / Mira Roth

Frühlingsmarkt
27.04.2025, 10-18 Uhr, Ochsenfurt  
Haushaltswaren, Schuhputz-
mittel, Besen, Bürsten, Körbe, 
Kleidung, Dekoration und vieles 
mehr sind zu fi nden. Ab 13:00 
Uhr öff net der Ochsenfurter 
Einzelhandel seine Türen und 
freut sich auf Ihren Besuch. 

  © AHA Design, Anke Hartenstein / 
Stadt Ochsenfurt 

Hofschoppen-Festival
11.06. - 21.06.2025,  
Bürgerspital-Weinstuben, Würzburg
Malerische Kulisse ist der his-
torische Innenhof der jahrhun-
dertealten Stiftung. Genießen 
Sie bei Spitzenweinen des 
Bürgerspitals echte Würzburger 
Weinfest-Atmosphäre.

© Bürgerspital 
Weingut Würzburg

Umsonst & Draußen
Festival
19.06. - 22.06.25, Würzburg  
Das Würzburger Woodstock: 
An drei Tagen präsentiert 
die deutsche Musikszene ihr 
Können in einer ausgelasse-
nen Open-Air-Atmosphäre bei 
freiem Eintritt.

© Umsonst & Draussen e.V. / 
Volker Danzer

© Gemeinde Veitshöchheim /
R. Grunert-Held

Mozartfest-Serenade 
im Hofgarten
25.05.2025 – 20.30 Uhr, Veitshöchheim
Das Mozartfest Würzburg lädt 
zu einem stimmungsvollen 
Konzert in den Veitshöchheimer 
Rokokogarten. 2025 spielt hier 
vor der malerischen Schloss-
kulisse das Ensemble „Brass-
suround“

Sommermarkt
22.06.2025, Ochsenfurt  
Bei hoff entlich bestem Wet-
ter werden wieder zahlreiche 
Händler ihre Ware anbieten. 
Auch die Ochsenfurter Gastro-
nomen laden zum Verweilen 
und genießen ein. 

  © AHA Design, Anke Hartenstein / 
Stadt Ochsenfurt 

Hofgarten-Weinfest
27.06. - 06.07.2025 Würzburg  
Unvergleichliche barocke Ku-
lisse: Im malerischen Hofgarten 
der Residenz lädt der Staat-
liche Hofkeller zu einem der 
schönsten Weinfeste ein. 

© Staatlicher Hofkeller Würzburg /
 Kathrin Heyer

© Stadt Röttingen / Markhard Brunecker

Weinfest in der 
Europastadt 
06.06. – 09.06.2025, Röttingen
Das Weinfest bietet zahlrei-
che kulinarische Spezialitäten 
und ein abwechslungsreiches 
Unterhaltungsprogramm. Auch 
auf dem Marktplatz ist reges 
Treiben.

Straßenweinfest 
des Historischen Burschenvereins
28.06.-30.06.2025, Sommerhausen  
Auf dem von historischen Ge-
bäuden umgebenen Festplatz 
laden wir zu unserem bekann-
ten Straßenweinfest ein. Bei 
stimmungsvoller Musik und 
fränkischer Brotzeit dürfen Sie 
entspannen und unsere beson-
deren Weine probieren. 

© Johannes Romeykei /
Tourist-Information Sommerhausen 
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GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Gasthof Hotel Rose
Gaulberg 2 
97247 Obereisenheim 
09386 97220
info@rose-hotel.de
www.gasthaus-hotel-zur-rose.de

© Gasthof Hotel Rose

GASTRONOMIE & ÜBERNACHTEN
Hotel zum Schmied
Hauptstraße 26
97199 Ochsenfurt 
09331 2438
Info@hotel-schmied.de
www.hotel-schmied.de

 
© Hotel zum Schied

GASTRONOMIE 
Weinform Franken
Restaurant
Hauptstraße 37
97246 Eibelstadt 
09303 9845090
info@weinforum-franken.de
www.weinforum-franken.de

 
© Weinforum Franken

Sommerhäuser 
Kirchweih  
03.10.2025–07.10.2025, Sommerhausen  
Fünf Tage lang wird der Jahres-
tag der Kirchweihe gefeiert. 
Der Kirchweihumzug endet am 
Schießhaus, dem richtigen Ort 
um miteinander zu feiern. Kom-
men Sie vorbei, lernen Sie uns 
kennen und genießen Sie unser 
fränkisches Brauchtum.

© Tourist-Information Sommerhausen Töpfermarkt  
27.09.–28.09.2025 10.00-18.00 Uhr, 
Sommerhausen  
Dieser kleine, aber feine Markt, 
auf dem 25 Keramiker aus nah 
und fern ihre Waren anbieten, 
ist im Laufe von 30 Jahren zu 
einem Geheimtipp für „Freunde 
guter Keramik“ geworden. Um 
ein hohes Niveau zu gewähr-
leisten, sind nur Profi -Kerami-
ker zugelassen. 

 Heidrun Traupe/
© Tourist-Information Sommerhausen 

Würzburger Weinparade
28.08. - 07.09.2025, Würzburg  
Eine große Auswahl von fri-
schen spritzigen Weinen neuer 
Jahrgänge, Weinen aus besten 
Lagen und seltenen Reben: 
Dafür steht die Würzburger 
Weinparade. 

© Verein Würzburger 
Festwirte e.V., Würzburg

© Stadt Röttingen / Evelyn Fischer 

Gauvolksfest 
29.08. – 01.09.2025, Röttingen
Das viertägige Volksfest lädt 
Besucher ein, eine bunte 
Mischung an Attraktionen zu 
erleben. Das Programm reicht 
vom traditionellen Bieranstich, 
Fahrgeschäften, Spielwaren- 
und Mandelbuden bis hin zum 
beliebten Antikmarkt und einer 
festlichen Modenschau. 

Kiliani-Volksfest
04.07. - 20.07.2025, Würzburg
Das Kiliani-Volksfest versetzt 
seine Gäste mit Fahrgeschäften 
und Karussells, Buden und 
Bierzelten sowie vielfältigen 
deftigen und süßen Leckerbis-
sen in fröhliche Feststimmung. 

© Stadt Würzburg / Christian Weiß / 
Tourismusverband Franken e.V. 

© Gemeinde Veitshöchheim /
R. Grunert-Held

Weinfest im Rokokogarten
01.08. - 04.08.2025, Veitshöchheim
Im Sommer laden ortsansässi-
ge Vereine zusammen mit der 
Gemeinde Veitshöchheim zum 
Weinfest in den Rokogarten 
ein. Die Besucher können unter 
schattigen Bäumen Franken-
weine und fränkische Speziali-
täten genießen. 

© Gemeinde Veitshöchheim / Dieter Gürz

Sommerkonzerte 
im Synagogenhof
27.07. – 07.09.2025, sonntags 18 Uhr, 
Veitshöchheim
Im Sommer fi ndet für sechs 
Wochen jeden Sonntag ein 
Konzert-Highlight statt. Bei 
schlechtem Wetter werden 
die Konzerte in das Foyer des 
Museums verlegt.

Kinderkulturfest
27.07.2025, Würzburg
Nach erfolgreichem Auftakt im 
letzten Jahr fi ndet das Kinder-
kulturfest erneut im Rahmen 
des Familiensonntags des 
Würzburger Hafensommers 
statt. Zahlreiche Würzburger 
Kulturschaff ende veranstalten 
am Sonntag, den 27.07.2025 
von 13 bis 17 Uhr ein buntes 
Fest auf dem Vorplatz und in 
den Räumen des Kulturspei-
chers. Familien und Kinder 
erwartet ein abwechslungs-
reiches Theater-, Musik- und 
Kreativprogramm. Das Mu-
seum im Kulturspeicher, das 
Team des Hafensommers und 
alle teilnehmenden Würzburger 
Kulturschaff enden freuen sich 
schon jetzt auf einen kreativen 
und bunten Sonntagnachmit-
tag!

Der Eintritt zum Kinderkultur-
fest ist frei!

Eule © Peter Bruns 

Die schwimmende Bühne in der beeindruckenden Industrie-
kulisse am Alten Hafen neben dem Kulturspeicher hat schon so 
manchen internationalen Star nach Würzburg gelockt. Das hoch-
karätige Kulturfestival präsentiert seit 2007 jedes Jahr über zwei 
Wochen lang täglich Konzerte für Jung und Alt.
www.hafensommer-wuerzburg.de 

Würzburger 
Hafensommer Festival
25.07. - 10.08.2025, Würzburg

© Ulf Cronenberg

© Viktor Meschko, atelier zudem / 
FWL GmbH, TI Vhh

Veitshöchheim macht 
Musik & Appetit
12.07. - 13.07.2025, Veitshöchheim
Musik und Essen – das passt 
perfekt zusammen! Freuen Sie 
sich auf doppelten Genuss für 
Ohr und Gaumen nach dem 
Motto: „Veitshöchheim macht 
Musik & Appetit.“
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GASTRONOMIE & ÜBERNACHTEN
Hotel & Restraurant 
Ritter Jörg
Maingasse 14
97286 Sommerhausen 
09333 97300 
mail@ritter-joerg.de
ritter-joerg.de

 
© Ritter Jörg

FREIZEIT & SPORT
Dallenbergbad
König-Heinrich-Straße 52
97082 Würzburg
0931 362650
badinfo@wvv.de
www.wvv.de/baeder/

© Würzburger Bäder GmbH / 
Thomas Berberich

FREIZEIT & SPORT
Würzburger 
Eisbahn
Nigglweg 7
97082 Würzburg
093144545 
badinfo@wvv.de
www.wvv.de/baeder/

© Würzburger Bäder GmbH / 
Andreas Kneitz

FREIZEIT & SPORT
Nautiland
Nigglweg 9
97082 Würzburg
0931 362600 
badinfo@wvv.de
www.wvv.de/baeder/

© Würzburger Bäder GmbH / 
Don Ribacker

FREIZEIT & SPORT
Sandermare
Virchowstraße 1
97072 Würzburg
0931 362660
badinfo@wvv.de
www.wvv.de/baeder/

 
© Würzburger Bäder GmbH

FREIZEIT & SPORT
Kanuverleih 
„Main Erlebnis“
Mainwiese
97247 Obereisenheim
0171 6008458
berthold-schwarzenau@t-online.de
www.feriendomizil-winter.de/kanuverleih/

© Kanuverleih „Main Erlebnis“

KUN
ST&
KUL
TUR

KUNST & KULTUR
Mainfranken 
Theater Würzburg
Theaterstraße 21
97070 Würzburg
0931 39 08124 
info@mainfrankentheater.de
www.mainfrankentheater.de

© Nik Scholzel

KUNST & KULTUR
Theater Ensemble 
Würzburg
Frankfurter Str. 87
97082 Würzburg
093144545  
info@theater-ensemble.net
theater-ensemble.net

 © Theater Ensemble Würzburg

EINKAUFEN
Weingut Scheuring
Lutzgasse 6
97276 Margetshöchheim
0931 463633
info@weingut-scheuring.de
weingut-scheuring.de

© Weingut Scheuring

EIN
KAU
FEN

EINKAUFEN
Juliusspital Weingut 
Würzburg
Klinikstr. 1
97070 Würzburg
0931 3931400 
weingut@juliusspital.de
www.juliusspital-weingut.de

 
© Juliusspital Weingut Würzburg

EINKAUFEN 
Weingut am Stein
Mittlerer Steinbergweg 5
97080 Würzburg
0931 25808 
mail@weingut-am-stein.de
www.weingut-am-stein.de

 
© Weingut am Stein

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Wein-Träume
Schulstr. 25/27
97291 Thüngersheim
0170 3877436
willkommen@wein-traeume.de
www.wein-traeume.de

© Wein-Träume

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Hotel Weisses 
Lamm
Kirchstraße 24 
97209 Veitshöchheim
0931 9802300
info@hotel-weisses-lamm.de
hotel-weisses-lamm.de

 
© Hotel Weisses Lamm
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Das Kitzinger Land ist ein „Tausendsassa“! Hier fi ndet jeder das 
Richtige – der Erholungssuchende schlendert durch mittelalter-
liche Dörfer, entschleunigt in einem unserer wunderschönen 
Parks und genießt herrliche Weine, der Aktive schnürt die Wan-
derstiefel, schwingt sich aufs Rad oder taucht in die Geschichte 
ein. Vieles lässt sich zu Fuß entdecken – beispielsweise bei 
einer Wanderung auf einer unserer 15 TraumRunden. Hier fi nden 
Wanderer beste Bedingungen für einen unvergesslichen Ausfl ug: 
wenig Asphalt, naturnahe Pfade, weite Blicke und viele Beson-
derheiten auf oder neben der Wegstrecke machen die Wande-
rungen zu einem Erlebnis der besonderen Art. Auch mit dem 
Fahrrad lohnt sich eine Tour. Treff punktDeutschland.de/kitzinger-land

Weinbergsführung
© Dachmarketing Kitzinger Land© FWL-Kitzinger Land / Holger Leue

Wandern im Kitzinger Land 
© Holger Leue /Fränkisches Weinland / Touristinfo Kitzingen

KITZINGER LAND

Wandern im 
Kitzinger Land 

© KitzingerLand /
studioZudem

Franken. Fränkisches Weinland. Steigerwald.

WILLKOMMEN IM
KITZINGER LAND
LANDKREIS KITZINGEN

Dachmarketing Kitzinger Land
Kaiserstraße 4, 97318 Kitzingen, Tel.: 09321 9281104,
tourismus@kitzingen.de, www.kitzinger-land.de

Markt
Einersheim

Iphofen

Geiselwind

Mainbernheim

Nordheim
am Main

Dettelbach

Marktbreit

Schwarzach
am Main

Prichsenstadt

Seinsheim

Wiesentheid

Volkach

Willanzheim

Markt
Oberschwarzach

Gemeinde 
Castell
Stadt 
Dettelbach
Markt
Geiselwind 
Stadt
Iphofen
Stadt 
Kitzingen
Stadt
Mainbernheim

ORTE IM
KITZINGER LAND

Jetzt QR-Code scannen 
und das Kitzinger Land
online entdecken!
www.treff punktdeutschland.de/kitzinger-land

Markt 
Einersheim 
Stadt 
Marktbreit
Markt 
Obernbreit
Markt
Oberschwarzach 
Gemeinde
Nordheim am Main
Stadt 
Prichsenstadt

Gemeinde 
Rödelsee 
Markt
Schwarzach am Main 
Gemeinde 
Segnitz am Main 
Markt 
Seinsheim 
Stadt 
Volkach 
Markt
Wiesentheid
Markt 
Willanzheim

Rödelsee
KITZINGEN

Castell

Markt Obernbreit
Segnitz

Marktsteft
Auf allen 15 TraumRunden 
haben fl eißige Wandernde 
ab sofort die Möglichkeit, 
mit dem neuen Stempel-
pass an jeweils einer Stem-
pelstation auf jeder Wander-
runde einen Prägestempel 
zu sammeln. Als Belohnung 
gibt es eine Wandernadel. 
Die silberne Wandernadel 
erhält man bereits nach fünf 
TraumRunden, die goldene, 
wenn alle 15 Traumrunden-
Stationen erwandert wur-
den. Stempelpässe gibt es 
in den Tourist-Informationen 
des Kitzinger Lands oder 
direkt beim Dachmarketing.
Was analog geht, geht 
natürlich auch digital. 

Leidenschaftliche Sammler 
von digitalen Wandernadeln 
oder die, die es werden wol-
len, können dies nun auch 
auf den TraumRunden über 
die App SummitLynx tun. 
Diese lädt man ganz einfach 
im „App Store“ oder „Goo-
gle Play Store“ herunter 
und wählt das Kitzinger 
Land aus. Bei der nächsten 
Wanderung können dann 
bestimmte Ziele gesucht 
und Punkte gesammelt 
werden. Auch hier gibt es 
die Wandernadeln als Be-
lohnung, digital und ganz 
klassisch auch in echt.
www.kitzinger-land.de

© Alex Nuss / WL-KitzingerLand

Kitzinger Land 
TraumRunden 
Stempelpass

https://www.treffpunktdeutschland.de/kitzinger-land
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© Stadt Marktsteft

Marktsteft
Marktsteft liegt in der Spitze 
des Maindreiecks zwischen 
Kitzingen und Marktbreit. Der 
älteste in seiner ursprünglichen 
Form erhaltene Binnenhafen 
Bayerns liegt in Marktsteft. 
Treff punktDeutschland.de/marktsteft

Vogelsang Balkon © Markt Markt 
Einersheim / Richard Schober, Iphofen

Markt Einersheim
Eingerahmt von zwei histo-
rischen Torhäusern lädt der 
Marktplatz mit seinen Fach-
werkhäusern, dem Brunnen 
und dem stattlichen Schloss 
zum Verweilen ein.
Treff punktDeutschland.de/markt-einersheim

Grabengärten 
© Stadt Mainbernheim

Mainbernheim
Erstmals 889 urkundlich er-
wähnt, ist Mainbernheim ein 
Städtchen umrahmt von einem 
Stadtmauerring mit 18 Türmen 
und 2 Toren und vorgelagerten 
Grabengärten.
Treff punktDeutschland.de/mainbernheim

 
© Touristinfo Marktbreit

Markt Obernbreit
Die Marktgemeinde kann auf 
eine stolze Vergangenheit zu-
rückblicken. Sie gelangte unter 
der Herrschaft der Marktgrafen 
zu Ansbach zu großer Blüte.
Das Rathaus – erbaut 1610 – 
ist der zentrale Mittelpunkt im 
Obernbreiter Ortskern.
Treff punktDeutschland.de/markt-obernbreit

© Hardy Müller /
Fürstlich Castell´sche Domäne

Castell
Castell – die Wiege des Silva-
ners seit 1659. Ein pittoresker 
Weinort, authentische Gastge-
ber und eine malerische Land-
schaft laden zum Entdecken 
und Verweilen ein.
Treff punktDeutschland.de/castell

Fürstlich Castell’sche 
Domänenamt & Vinothek
Castell, einer der ältesten 
Weinorte Deutschlands, 
pfl anzte 1659 die ersten 
Silvaner-Reben. Das VDP-
Weingut verbindet Tradition 
mit moderner Spitzenqualität. 
Schlossplatz 5, Castell

© Fürstlich Castell’sches 
Domänenamt e.K. 

Östliche Stadtmauer 
© Petra Reißmann / KUK Dettelbach

Dettelbach
Neben kulturellen, historischen 
und kulinarischen Schätzen 
bietet Dettelbach dem Gast 
eine abwechslungsreiche Land-
schaft. Genuss und Lebens-
freude sind garantiert. 
Treff punktDeutschland.de/dettelbach

Geiselwind
Geiselwind – begeistert und 
bewegt. Geiselwind ist ein rich-
tiges Freizeitparadies für Jung 
und Alt. Die waldreiche Um-
gebung lädt zu ausgedehnten 
Wanderungen und Radtouren 
ein. Mehrere hunderttausend 
Besucher zieht das Freizeit-
Land Geiselwind mit seinen 
über 120 Attraktionen in fünf 
unterschiedlichen Themenwel-
ten jedes Jahr an. Das Event-
zentrum Strohofer steht dem, 
mit zahlreichen Konzerten und 
Open-Airs, in nichts nach. Und 
im Kletterwald Geiselwind gibt 
es reichlich Spaß und Adrenalin 
für sportliche Besucher ab vier 
Jahren, Teambuildingevents 
von Gruppen und Firmen ein-
geschlossen.
Treff punktDeutschland.de/geiselwind

Dactari Fahrt 
© Freizeit-Land Geiselwind

Iphofen Rödelseer Tor / Tourist
 Information Iphofen / Michael Koch

Iphofen
Weinkultur. Wanderglück. 
Naturgenuss. Wein in all seinen 
Facetten. Ein Besuch in der 
Weinstadt Iphofen ist eine Ent-
deckungstour für alle Sinne. 
Gehen Sie auf Genussreise! 
Treff punktDeutschland.de/iphofen

KOM
PAKT

Knauf-Museum
Exponate aus fünf Jahrtau-
senden und vier Erdteilen gibt 
es im bedeutenden Knauf-
Museum zu bestaunen. Die 
Meisterwerke sind im histori-
schen, ehemaligen Amtshaus 
in meisterlichen Abformungen 
ausgestellt. Am Marktplatz, 
Iphofen

© Tourist Information Iphofen /
Richard Schober

Kitzingen
Kitzingen ist ein Kleinod für 
Radfahrer und Wanderer. Die 
Perle am Main grüßt auf dem 
Mainradweg mit einzigartiger 
Stadtsilhouette und lädt zum 
Verweilen ein. Entlang des 
Mains gibt es mehrere The-
menradwege und die Weinber-
ge der Region zu erkunden. 
Treff punktDeutschland.de/kitzingen

Panorama Kitzingen
© Atelier Zudem

KOM
PAKT

 © Grunert und Held /
 Touristinfo Stadt Kitzingen

Deutsches FastnachtMuseum
Ein Muss für alle, die schon 
immer wissen wollten, was 
Helau und Alaaf eigentlich 
bedeuten oder warum sich 
im Karneval alles um die Elf 
dreht. Höhepunkte sind die 
beeindruckende Multi-Media-
Show und traditionelle Kostü-
me aus ganz Deutschland. 
Luitpoldstraße 4, Kitzingen 

Marktbreit
Georg-Ludwig von Seinsheim 
der Ältere, geboren 1514, präg-
te wie kein zweiter das Ortsbild 
von Marktbreit. Bis heute sind 
die prächtigen Bauten aus 
jener Zeit erhalten geblieben 
und verleihen der Stadt ihren 
ganz persönlichen provin-
zialen Charme. Eingebettet im 
lieblichen Maintal liegt Markt-
breit an der südlichsten Spitze 
vom Maindreieck, dort wo der 
Breitbach in den Main mündet. 
Weinreben säumen die Hänge 
des Tals. Der fruchtbare Boden, 
auf den sanft geschwungenen 
Hügeln, spendet reichhaltige 
Ernten. Das im Renaissance-
Stil von 1585 erbaute Seins-
heimsche Schloss prägt bis 
heute das markante Ortsbild 
von Marktbreit.
Treff punktDeutschland.de/
marktbreit

Malerwinkel © Karl Schönherr
Tourist-Information Marktbreit

MARKTBREIT KOMPAKT
Jetzt herunterladen

KOM
PAKT

Alzheimer-Haus
Alois Alzheimer, geboren 1864 
in Marktbreit, beschrieb 1906 
eine spezielle Demenzform. 
Emil Kraepelin benannte diese 
später nach ihm als „Alzhei-
mersche Krankheit“.
Mainstraße 6, Marktbreit

 Dr. Alois Alzheimer
©  Tourist-Information Marktbreit
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Nordheimer 
Zehnthofkapelle
Die barocke Zehnthofkapelle 
von 1755 mit Fresken und 
Stuck ist das letzte Zeug-
nis der Kunst des Klosters 
Münsterschwarzach. Nach 
Renovierung bietet DIVINO 
Führungen und Trauungen an. 
Nordheim a. Main

 
© Touristikrat Nordheim am Main

Steinbruch Brünnau
Balthasar Neumann kannte 
bereits den Sandsteinbruch in 
Brünnau, dort ließ er die Stei-
ne für eine bekannten Bau-
werke brechen. Sie werden es 
kaum glauben: heute können 
Sie dort Elefanten fi nden.
Prichsenstadt / Brünnau

© Stadt Prichsenstadt

Vinfothek Schloss 
Crailsheim
Am besten informiert man 
sich in der Vinfothek Schloss 
Crailsheim über die vielen 
Möglichkeiten, Natur und 
Wein in Rödelsee zu genie-
ßen. Schlossstr. 2, Rödelsee

 
© Burkhard Klein

© Julia Martin / Abtei Münsterschwarzach

Benediktinerabtei 
Münsterschwarzach
Seit über 1.200 Jahren leben, 
beten und arbeiten hier Bene-
diktiner. Die jetzige Abtei-
kirche ist bereits der vierte 
Kirchenbau an dieser Stelle 
und erzählt von der beweg-
ten Geschichte des Klosters. 
Münsterschwarzach

Schwarzach a. Main
Schwarzach a. Main steht für 
Natur und bietet mit seinen 
nahegelegenen Seen, dem 
Main mit seinen Mainauen und 
einem Campingplatz Möglich-
keiten zur Entspannung oder 
für sportliche Betätigung. Für 
Radfahrer und Wanderer ste-
hen Rad- und Wanderwege zur 
Verfügung. Der Genuss kommt 
in Schwarzach a. Main nicht 
zu kurz. Dafür sorgen unsere 
sehr guten Gasthäuser, die 
nicht nur „typisch fränkische“ 
Schmankerl, sondern auch 
den Gourmets unter Ihnen bei 
gehobenen Ansprüchen einiges 
zu bieten haben.
Treff punktDeutschland.de/
schwarzach-am-main

Benediktinerabtei Münsterschwarzach 
© Grafi kbüro Reißmann Petra Reißmann

Rödelsee
Rödelsee liegt direkt am 
Fuße des sagenumwobe-
nen Schwanbergs, der von 
einer ganz besonderen Aura 
umgeben ist. In den dortigen 
Weinlagen „Küchenmeister“ 
und „Schwanleite“ reifen die 
Trauben und werden geprägt 
durch das spezielle Kleinklima. 
Diese Trauben sind der Stolz 
der Rödelsee Winzer und die 
Weine garantieren höchsten 
Genuss – ob direkt beim Win-
zer, in einer Gaststätte oder in 
einer Häckerstube. Am besten 
informiert man sich in der Vin-
fothek Schloss Crailsheim – der 
neuen Tourist Information und 
Vinothek – im Herzen der Win-
zergemeinde über die vielen 
Möglichkeiten, Natur und Wein 
in Rödelsee zu genießen. Hier 
fi nden auch Märkte oder das 
Rödelseer Weinfest statt.
Treff punktDeutschland.de/roedelsee

terroir f
© Gemeinde Rödelsee

Prichsenstadt
Wussten Sie, dass Prichsen-
stadt eine der kleinsten Städte 
Bayerns ist? Hier wird die alt-
fränkische Kultur und Lebens-
art, gemütliches Beisammen-
sein, Schlemmen mit allen 
Sinnen und natürlich der Wein-
genuss noch großgeschrieben. 
Enge, kleine Gassen, alte Fach-
werkhäuser, Stadtmauer und 
Wehrtürme entführen Sie in die 
Zeit des Mittelalters. Entschleu-
nigt, ruhig und beschaulich 
geht es hier zu. Aber wenn´s 
darauf ankommt, werden auch 
Feste gefeiert. In reizvoller 
Landschaft liegen, um Prich-
senstadt herum, neun typisch 
fränkische Dörfer, die sich mit 
der romantischen Stadt zur 
Großgemeinde zusammenge-
schlossen haben.
Treff punktDeutschland.de/
prichsenstadt

© Stadt Prichsenstadt

PRICHSENSTADT KOMPAKT
Jetzt herunterladen

KOM
PAKT

Nordheim am Main
Mit rund 450 Hektar Rebfl äche 
ist Nordheim am Main die größ-
te Weinbaugemeinde in Fran-
ken und mit über 1.100 Jahren 
Weinbautradition seit jeher ein 
Mekka für Weinfreunde. Vöge-
lein und Kreuzberg heißen die 
weithin bekannten Weinlagen, 
überwiegend mit den klassi-
schen fränkischen Rebsorten 
Silvaner und Müller-Thurgau 
bepfl anzt. Aber auch neue 
junge Sorten und Rotwein-
reben fühlen sich im Klima der 
Mainschleife wohl. Mehr als 30 
selbstvermarktende Weingü-
ter, die Winzergenossenschaft 
DIVINO Nordheim-Thüngers-
heim mit ihren über 280 Mitglie-
dersbetrieben und zahlreiche 
Edelobstbrenner machen den 
Gästen ihre Produkte schmack-
haft. Treff punktDeutschland.de/
nordheim-am-main

Nordheimer Mainfähre © Touristikrat 
Nordheim am Main
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© Gästeinformation Markt Willanzheim / 
Linda Schatz

Willanzheim/Hüttenheim
Eingebettet in eine reizvol-
le Kulturlandschaft liegt am 
sonnigen Westrand des Natur-
parks Steigerwald der Markt 
Willanzheim im „Weinparadies 
Franken“.
Treff punktDeutschland.de/willanzheim

Kitzinger Frühling
06.04.2025, Kitzingen
Beim Kitzinger Stadtfest erwar-
tet die Besucher, Livemusik-
Bühnen, Spielstraße und vieles 
mehr bei strahlendem Sonnen-
schein! Der Eintritt ist an allen 
Tagen frei! 

 © Atelier zudem / 
Touristinformation Stadt Kitzingen

StadtSchoppen
24.04. – 19.10.2025, Kitzingen
Immer Donnerstag bis Sonn-
tag von 17 – 21 Uhr erwartet 
Sie am Kitzinger Stadtbalkon 
ein anderer Winzer mit seinen 
ausgesuchten Weinen und 
Livemusik.

 © Silvia Gralla /
Touristinfo Stadt Kitzingen

© Tourist Information Iphofen /
Richard Schober

Weinfest Nenzenheim
30.04. - 04.05.2025 Iphofen
Erlebt Genuss pur beim Wein-
fest Nenzenheim in Iphofen! 
Freut euch auf regionale Weine, 
köstliche Speisen und stim-
mungsvolle Musik in idylli-
schem Ambiente.

 
© Stadt Prichsenstadt

Prichsenstadt 
Classics
26.04. - 27.04.2025, Prichsenstadt
Erleben Sie in einmaliger Ku-
lisse Wein, Musik und schöne 
Autos. Wir entführen Sie in 
die Zeit des Rock´n Roll!  Ein 
kulinarisches Angebot unserer 
Betriebe erwartet Sie. 

Die Marktgemeinde Wiesentheid ist eine kleine Schatztruhe, 
genau zwischen dem Steigerwald und dem Fränkischen Wein-
land gelegen und dennoch fernab von großen Besucherströmen. 
Vor allem Barockfreunde kommen hier auf ihre Kosten. Alleine 
das Barock-Ensemble im Ortskern lädt zum Staunen ein: Das 
Schloss Schönborn, das historische Rathaus sowie die St. Mau-
ritiuskirche bilden ein einmaliges Trio. Diese und weitere der ins-
gesamt 14 Stationen können auf dem Barockrundgang entdeckt 
werden. Das Schloss Schönborn ist zwar nicht frei zugänglich, 
kann aber bei einem gemütlichen Spaziergang durch 
den angrenzenden Park be-
staunt werden. 
Treff punktDeutschland.de/wiesentheid

Kreuzigungsgruppe © Marktgemeinde Wiesentheid

Schloss Schönborn
© Marktgemeinde Wiesentheid

St. Mauritiuskirche
© Marktgemeinde Wiesentheid

WIESENTHEID

WIESENTHEID KOMPAKT
Jetzt herunterladen

KOM
PAKT

© Gemeinde Segnitz

Segnitz am Main
Die neugestaltete Mainlände 
und die Wanderwege laden 
zu einem Spaziergang durch 
Segnitz ein und bieten an vielen 
Stellen die Möglichkeit, sich 
über die zahlreichen histori-
schen Gebäude zu informieren. 
Treff punktDeutschland.de/segnitz

KOM
PAKT

Seinsheim
Der Ortsmittelpunkt ist die se-
henswerte Kirche St. Peter und 
Paul, die in die historische Kir-
chengadenanlage eingebettet 
ist. Lehr- und erlebnisreich ver-
mittelt der Baumhoroskopweg 
Wissenswertes über Bäume 
und Holz, geschichtliche und 
medizinische Besonderheiten. 
Treff punktDeutschland.de/seinsheim

© Weinparadies Franken

Wehrturm mit Dauerausstellung
Der Wehrturm (1520) am Main 
gilt zusammen mit dem ehe-
maligen Brüsselschen Institut 
als Wahrzeichen von Segnitz. 
Heute wird der Turm im obe-
ren Teil als Ferienwohnung 
genutzt.  Im Erdgeschoss 
befi ndet sich eine Daueraus-
stellung zur Turmgeschichte.
Segnitz

 
© Gemeinde Segnitz

Kirche und Kirchenburg
Die Segnitzer Kirche ging aus 
einer Kapelle hervor, die dem 
heiligen St. Martin geweiht 
ist. Der spätromantische Turm 
kann auf etwa 1250 datiert 
werden. Er gilt als das älteste 
steinerne Bauwerk in Segnitz. 
Segnitz

 
© Gemeinde Segnitz
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GASTRONOMIE/ÜBERNACHTEN
ACHTELE, das 
kleine Restaurant
Mainbernheimer Str 10
97346 Iphofen
0176 105 33220
info@das-kleine-hotel-iphofen.de
www.die-kleine-weinwirtschaft-iphofen.com

 
© Michaela Walter

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTEN
Gasthof & Hotel 
Goldene Krone
Marktplatz 2
97346 Iphofen 
09323 87240
kontakt@gasthof-krone-iphofen.de
www.gasthof-krone-iphofen.de

 
© Goldene Krone

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTEN
Gasthof 
Goldener Stern
Maxstraße 22
97346 Iphofen 
09323 3315
info@goldener-stern-iphofen.de
www.goldener-stern-iphofen.de

 
© Gasthof Goldener Stern

Kitzinger 
Promenadenweinfest
27.06. – 30.06.2025, Kitzingen
Mit buntem Musikprogramm, 
Feuerwerk auf dem Main und 
Familienprogramm am Sonntag 
kommt jeder auf seine Kosten. 
Lassen Sie sich hinreißen von 
der unvergleichlichen Lage des 
Weinfestes direkt am Main. 

 © Viktor Meschko
Touristinfo Stadt Kitzingen 

 
© Stadt Prichsenstadt

Prichsenstädter Weinfest 
„Wein im Frei´n“
27.06. - 30.06.2025, Prichsenstadt
Märchenhaftes Ambiente in 
der Prichsenstädter Altstadt 
gepaart mit einer Vielfalt an 
Weinen, Winzern und Köstlich-
keiten laden Sie ein, zu Wein im 
Frei‘n zu kommen!

Straßenweinfest 
Sickershausen
12. – 14.07.2025, Kitzingen
Der Stadtteil Sickershausen fei-
ert mit feinsten einheimischen 
Weinen sein Stimmungsvolles 
Weinfest. Für Unterhaltung und 
das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt.

 
© Touristinformation Stadt Kitzingen

Mainfrankentriathlon
02.08.25, Kitzingen  
Der Triathlon mit dem beson-
deren Flair und der schnellsten 
Schwimmstrecke. Start und 
Ziel in Kitzingen. Radfahren 
durch den Weinlandkreis.

 ©  Dieter Goepfert
Touristinformation Stadt Kitzingen

© Tourist Information Iphofen
Richard Schober

Seefest Iphofen
02.08. - 03.08.2025, Iphofen
Seefest am Stadtsee Iphofen. 
Es gibt am Samstag wieder 
eine Band und für Sonntag 
ein großes Kinderprogramm. 
Fischspezialitäten: Makrele 
vom Grill, Garnelen Teller, 
Backfi sch etc.  

Kitzinger Bummeltag
15.08.2025, Kitzingen
Ein gemütlicher Einkaufstag für 
Shoppingbegeisterte an Mariä 
Himmelfahrt. Der Bummeltag 
ist auch wie geschaff en für ein 
gemütliches Picknick auf alten 
Mainbrücke oder am Stadt-
balkon.

 © Atelier Zudem 
Touristinfo Stadt Kitzingen 

© www.studiozudem.de

Fränkisches Weinfest Volkach
15.08. - 19.08.2025, Volkach 
Knapp 150 Frankenweine der 
Volkacher Mainschleife, 7000 
Sitzplätze unter Allee-Bäumen 
und ein breites kulinarisches 
und muikalisches Angebot er-
wartet die Besucherinnen und 
Besucher. Genießen Sie das 
besondere Ambiente an der 
Mainschleife.

© Tourist Information Iphofen /
Michael Koch

Wald- und Naturschutztag
14.09.2025, Iphofen
Der jährliche Wald- und 
Naturschutztag in Iphofen 
steht jedes mal unter einem 
bestimmten Thema. Geführ-
ten Wanderungen, Vorträge, 
Kutschfahrten, Kinderpro-
gramm und vieles mehr.

GASTRONOMIE
VINOPRESSO 
Café Römer
Schulinstr. 8
97357 Prichsenstadt
09383 9019380
cafe.roemer@vinopresso.de
www.vinopresso.de

 
© Stadt Prichsenstadt 

GASTRONOMIE
Gasthaus drei 
Linden 
Neudorf 20
97357 Prichsenstadt
09383 7410
gasthausdreilinden@web.de

 
© Stadt Prichsenstadt 

© Tourist Information Iphofen
 Michael Koch

Winzerfest der 
Weinfreunde Iphofen
11.07. - 14.07.2025, Iphofen
Am zweiten Wochenende im 
Juli laden die Weinfreunde 
Iphofen beim Winzerfest zum 
Schöppeln auf den historischen 
Marktplatz ein. Modernes De-
sign, Winzer zum Anfassen und 
jede Menge leckere Weine sind 
garantiert. Die Iphöfer Wein-
güter ziehen zum Festwochen-
ende in moderne Weinwürfel-
Wohngemeinschaften ein. So 
haben die Gäste die Möglich-
keit, direkt mit dem Winzer zu 
plaudern, fachzusimpeln oder 
über die verschiedenen Weine 
zu philosophieren. Das ist 
Weingenuss pur! 
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FREIZEIT & SPORT
aqua-sole
Saunaparadies
Marktbreiter Str. 8
97318 Kitzingen
09321 390070 |
info@aqua-sole.de
www.aqua-sole.de

 
© Brosch / Touristinfo Kitzingen 

FREIZEIT & SPORT
aqua-sole
Freibad
Marktbreiter Str. 8
97318 Kitzingen
09321 390070 |
info@aqua-sole.de
www.aqua-sole.de

 
© Touristinfo Kitzingen 

FREIZEIT & SPORT
Romantische 
Floßfahrten
Ritterstr. 22
97337 Dettelbach / Bibergau
09324 980350
info@fl osserlebnis.de
fl osserlebnis.de

 
© Romantische Floßfahrten

GASTRONOMIE
Gaststätte am 
Schloss
Hauptstraße 9
97357 Prichsenstadt /
Altenschönbach
09383 7560

 
© Stadt Prichsenstadt 

GASTRONOMIE
Gaststätte zur 
Prichsenstädter 
Krone
Karlsplatz 11
97357 Prichsenstadt
09383 6549
info@weingutwagner.de
www.weingutwagner.com

 
© Stadt Prichsenstadt 

GASTRONOMIE
Jadghaus Ilmbach
Ilmbach 2
97357 Prichsenstadt
0175 5042315
gasthausdreilinden@web.de

 
© Stadt Prichsenstadt 

GASTRONOMIE
Landgasthof 
„Zur Krone“
Karlsplatz 7
97357 Prichsenstadt
09382 1745
info@zur-krone-bruennau.de
www.zur-krone-bruennau.de

 
© Stadt Prichsenstadt 

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Landhotel 
„Alte Schmiede“
Karlsplatz 7
97357 Prichsenstadt
09383 9029620
alte.schmiede@gmx.info

 
© Stadt Prichsenstadt 

GASTRONOMIE
Wörners Schloss
Neuses am Sand 21
97357 Prichsenstadt 
09383 7179
info@woerners-schloss.de
www.woerners-schloss.de

 
© Stadt Prichsenstadt 

GASTRONOMIE
Die Genießerei im 
Hotel Tuchhaus
Marktplatz 5
97332 Volkach
09381 8140 
hotel@tuchhaus.com
tuchhaus.com

 
© Tuchhaus - Hotel & Genießerei

GASTRONOMIE/EINKAUFEN
Zuckerscheune 
Café - Konditorei
Volkacher Str. 33
97332 Volkach / Eichfeld 
09381 717102
info@zuckerscheune.de
www.zuckerscheune.de

 
© Detlef Danitz 

GASTRONOMIE
Gasthaus „Zum 
Weißen Rössel“ 
Altenschönbacher Straße 
997357 Prichsenstadt / 
Kirchschönbach
09383 490
gasthaus-zum-weissen-roessel@t-online.de 

 
© Stadt Prichsenstadt 

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Gasthof 
„Grüner Baum“
Schulinstraße 14
97357 Prichsenstadt
09383 1572
info@gasthaus-gruener-baum.com
www.gasthaus-gruener-baum.com

 
© Stadt Prichsenstadt 
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KUNST & KULTUR
Papiertheater 
Kitzingen
Grabkirchgasse 4
97318 Kitzingen
gabriele.brunsch@t-online.de
www.papiertheater-kitzingen.de

 
© Touristinfo Kitzingen 

EINKAUFEN
MODEMANUFAKTUR 
Lisa Dörr
Pfarrgasse 7
97346 Iphofen
015164566211
info@mode-manufaktur.de
https://www.lisadoerr.de/

 
© MODEMANUFAKTUR Lisa Dörr

EINKAUFEN
Bäckerei Plempel
Karlsplatz 12
Prichsenstadt
09383 1255

 
© Stadt Prichsenstadt 

EINKAUFEN
Bäckerei Trapp
Würzburgerstr. 37
Stadelschwarzach
97357 Prichsenstadt
09383 820

 
© Stadt Prichsenstadt 
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EINKAUFEN
Getränke Wagner
Kirchschönbacherstr. 9
97357 Prichsenstadt
09383 491
info@getraenke-wagner.de
www.getraenke-wagner.de

 
© Stadt Prichsenstadt 

EINKAUFEN
Metzgerei 
Bausewein
Karlsplatz 16
97357 Prichsenstadt
09383 447
info@metzgerei-bausewein.de
metzgerei-bausewein.de

 
© Stadt Prichsenstadt 

EINKAUFEN
Spargel und 
Beerenhof Hofl aden
Kirchschönbacherstr. 8
Prichsenstadt
09383 9038096
info@spargel-prichsenstadt.de 
spargel-prichsenstadt.de

 
© Stadt Prichsenstadt 

EINKAUFEN
Weinschmiede 
Kohles
Luitpoldstr. 20
97357 Prichsenstadt
09383 1439 
info@gaestehauskohles.de
weinbaukohles.de

 
© Stadt Prichsenstadt 

UND
WIN
WEIN

ZER

WINZER
Bio Wein Gut 
Ewald Ruppert
Rüdener Str. 32
97357 Prichsenstadt /
Kirchschönbach
09383 7485
info@wein-ruppert.de
www.wein-ruppert.de

 
© Stadt Prichsenstadt 

WINZER
Gästehaus und 
Weingut Keßler
Luitpoldstrasse 1 + 2
97357 Prichsenstadt 
09383 2610
info@winzerhof-kessler.de
www.winzerhof-kessler.de

 
© Stadt Prichsenstadt 

GASTRONOMIE / WINZER
Gasthof & Weingut 
„Zum Storch“
Luitpoldstraße 7
97357 Prichsenstadt
0151 28314081
www.gasthof-storch.de
info@gasthof-storch.de

 
© Stadt Prichsenstadt 

WINZER
Weinbau Biegner
Neuses am Sand 4
97357 Prichsenstadt
09383 7102
biegner@gmx.de
frankenwein-biegner.de

 
© Stadt Prichsenstadt 

WINZER
Weinbau Roland 
und Sylvia König
Laub 47
97357 Prichsenstadt
09383 9039731
Weinbau-Rolandkoenig@t-online.de

 
© Stadt Prichsenstadt 

ÜBE
RNA
CHT
UNG



60

EINKAUFEN/ÜBERNACHTEN
Weingut & Pension 
Claußen-Wintzheimer
Mühlenweg 1
97346 Iphofen
09323 3477
info@claussen-wintzheimer.de
www.claussen-wintzheimer.de

 
© Weingut & Pension Claußen-Wintzheimer

ÜBERNACHTEN
Weingut 
Gästehaus Weigand
Lange Gasse 29
97346 Iphofen 
09323 3805 
info@weingut-weigand.de
www.weingut-weigand.de

 
© Weingut Gästehaus Weigand

ÜBERNACHTUNG

Hotel Kitzinger Hof
Hindenburgring Süd 1
97318 Kitzingen
0176 43325535
info@kitzingerhof.de
https://hotelkitzingerhof.de/

 
© Hotel Kitzinger Hof

ÜBERNACHTUNG
Wohnmobilstellplatz 
Kitzingen
Bleichwasen 12
97318 Kitzingen
09321/ 20-8888
tourismus@stadt-kitzingen.de
www.stadt-kitzingen.de

 
© Touristinfo Kitzingen 

ÜBERNACHTUNG
Boutiquehotel 
Freihof
Freihofgasse 3
97357 Prichsenstadt 
09383 9020340
info@hotelfreihof.com
hotelfreihof.com

 
© Stadt Prichsenstadt 

ÜBERNACHTUNG
Gästehaus am 
Westtor
Luitpoldstr. 20
97357 Prichsenstadt
09383 1439 
info@gaestehauskohles.de
weinbaukohles.de

 
© Stadt Prichsenstadt 

ÜBERNACHTUNG
Wohnmobilstell-
platz Kohles
Luitpoldstr. 20
97357 Prichsenstadt
09383 1439 
info@gaestehauskohles.de
weinbaukohles.de

 
© Stadt Prichsenstadt 

ÜBERNACHTUNG
Hotel Zum Schiff 
Hans-Kesenbrod-Str. 10
97340 Segnitz Segnitz
093321309
hotel@zumschiff .de
www.zumschiff .de

 
© Hotel Zum Schiff  

ÜBERNACHTUNG
Cube-House 
Ferienhaus in Franken
Eichfelder Str. 21
97332 Volkach
0170 3349205
cubehouse@gmx.de
ferienhaus-in-franken-volkach.obsg.de

 
© Cube-House

ÜBERNACHTUNG
Feriendomizil 
Winter
Am Sambühl 3
97332 Volkach 
0171 6008458
Berthold-Schwarzenau@t-online.de
www.feriendomizil-winter.de

 
© Feriendomizil Winter

ÜBERNACHTUNG
Ferienwohnungen 
Kirch
Mönchbergstraße 11
97332 Volkach - Fahr
0938180870
info@weingut-kirch.de
www.weingut-kirch.de

 
© Weingut Kirch

ÜBERNACHTUNG
Sonnenhotel 
Weingut Römmert
Erlachhof 1 a
97332 Volkach
09381 718160 
zentralreservierung@sonnenhotels.de
www.sonnenhotels.de

 
© Sonnenhotel Weingut Römmert

ÜBERNACHTUNG
Tuchhaus
Hotel & Genießerei
Marktplatz 5
97332 Volkach
09381 8140 
hotel@tuchhaus.com
tuchhaus.com

 
© uchhaus - Hotel & Genießerei

ÜBERNACHTUNG
Steigerwald Pension
Wiesenweg 15
97353 Wiesentheid 
09383 9091290 
info@steigerwaldpension.de
www.steigerwaldpension.de

 
© Jonas Schug, Roswitha Lorey

ÜBERNACHTUNG
Hotel am 
Schwanberg
Im Grund 3
97348 Rödelsee
09323 2083898  
info@hotel-am-schwanberg.de
hotel-am-schwanberg.de

 
© Hotel am Schwanberg

ÜBERNACHTEN
Das Kleine Hotel
Mainbernheimer Str 10
97346 Iphofen
0176 105 33220
info@das-kleine-hotel-iphofen.de
www.das-kleine-hotel-iphofen.de

 
© Michaela Walter
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Hörndlwan
© Ruhpolding

Tourismus GmbH

UND WOHIN GEHT‘S 
IM NÄCHSTEN
URLAUB?

© Oberpfälzer Wald
Landkreis Tirschenreuth

MITMUSEENGUIDE

www.treffpunktdeutschland.de

 Panorma Ruhpolding Frühling 
© Ruhpolding Tourismus GmbH

Ruhpolding
Ruhpolding ist ein besonde-
res Stück Bayern. Zwischen 
Chiemsee, Alpenvorland und 
Chiemgauer Alpen breitet die 
Natur ihre ganze Vielfalt aus. 
Treff punktDeutschland.de/ruhpolding

Region Innsbruck
Hohe Berge. Starke Stadt. Re-
gion mit Charme. Die behaup-
tete Vielfalt ist keine Worthülse, 
sie ist das gelebte Miteinander 
einer quirligen Stadt und von 
kleinen Orten mit bäuerlichem 
Charakter. Sie drückt sich 
aus in 30 Minuten Entfernung 
zwischen Goldenem Dachl 
und hochalpinem Freeridepa-
radies. Sie spiegelt sich in den 
Glasfronten zeitgenössischer 
Architektur-Landmarks und im 
glitzernden Weihnachtsbaum 
auf einem der schönen Christ-
kindlmärkte. Die Region Inns-
bruck besteht aus Innsbruck, 
der Landeshauptstadt des 
österreichischen Bundeslandes 
Tirol, sowie den Dörfern rings-
um auf einer sonnigen Mittelge-
birgsterrasse mit fantastischem 
Blick auf die Stadt. Westlich 
davon reihen sich im Inntal 
hübsche Orte aneinander, die 
bis zum Eingang des Ötztals 
reichen. Treff punktÖsterreich.at/
innsbruck

© Innsbruck Tourismus / Mario Webhofer 

Olympiapark München
Der Olympiapark München ist 
ein beeindruckendes Zeugnis 
moderner Architektur und 
sportlicher Geschichte. Er 
wurde für die Olympischen 
Spiele 1972 errichtet und 
bietet heute eine Vielzahl an 
Freizeitmöglichkeiten. 
Spiridon-Louis-Ring 21, München

Olympiagelände München
© München Tourismus / Jan Saurer

Pforzheim
Als fünftgrünste Stadt Deutsch-
lands und Schmuck- und 
Uhrenmetropole ist Pforzheim 
bis heute bekannt für die Gold-
verarbeitung. Das Schmuck-
museum Pforzheim ist das 
weltweit einzige seiner Art.
Treff punktDeutschland.de/pforzheim

 Instelsteg © Pierre Johne 
Tourist-Information Pforzheim

Oberpfälzer Wald
Der Oberpfälzer Wald im Os-
ten Bayerns, an der Grenze zu 
Tschechien mit den Städten 
Tirschenreuth, Schwandorf, 
Weiden i.d. OPf. und Neu-
stadt a.d. Waldnaab, ist etwas 
Besonderes. Hier fi nden 
sich viele Schätze der Natur: 
grüne Mittelgebirgslandschaft 
am grünen Band Europas, 
plätschernde Flüsse, Seen 
und Teichen, das ausgedehn-
te Naturparkland, sagenhafte 
geologische Besonderhei-
ten und natürlich der Wald 
– urtümlich und ein wenig 
geheimnisvoll. 
Man hat 1.001 Möglichkei-
ten für einen erlebnisreichen 
Urlaub und kulturell interes-
sante Ausfl üge. Ein gerade-
zu perfekter Einstieg: das 
Oberpfälzer Freilandmuseum 
in Neusath-Perschen. 
Treff punktDeutschland.de/
oberpfaelzer-wald

Wandern zur  Burgruine  Weißenstein © 
Oberpfälzer Wald Landkreis Tirschen-

reuth  Tourismusverband Ostbayern e.V. 

WIR WISSEN, 
WORAUF ES ANKOMMT
Genau das richtige Hotel. 

ERLANGEN 

Buchen Sie direkt bei uns  
und werden Sie  
IHG® Rewards Club Mitglied

HOLIDAY INN EXPRESS® ERLANGEN 
Güterbahnhofstraße 9, 91052 Erlangen

T: +49 (0) 9131 68198-0
F: +49 (0) 9131 68198-555
frontdesk@hi-express-erlangen.de

ZIMMER
• 186 Standardzimmer
• Kostenfreies WLAN (Glasfaser)
• Moderne Badezimmer
• Bügeleisen und -brett
• Auswahl unterschiedlicher Kissen
• 40” LED-TV inkl. Google Chromecast
• Effizienter Arbeitsbereich
• USB-Steckdosen
• 15” Safe inklusive Ladefunktion
• Kaffee- und Tee-Station
• Haartrockner

AUSSTATTUNG
• Apple-Mac-Business-Corner
• Kostenfreies WLAN (Glasfaser)
• Tiefgarage

VERANSTALTUNGEN
• Meetingraum mit Tagungstechnik  

für bis zu 16 Personen

• Bitte wenden Sie sich für 
ein individuelles Angebot an 
reservations@hi-express-erlangen.de

ESSEN & TRINKEN
• Reichhaltiges Express StartTM  

Frühstück sowie nach Wahl  
auch „Grab & Go!“

• 24 Stunden Service an  
unserer Lobbybar

BREAKFAST HOURS
• Montag bis Freitag 

06.30 – 10.00 Uhr
• Sa., So. und Feiertage 

07.00 – 11.00 Uhr

ERWARTEN SIE MEHR
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Therme Erding
Südseeparadies mitten 
in Bayern. In der größten 
Therme der Welt, der Therme 
Erding, erwartet die Besucher 
ein traumhaftes Urlaubspara-
dies unter Palmen. Unzählige 
Attraktionen rund um Rut-
schen, Saunieren, Thermal- 
und Wellenbaden bieten Erho-
lung, Spaß und Action für alle 
Ansprüche. In der tropischen 
Therme lässt sich Wellness 
mit der ganzen Familie genie-
ßen. Für Adrenalin hingegen 
sorgt das Galaxy Erding, 
Europas größte Rutschenwelt, 
mit 28 spektakuläre Bahnen 
in 3 Schwierigkeitslevels. Ein 
Bad wie im echten Meer erle-
ben die Besucher im türkis-
glitzernden Wellenbad. In den 
Wellnesswelten der VitalOase 
(textil) sowie der VitalTherme 
& Saunen (textilfrei) erwarten 
Gäste ab 16 Jahren einmalige 
Wohlfühlmomente. 
Thermenallee 1-5, Erding 

Wellenbad
© Therme Erding

Meeresaquarium 
Zella-Mehlis
Im Meeresaquarium locken 
Krokodile, Haie und viele exo-
tische Meeresbewohner rund 
400.000 Besucher pro Jahr 
an. Damit ist der Erlebnispark 
Thüringens Besuchermagnet 
Nummer eins.   
Beethovenstraße 16, Zella-Mehlis

© Erlebnispark Meeresaquarium GmbH

Friedrichshafen
Die Stadt der Pioniere – mit 
Blick auf die Alpen und um-
geben von Apfelbäumen bietet 
Ihnen Friedrichshafen einzigar-
tige Erlebnisse für Ihre Auszeit 
am Bodensee. Hier können Sie 
den Zeppelin hautnah erleben.
Treff punktDeutschland.de/friedrichshafen

 
© TIFN / Marius Hartinger

the niu Hop  
Romantisch-lässiges Design-Hotel Forchheim
Bahnhofsplatz 8 • 91301 Forchheim • +49 (0)9191 353 98 40 • hop@the.niu.de

Holiday Inn Express Erlangen 
Erstklassiges internationales Hotel

Güterbahnhofstraße 9 • 91052 Erlangen • +49 (0)9131  68 19 80 • frontdesk@hi-express-erlangen.de

Wandern, Radfahren – Übernachten bei uns

ERLANGEN

Fränkische Schweiz Fränkische Schweiz 

Traunstein
Am einfachsten und schönsten 
lässt sich Traunstein bei einer 
Stadtführung kennenlernen. Je-
den Dienstag und Donnerstag 
um 11 Uhr startet der ca. zwei-
stündige Stadtspaziergang, 
bei dem Sie in die Geschichte 
Traunsteins eintauchen. Der 
Rundgang führt zu historischen 
Plätzen und Sehenswürdig-
keiten. Traunstein bietet Ihnen 
ein Einkaufserlebnis in schöner 
Atmosphäre – denn Traunstein 
hat Flair. Die meist kleinen, 
persönlichen Geschäfte in 
Traunstein überzeugen mit 
Kompetenz, Freundlichkeit und 
Qualität. Regionale Produkte 
mit hoher Qualität bieten Ihnen 
der Wochenmarkt und Bauern-
markt auf dem Stadtplatz. Mit 
der kostenlosen Stadtspazier-
gangs-App ist das Erkunden 
der Stadt auf eigene Faust 
möglich. 
Treff punktDeutschland.de/traunstein

© Sepp Niederbuchner / 
NIEDERBUCHNER SEPP OED 1Stuttgart

Diese Stadt verbindet Tradition 
und Moderne auf faszinierende 
Weise. Entdecken Sie das kul-
turelle Erbe Stuttgarts im Alten 
Schloss und für Autoliebhaber 
ein Muß, das Mercedes-Benz 
Museum und Porsche Muse-
um. Treff punktDeutschland.de/stuttgart

Schlossplatz Stuttgart © Stuttgart-
Marketing GmbH / Werner Dieterich

 Fußwallfahrt Pfi ngsten © H.Heine /
 Wallfahrts- und Tourismusbüro Altötting

Altötting
Seit über 1250 Jahren ist die 
Stadt geistliches Zentrum 
Bayerns und über 500 Jahre 
der bedeutendste Marienwall-
fahrtsort im deutschsprachigen 
Raum.  
Treff punktDeutschland.de/altoetting
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Entdecke die malerische Landschaft des Südlichen Allgäus 
mit seinen fünf charmanten Orten: Eisenberg, Hopferau, 
Roßhaupten, Rieden am Forggensee und Rückholz. Sanfte 
Hügel, saftige Wiesen und glitzernde Seen schaffen eine 
idyllische Kulisse für Erholung und Aktivität. Ob entspann-
ter Spaziergang oder sportliche Herausforderung – hier 
kannst du die Natur in all ihren Facetten genießen.

Südliches Allgäu
Wandergenuss für Groß und Klein

Eisenberg
Burgenwanderung

www.Suedliches-allgaeu.de

Südliches Allgäu
Telefon:
08362 5059978

Erkunde auf einer 5,4 km 
langen Wanderung die fas-
zinierende Geschichte des 
Mittelalters. Die Tour führt 
dich zu den beeindrucken-
den Burgruinen Hohenfrey-
berg und Eisenberg, von 
denen aus du ein atembe-
raubendes Bergpanorama 
genießen kannst. Ein Ab-
stecher ins Burgenmuseum 
rundet das Erlebnis ab.

Hopferau
Panoramarunde
Diese 11,5 km lange Rund-
tour begeistert mit wunder-
baren Ausblicken auf das 

Voralpenland. Zahlreiche 
Ruhebänke laden zum Ver-
weilen und Genießen der 
Landschaft ein. 

Eine Pause am Tretbecken 
bietet die Möglichkeit, die 
Füße zu kühlen. Wer möch-
te, kann einen Abstecher 
zum geschichtsträchtigen 
Schloss Hopferau machen.

Rieden am Forggensee
Sentenbergrunde
Die 4,1 km lange, kinderwa-
genfreundliche Route ver-
läuft zu einem Drittel direkt 
am Ufer des Forggensees. 
Genieße die traumhafte 
Aussicht auf den See mit 
dem dahinterliegenden 

Bergpanorama. Unterwegs 
gibt es mehrere Bademög-
lichkeiten – perfekt für eine 
erfrischende Pause.

Roßhaupten
Drachweg
Speziell für Familien kon-
zipiert, führt dieser 2,2 km 
lange Sagen- und Erlebnis-
weg zu liebevoll gestalteten 
Stationen, die die Fantasie 
beflügeln. Verschiedene 
Varianten der Tour ermög-
lichen eine individuelle 
Gestaltung des Wanderer-
lebnisses.

Rückholz
5-Seen-Runde
Die 11,5 km lange Wan-
derung ist typisch für das 
Alpenvorland: Sie führt 
durch saftig grüne Wiesen 

und dichte Wälder, bietet 
traumhafte Bergblicke und 
passiert zahlreiche Weiher 
und Seen. Entdecke seltene 
Pflanzen am Wegesrand 
oder gönn dir eine erfri-
schende Abkühlung.

Weitere Informationen zu 
diesen und anderen Wan-
derungen erhältst du in 
den Tourist-Informationen 
der fünf Orte.
Lieber mit dem Rad unter-
wegs? Auch für Radfahrer 
gibt es zahlreiche Touren. 
Hol dir die Karte „Radeln 
und Wandern im Südlichen 
Allgäu“, die einen Überblick 
über die schönsten Rad- 
und Wanderrouten bietet.

© Christian Greither

© Christian Greither

© Christian Greither

© TI Hopferaur

© TI Rieden

© TI Roßhaupten
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KUN
ST
MUS
EEN

© Fichtelgebirgsmuseum 
Wunsiedel 

Noch mehr Museen und Ausstellungen auf
www.treffpunktdeutschland.de/museen

Und wohin geht‘s im nächsten Urlaub.
MUSEUMS-GUIDE
Die Vielfalt der 
Deutschen Museums-
landschaft

© Besucher in 
der Alten Pinakothek, 

© München Tourismus, 
Luis Gervasi

Deutschland ist weltweit 
bekannt für seine reiche und 
facettenreiche Museumsland-
schaft, die jedes Jahr Millionen 
von Besuchern anzieht. Ob 
in den Metropolen wie Berlin 
oder in kleineren Städten wie 
Weimar – die Museen des 
Landes bieten eine außerge-
wöhnliche Vielfalt an Aus-
stellungen und Sammlungen, 
die es ermöglichen, in die 
unterschiedlichsten Aspekte 
der Kunst, Kultur, Geschichte, 
Wissenschaft und Technik ein-
zutauchen. Von weltberühm-
ten Museen wie dem Perga-
monmuseum in Berlin oder der 
Alten Pinakothek in München, 
die Meisterwerke der klas-
sischen Kunst präsentieren, 
bis hin zu regionalen Spezial-
museen wie dem Fränkischen 
Freilandmuseum oder dem 

Deutschen Pinsel- und Bürs-
tenmuseum, die einzigartige 
Geschichten und Traditionen 
bewahren, spiegeln die Muse-
en das kulturelle Erbe und die 
Vielfalt Deutschlands wider.
Jedes Museum erzählt seine 
eigene Geschichte, ob es die 
Naturwissenschaften im Mu-
seum für Naturkunde in Berlin, 
die Musikwelt im Richard-
Wagner-Museum in Bayreuth 
oder die Geschichte des 
Weihnachtsfestes im Deut-
schen Weihnachtsmuseum 
in Rothenburg ob der Tauber 
betriff t. Diese Einrichtungen 
sind nicht nur Wissensquellen, 
sondern auch Orte der Be-
gegnung, die Traditionen be-
wahren und 
zugleich neue 
Perspektiven 
eröff nen.

Ein Fenster in  
Geschichte, Kunst  
und Kultur

Europäische Malerei vom 14. bis 18. Jahrhundert. Alte Pina-
kothek gehört zu den bedeutendsten Museen Europas. Ein 
Hauptwerk der Malerei reiht sich an das andere, nicht wenige 
können Weltrang beanspruchen. 700 Gemälde sind insgesamt 
ausgestellt. Neben der altdeutschen Malerei mit Werken von 
Altdorfer, Dürer oder Grünewald und den kostbaren Tafeln der 
altniederländischen Malerei, unter denen der »Columba-Altar« 
Van der Weydens heraussticht, ist die italienische Malkunst mit 
Leonardo, Raphael, Tizian und Tiepolo glanzvoll vertreten. Das 
Herzstück der Alten Pinakothek bildet die grandiose Rubens-
Sammlung, die sich um das monumentale »Große Jüngste 
Gericht« des fl ämischen Malerfürsten gruppiert. 
Barer Straße 27, München

 
© Alte Pinakothek© München Tourismus / Christian Kasper

© München Tourismus / Luis Gervasi

Alte Pinakothek

Das Spitäle 
Imposante Säulen umrahmen 
den Eingang dieser kleinen 
Kirche, in dezenter Schrift 
lesen Sie das Schild »Kunst-
Galerie«! Treten Sie ein und 
lassen Sie sich überraschen 
von der modernen Innenarchi-
tektur. Zeller Straße 1, Würzburg ´

 © Vereinigung Kunstschaff ender 
Unterfrankens e.V. (VKU)

Fränkische Galerie
Die Fränkische Galerie prä-
sentiert auf 1.000 Quadratme-
tern Ausstellungs fl äche eine 
herausragende Auswahl von 
220 Meisterwerken der Male-
rei und Skulptur aus Spätgotik 
und Renaissance in Franken.
Festung 1,  Kronach

© Achim Bühler, Concept Visuell

Albrecht-Dürer-Haus
Ab 1509 lebte in diesem Haus 
Albrecht Dürer. Das Graphi-
scheKabinett zeigt in Wech-
selausstellungen die reichen 
Bestände der Kunstsamm-
lungen, und der Dürer-Saal 
präsentiert wertvolle Kopien 
von Dürers Gemälden.
Albrecht-Dürer-Straße 39, Nürnberg

© Stefan Meyer
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Gemäldegalerie Dachau
Das Museum im Herzen der 
Altstadt dokumentiert mit 
ca. 200 Landschaftsbildern 
und einigen ausgewählten 
Skulpturen die Entstehung 
und Entwicklung der Künstler-
kolonie Dachau.
Konrad-Adenauer-Straße 3, Dachau

Gemäldegalerie Dachau
© Günter Standl / Stadt Dachau

Germanisches
Nationalmuseum
Das Germanische National-
museum in Nürnberg ist 
das größte kulturhistorische 
Museum im deutschspra-
chigen Raum. Die Exponate 
reichen von der Frühzeit bis 
in die Gegenwart. Gegründet 
wurde die Sammlung 1852. 
Dem Museum angeschlossen 
sind verschiedene Archive 
und Bibliotheken. Auch das 
Gebäude spiegelt den Wandel 
der Zeit wider. Den Gebäude-
kern bildet das ehemalige 
Kartäuserkloster, das über die 
Jahre immer weiter ergänzt 
wurde. Nach dem Zweiten 
Weltkrieg wurde der Gebäu-
dekomplex überbaut, wobei 
einige alte Gebäudeteile zum 
Teil erhalten und integriert 
wurden.
Kartäusergasse 1, Nürnberg

© Detlef Danitz

Kunstmuseum Stuttgart
Das Kunstmuseum Stuttgart 
ist ein Kunstwerk für sich. 
Tagsüber beeindruckt der 
26m hohe Glaswürfel. Die 
Sammlung umfasst über 
15.000 Exponate, vom aus-
gehenden 18. Jahrhundert bis 
in die Gegenwart. 
Kleiner Schloßplatz 1, Stuttgartt

© Stuttgart-Marketing GmbH / 
Werner Dieterich

© Neues Museum / Annette Kradisch

Staatliches Museum für Kunst 
und Design Nürnberg  
Das Neue Museum ist ein 
Haus der ästhetischen Erfah-
rung. Zeitgenössi sche Kunst 
und modernes Design auf 
über 3.000 m² werden hier in 
luftig hellen Räumen präsen-
tiert. Luitpoldstraße 5, Nürnberg

Staatsgalerie Flämische 
Barockmalerei
Die Bayerischen Staatsge-
mäldesammlungen verfügen 
über die größte Sammlung 
der Schule der fl ämischen 
Barockmalerei. 170 Meis-
terwerke sind in der Alten 
Pinakothek ausgestellt.
Residenzstraße 2, Neuburg a.d.D.

Schloss Galerie Saal
© Dietmar Denger

Franck-Haus Marktheidenfeld 
Kleine Museum – Kultur auf der 
Peunt Weißenstadt Felix-Müller-Mu-
seum Neunkirchen Filialgalerie der 
Bayerischen Staatsgemäldesamm-
lungen Füssen Glyptothek München 
Antikensammlung München Haus 
Wahnfried Bayreuth Haus der Kunst 
München Humboldt Forum Berlin 
Internationales Künstlerhaus Villa 
Concordia Bamberg KOENIGmu-
seum Landshut Knauf-Museum 
Iphofen Kunsthalle Schweinfurt 
Schweinfurt Kunsthalle Weishaupt 
Ulm Kunsthaus Lipp Bad Hinde-
lang Kunsthaus Reitbahn 3 Ansbach 
Kunstmuseum Bayreuth Bayreuth 
Leo-Weismantel Museum Burgsinn

Ludwig-Doefl er-Museum Schillings-
fürst MUCA München Museum 
Brandhorst München Museum 
Moderner Kunst Wörlen Passau Mu-
seum Villa Stuck München Museum 
im Kulturspeicher Würzburg Palais 
Stutterheim - Kunstpalais Erlangen 
Erlangen Pinakothek der Moder-
ne München Sammlung Schack 
München Staatsgalerie Stuttgart 
Stuttgart Städtische Galerie im Len-
bachhaus München Städtische 
Galerie im Kulturforum Klosterkirche 
Traunstein

Weitere Informationen zu diesen 
und anderen Kunstmuseen fi nden
Sie hier:
treff punktdeutschland.de/museen-kunst

Jüdisches Museum Franken

Franken war eine bedeutende Wiege jüdischen Lebens in 
Süddeutschland. In diese fast tausendjährige jüdische Ge-
schichte gibt das Jüdische Museum Franken faszinieren-
de Einblicke und lädt an seinen drei Standorten in Fürth, 
Schnaittach und Schwabach ein zu einer Zeitreise durch die 
Vielfalt fränkisch-jüdischen Lebens von seinen Anfängen bis 
zur Gegenwart. An allen drei Standorten vertieft das JMF 
in jährlich wechselnden Ausstellungen Einzelaspekte jüdi-
schen Lebens. Ebenfalls an allen Standorten bietet das Mu-
seum Stadt- und Museumsführungen zu unterschiedlichen 
Themenschwerpunkten als buchbare und offene Angebote 
an. In Fürth und Schnaittach führt das JMF auch durch die 
Jüdischen Friedhöfe. 
Alle drei Museen befinden sich in historischen Baudenk-
mälern aus dem 16. bis 18. Jahrhundert. Sie besitzen be-
gehbare Laubhütten und Ritualbäder, die bis heute erhalten 
geblieben sind. Zusammen mit den umfangreichen Samm-
lungen von Judaika und Alltagsgegenständen vermitteln 

die Museen ein anschauliches Bild des jüdischen Lebens 
in Franken – vom städtischen bis hin zum ländlichen Milieu, 
von seinen Anfängen bis heute.
Das Jüdische Museum Franken in Fürth stellt die Geschich-
te der Juden in Fürth und Franken in einem Spannungsfeld 
zwischen Heimat und Exil, Tradition und Anpassung, Ver-
nichtung und Neubeginn dar. Dies bildet den Kern des Dau-
erausstellungsbereiches. In Schnaittach besteht mit dem 
Gebäudekomplex der 1570 erbauten und 1735 erweiterten 
Synagoge, dem Ritualbad sowie dem Rabbiner- und Vor-
sängerhaus ein in dieser Art in Deutschland einmaliges En-
semble. Ebenso einzigartig ist die Laubhütte im Schwaba-
cher Museum, die eine symbolreiche Wandmalerei mit den 
Szenen einer Hasenjagd aufweist – bisher in keiner anderen 
Laubhütte Europas gefunden.
Mehr zu aktuellen Wechselausstellungen, Veranstaltungen 
und Führungen finden Sie auf  www.juedisches-museum.org

© Jüdisches Museum Franken, Filmstill 
buchstabenschubser, Potsdam © Enno Kapitza © Christian Schuster

- Anzeige -
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Luftmuseum
Besucher können interaktive 
Exponate und Installationen 
erkunden, die die physikali-
schen Eigenschaften der Luft, 
ihre Nutzung in der Kunst und 
ihre Bedeutung für das täg-
liche Leben veranschaulichen. 
Eichenforstgäßchen 12, Amberg

Einkaufstütenorgel 
© Luftmuseum Amberg Museum Georg Schäfer

Das Museum Georg Schäfer 
präsentiert die bedeutendste 
Privatsammlung der Kunst 
des 19. Jahrhunderts im 
deutschsprachigen Raum: 
Gemälde und Arbeiten auf 
Papier vom ausgehenden 18. 
bis zum Beginn des 20. Jahr-
hunderts. 
Brückenstraße 20, Schweinfurt

 © Tourist-Information 
Schweinfurt 360° / Florian Trykowski

Museum für Franken 
Festungsblick und Kunstge-
nuss. Das Museum zu einer 
Entdeckungsreise in vergan-
gene Zeiten ein. Gezeigt wird 
die weltweit größte Riemen-
schneider-Sammlung mit 
über 80 Werken des mittel-
alterlichen Bildhauers.
Festung Marienberg, Würzburg

BesucherInnen Riemenschneider
© Museum für Franken

Museum für 
zeitgenössische Kunst 
Diether Kunerth
Neben dem Namensgeber 
Diether Kunerth bespielen 
namhafte deutsche und inter-
nationale Künstler in wech-
selnden Ausstellungen das 
Museum. Marktplatz 14a, Ottobeuren

 
© Touristikamt Kur & Kultur Ottobeuren

HIST
ORIS
CHE
MUSEEN

Allgäuer 
Bergbauernmuseum
Das auf über 1000 m gelege-
ne Freilichtmuseum entführt 
den Besucher vor einer 
traumhaften Bergkulisse in die 
Welt der Allgäuer Bergbauern 
vor 200 Jahren. 
Diepolz 44, Immenstadt

 
© Alpsee Immenstadt Tourismus GmbH

Archäologiepark Altmühltal
Eine spannende Zeitreise 
erwartet sie im größten und 
jederzeit kostenlos zugäng-
lichen Archäologiepark 
Europas. Auf insgesamt 40 
km und an 18 Stationen wird 
Archäologie im wahrsten 
Sinne des Wortes erlebbar. 
Zwischen Kelheim und Riedenburg

 © Tourismusverbandes Ostbayern e.V. /
Florian Trykowski

Archäologische 
Staatssammlung
Die nach umfassender Reno-
vierung erst im Frühjahr 2024 
wieder eröff nete Archäologi-
sche Staatssammlung macht 
archäologische Funde und 
deren Geschichte auf faszi-
nierende Weise erlebbar.  
Lerchenfeldstraße 2, München

© Archäologische Staatssammlung / 
Stefanie Friedrich

DIE
MUSEEN
DER
STADT
NÜRNBERG

Stadtmuseum im Fembo-Haus
Kaufmannshaus, patrizisches 
Wohnpalais, Landkartenver-
lag – das zwischen 1591 und 
1596 errichtete Fembo-Haus 
hatte schon viele Gesichter. 
Seit 1953 dient Nürnbergs 
einziges erhaltenes großes 
Kaufmannshaus der Spätre-
naissance als Stadtmuseum.
Burgstraße 15, 90403 Nürnberg

Barockvestibül im Stadtmuseum im 
Fembo-Haus © Erich Malter

Historischer Kunstbunker
Kurz vor dem Ausbruch des 
Zweiten Weltkriegs wurde einer 
der Felsenkeller unter dem 
Nürnberger Burgberg zu einem 
massiven Kunstbunker ausge-
baut. Darin überdauerten einige 
der bedeutendsten Nürnberger 
Kunstwerke.
Ob. Schmiedgasse 52, Nürnberg

Wachstube im Historischen
Kunstbunker © Uwe Kabelitz

Memorium Nürnberger Prozesse
Im Schwurgerichtssaal des 
Nürnberger Justizpalasts wur-
de Weltgeschichte geschrie-
ben. Vom 20. November 1945 
bis 1. Oktober 1946 mussten 
sich hier führende Vertreter 
des nationalsozialistischen 
Regimes vor einem interna-
tionalen Gericht für ihre Taten 
verantworten. Bis heute ist 
der Saal 600 ein symbolträch-
tiger Ort. Im Dachgeschoss 
des Schwurgerichtsgebäudes 
befi ndet sich eine Informati-
ons-und Dokumentations-
stätte.
Bärenschanzstraße 72, Nürnberg

Spielzeugmuseum
Seit dem Mittelalter ist Nürn-
berg als Stadt des Spielzeugs 
bekannt. Das weltberühmte 
Museum präsentiert auf 1.400 
m² faszinierende Exponate von 
der Antike bis zur Gegenwart 
und bietet spannende Einblicke 
in die Lebenswelten vergange-
ner Jahrhunderte. Zu bestau-
nen sind Puppen, Kaufl äden, 
Zinnfi guren, Blechspielzeug, 
traditionelles Holzspielzeug 
und eine Modellbahnanlage der 
Spur S. Auch moderne Klassi-
ker wie Lego, Barbie, Playmobil 
oder Matchbox sind vertreten. 
Ein fantasievoller Kinderbe-
reich im Dachgeschoss kann 
für Geburtstagsfeiern gemietet 
werden. Im Sommer laden ein 
großer Spielplatz und das Café 
im idyllischen Innenhof zum 
Verweilen ein. Audioguides und 
eine Bilderrallye machen den 
Besuch für Groß und Klein zu 
einem besonderen Erlebnis.
Karlstraße 13-15, Nürnberg

Kinderführung im 
Spielzeugmuseum © KPZ Nürnberg

Museum Tucherschloss 
und Hirsvogelsaal
Hier wird die Welt der Nürn-
berger Handelsfamilien des 
16. Jahrhunderts lebendig. 
Die Sammlung aus dem 
Besitz der Patrizierfamilie 
Tucher zeigt wertvolle Möbel, 
Tapisserien, Gemälde und 
Kunsthandwerk. 
Hirschelgasse 9-11, 90403 Nürnberg

© Ulrike Berninger

museen.nuernberg.de

Albrecht-Dürer-Haus
Ab 1509 wohnte und arbeitete 
Albrecht Dürer, Deutschlands 
berühmtester Maler, fast 20 
Jahre lang in dem Fachwerk-
haus. Es ist eines der wenigen 
unzerstörten Bürgerhäuser 
und das einzige Künstlerhaus 
aus dem 15. Jahrhundert, das 
sich in Nordeuropa erhalten 
hat. Albrecht-Dürer-Straße 39, Nbg.

© Christine Dierenbach

Promotion
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Archäologischer Park 
Cambodunum
Die Ausgrabungen im Archäo-
logischen Park Cambodunum 
(APC) - bestehend aus Tem-
pelbezirk, Kleinen Thermen 
und Gelände von ehemaligem 
Forum und Basilika - zeugen 
von der einstigen Römerstadt 
Cambodunum. 
Cambodunumweg 3, Kempten

 Kempten APC 
@ Dominik Berchtold 

Jüdisches Museum 
Franken
Einzigartige Spuren fränkisch-
jüdischen Lebens lassen 
sich im Jüdischen Museum 
Franken (JMF) entdecken. An 
seinen drei Standorten lädt 
es zu einer Zeitreise von den 
Anfängen jüdischer Kultur bis 
zur Gegenwart ein. 
Fürth, Schnaittach, Schwabach

© Enno Kapitza

Landesmuseum 
Württemberg
Heute beherbergt das Alte 
Schloss mit seinem prächti-
gen Arkadenhof das Lan-
desmuseum Württemberg. 
Dessen hochkarätige Samm-
lungen laden ein zu einem 
Streifzug durch die württem-
bergische und europäische 
Geschichte. Schillerpl. 6, Stuttgart

© Christoph Düpper /
Landesmuseum Württemberg

Bayerisches Nationalmuseum
Der erste Gebäudeteil war 
das „Museum fünf Kontinen-
te“, das 1867 eröff net wurde. 
Neben Informationen zur 
Geschichte Bayerns seit dem 
frühen Mittelalter beherbergt 
das Museum eine volkskund-
liche Sammlung und eine 
Krippenausstellung. 
Prinzregentenstraße 3, München

© München Tourismus /
Anna-Lena Zintel

NATU
RKUN
DE
MUSEEN

Alpines Museum
Gegründet wurde das Muse-
um 1907. Das Alpenmuseum 
beherbergt neben wechseln-
den Sonderausstellungen 
auch eine Dauerausstellung 
mit dem Schwerpunkt Touris-
mus in den Alpen.  
Praterinsel 5, München

 
© München Tourismus / Sigi Müller

Bayerisches 
Bienenmuseum
In den Räumen des Museums 
können kleine und große 
Bienenforscher eine Bienen-
königin, Arbeiterinnen und 
Drohnen in einem gläsernen 
Schaubienenstock studieren 
und das rege Treiben auf den 
Waben beobachten.
Schloßallee 23, Illertissen

 
© Stadt Illertissen 

Dinosaurier Museum 
Altmühltal
Hier überraschen mehr als 70 
Nachbildungen der Urzeit-
giganten in Lebensgröße. 
Beim Fossilienschlagen in der 
Mitmachhalle gehen alle mit 
Hammer und Meißel auf die 
Suche nach echten Versteine-
rungen. Dinopark 1, Denkendorf

 
© Dinosaurier-Park Altmühltal GmbH 

Erleben Sie Geschichte und Kultur 

• Entdecken Sie spannende Klostergeschichte und erleben Sie 
Konzerte, Filme, Kunst und Literatur in einzigartiger Umgebung.

Finden Sie Ruhe und Besinnung

• Erfahren Sie Kloster Heidenheim als Ort der Stille und des 
Gebets und sammeln Sie neue Impulse in unseren Seminaren.

Entdecken Sie Köstlichkeiten und schöne Dinge

• Sehen Sie sich in unserem Klosterladen um und entdecken Sie 
die Produkte unserer Reihe „Edition Kloster Heidenheim“. 

Kloster Heidenheim in Altmühlfranken
Ringstraße 8, 91719 Heidenheim

Telefon: 09833 7709 888
E-Mail: info@kb-hdh.de

www.kloster-heidenheim.eu

Willkommen im Kloster Heidenheim
in Altmühlfranken 

Pfalzmuseum Forchheim
Im Herzen der historischen Altstadt Forchheims liegt die  
Kaiserpfalz mit ihren kostbaren Wandmalereien aus dem späten 
14. Jahrhundert. Sie beherbergt das Pfalzmuseum mit seinen 
vier Spezialmuseen: das Archäologiemuseum Oberfranken, das 
Stadtmuseum, das Trachtenmuseum und das Erlebnismuseum 
Rote Mauer. 

Die Kaiserpfalz ist „Kulturpfalz“: Sonderschauen, Konzerte, 
Theater, Kunsthandwerkermarkt, Afrika Kulturtage und  
museumspädagogische Programme machen die Kaiserpfalz 
zum Ort des Lernens und der Begegnung. 

PFALZMUSEUM FORCHHEIM 
www.kaiserpfalz .forchheim.de

FASZI
NATION
KAISER
PFALZ
4 MUSEEN UNTER 
2 DÄCHERN.

Kapellenstr. 16
91301 Forchheim
Tel: 09191/714-327
Fax: 09191/714-375
kaiserpfalz@forchheim.de



68

SPEZ
IAL
MUS
EEN

Klöppelmuseum
Ein kulturelles Zentrum mit 
langer Tradition ist das Haus 
des Gastes mit Klöppelmu-
seum (Internationale Spitzen-
sammlung aus aller Welt) und 
historischem Ortsmuseum, 
wo man auch vieles über die 
damalige Grenze erfahren 
kann. Klöppelschule 4, Nordhalben

© Tourist-Information Oberes Rodachtal

© Anita Korndörfer 

1. Bayerische Metzgerei- 
und Weißwurstmuseum
Das Museum zeigt eine kom-
plette, rund 150 Jahre alte 
und originale Metzgerei-Aus-
stattung. Auch Seminare der 
„Weißwurstakademie“ werden 
hier abgehalten..
Bahnhofstraße 21, Neumarkt i.d.Opf.

Altöttinger
Weihrauchmuseum
Schautafeln verdeutlichen die 
Entstehung dieses vor allem 
für die Kirche wichtigen Räu-
chermittels. Der Weihrauch 
hat etwas Mystisches und oft 
etwas Entspannendes.
Kapellplatz 2, Altötting

 
© Tourismusbuero Altötting

Bulle von Tölz Museum
Der bekannteste Tölzer ist 
eine Filmfi gur: Der „Bulle von 
Tölz“ ist ein beliebter Bot-
schafter der oberbayerischen 
Lebensart. Im Jahre 2014 
eröff nete das privat geführte 
„Bulle von Tölz Museum“ die 
Türen für Besucher. 
Kapellengasteig 3, Bad Tölz

 
© Archiv Stadt Bad Tölz

© Rothenburg Tourismus Service

Deutsches
Weihnachtsmuseum
In der ganzjährigen Ausstel-
lung erfahren Sie interessan-
tes über die Geschichte des 
traditionsreichen Familien-
festes und die Entwicklung 
seiner Dekorationen. 
Herrngasse 1, Rothenburg o.d. Tauber

Levi Strauss Museum
Alles über Blue Jeans. Levi 
Strauss, der Vater der Blue 
Jeans. Levi Strauss kam aus 
dem kleinen fränkischen Ort 
Buttenheim. Geboren wurde 
Löb Strauss, wie Levi Strauss 
ursprünglich hieß, am 26. 
Februar 1929.
Marktstr. 33, Buttenheim

 © Levi Strauss Museum

Apothekenmuseum Miltenberg Apo-
thekenmuseum Weißenburg Bachgau-
Museum Großostheim Gärtner- und 
Häckermuseum Bamberg Bauern-
hofmuseum Riedenburg Bayerisches 
Bäckereimuseum Kulmbach Berthold‘s 
Bauernhofmuseum Tauberbischofsheim 
Bier- und Oktoberfestmuseum München 
Brauereimuseum Steinbach Bräu Er-
langen Brauereimuseum im Glossner-
Bräu Neumarkt Brechthaus Augsburg 
Bäckereimuseum Rimpar Conditorei-Mu-
seum Kitzingen Deutsche Hirtenmuseum 
Hersbruck Deutsches Bunkermuseum 
Schweinfurt Deutsches Fahrradmuseum 
Bad Brückenau Deutsches FastnachtMu-
seum Kitzingen Deutsches Gewürzmu-
seum Kulmbach Deutsches Korbmu-
seum Michelau Deutsches Pinsel- und 
Bürstenmuseum Bechhofen Deutsches 
Schiefermuseum Steinach Deutsches 
Schustermuseum Burgkunstadt Europäi-
sche Flakonglasmuseum Markt Tettau

FC Bayern Museum München Feuerwehr-
museum Creglingen Feuerwehrmuseum 
Sulzberg Fingerhutmuseum Creglingen 
Kutschenmuseum Bad Hindelang Käthe-
Kruse-Puppen-Museum Donauwörth 
Leopold Mozart Haus Augsburg Mittel-
alterliches Kriminalmuseum Rothenburg 
o.d.T. Aischgründer Karpfenmuseum 
Neustadt a.d.A. Museen im Mönchs-
hof Kulmbach Kulmbach Museum 3. 
Dimension Dinkelsbühl Museum Brüder 
Grimm-Haus Steinau Museum Hopfen-
BierGut Spalt Museum Obertor-Apotheke 
Marktheidenfeld Museum Segeum 
Segnitz Museum für Glaskunst Lauscha 
Porzellanmuseum Schloss Nymphenburg 
München Richard-Wagner-Museum 
Bayreuth Schiller-Museum Bauerbach 
Grabfeld Sebastian-Kneipp-Museum Bad 
Wörishofen Spielzeugmuseum Nürnberg 
Steiff Museum Giengen Spielzeug-
schachtel Steinach Steingraeber-Klavier 
Museum Bayreuth

Studio of Wonders München Städtisches 
Museum Zirndorf Sängermuseum 
Feuchtwangen TIMERIDE GO! München 
Töpfermuseum Thurnau Wallfahrtsmu-
seum Gößweinstein Weinbaumuseum 
Stuttgart Weinfurtner - Das Glasdorf 
Arnbruck Weinmuseum & Museums-
weinberg Rötttingen 
museum wiegen & messen 
Bechhofen
Weitere Informationen zu diesen 
und anderen Spezial Museen 
fi nden Sie hier:
treff punktdeutschland.de/museen-spezial

Magic Bavaria Upside-
Down Museum
Kreative und außergewöhn-
liche Erlebnisse bietet das 
Magic Bavaria Upside-Down 
Museum, das Bayern nicht 
nur sprichwörtlich auf den 
Kopf stellt. Auf 1.000 Quad-
ratmetern erwarten die Besu-
cher*innen über 30 interaktive 
Fotospots, faszinierende Illu-
sionen und immersive Räume, 
die die Highlights Münchens 
und Bayerns auf eine völlig 
neue Weise präsentieren. Von 
Münchens größtem Bällebad 
über den Eiskristall-Infi nity-
Spiegelraum bis hin zu regio-
nalen Upside-Down-Kulissen 
wie dem Königssaal oder 
einer Berghütte – in jedem 
Raum wartet eine neue Über-
raschung darauf, entdeckt zu 
werden und nichts ist so, wie 
es scheint
Pelkovenstraße 145, München

© Magic Bavaria

WOW Museum
Besucher*innen erleben hier 
eine Welt voller Illusionen 
sowie immersiver Kunstwer-
ke, also Ausstellungsstücke, 
die den Gästen das Gefühl 
vermitteln, direkt in eine 
andere Welt einzutauchen. 
Die Räume des Museums 
fordern die Sinne heraus und 
bieten visuelle Erlebnisse, die 
die Grenzen zwischen Realität 
und Fantasie verschwim-
men lassen. Ein Highlight ist 
der „Infi nity Room“, in dem 
Spiegel und Lichteff ekte einen 
scheinbar endlosen Raum er-
schaff en. Das WOW Museum 
lädt sowohl Familien mit 
Kindern als auch Erwachsene 
zum Staunen, Lachen und ge- 
meinsamen Erleben ein und 
eröff net dabei ganz nebenbei 
neue Perspektiven auf die 
eigene Wahrnehmung.
Tal 27, München

© WOW Museum

Museumsbahn 
Fränkische Schweiz
Erleben Sie jeden Sonntag 
von Mai bis Oktober eine 
Zeitreise bei einer Fahrt mit 
der historischen Dampfbahn 
Fränkische Schweiz durch 
das faszinierende Wiesenttal.
Bahnhofspl. 1, Ebermannstadt

DFS Saisonstart, Gasseldorf 
© Philipp Martin

Europäisches Klempner- und Kupfer-
schmiede-Museum Karlstadt FCN-Mu-
seum Ehrenberg Rhön Fichtelge-
birgs-Glasmuseum Warmensteinach 
Film-Photo-Ton Museum Gemünden 
a.M. Gerätemuseum Ahorn Glasmu-
seum Frauenau Glasmuseum Wertheim 
Granitzentrum Hauzenberg Gustav-Weiß-
kopf-Museum Leutershausen Industrie-
museum Lauf Maurer- und Zimmerermu-
seum Rimpar Mercedes-Benz Museum 
Stuttgart Museum für Glaskunst Lauscha 
Museum für historische Maybach-Fahr-
zeuge Neumarkt Oberpfälzer Handwerks-
museum Rötz Porsche Museum Stuttgart 
Schifffahrts- und Schiffbaumuseum  
Wörth a.M. Siemens MedMuseum Erlan-
gen Technik Museum Sinsheim Zeppelin 
Museum Friedrichshafen experimenta  
Heilbronn museum wiegen 
& messen Bechhofen

Weitere Informationen zu diesen 
und anderen Technik- & Wissen-
schafts Museen fi nden Sie hier:
treff punktdeutschland.de/museen-technik
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Das gibt es zu gewinnen
EIN EXKLUSIVER ERLEBNISAUFENTHALT 
IM EUROPA-PARK CAMP RESORT
Erlebnisaufenthalt für vier Personen inklusive einer Übernach-
tung mit Frühstück in einer der urigen Blockhütten des Europa-
Park Camp Resorts sowie Tageseintritte für den Europa-Park

Einfach bis zu 31.08.2025 Newsletter abonnieren unter 
www.Treff punktDeutschland.de/newsletter
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Feiern unter Sternen
Sommerurlaub im Europa-Park Erlebnis-Resort
Reiselust und Fernweh gehören zum Sommer wie Eiscreme 
und Sonnenbrille. Ganz gleich, ob man von einer kühlen Brise 
an nordischen Fjorden träumt oder sich am liebsten zwischen 
Palmen und türkisblauem Wasser entspannt – im Europa-Park 
Erlebnis-Resort ist immer die perfekte Zeit für Urlaub. Die 17 
europäischen Themenbereiche laden in der Jubiläumssaison 
zu einer atemberaubenden Reise über den Kontinent ein. Mit 
über 100 Attraktionen und Shows, landestypischer Architektur 
und authentischer Küche ist Deutschlands größter Freizeit-
park seit genau 50 Jahren das ideale Ausfl ugsziel für die ganze 
Familie. In direkter Nachbarschaft befi ndet sich mit Rulantica 
außerdem eine einzigartige Wasserwelt, die zu jeder Jahreszeit 
fantastischen Wasserspaß im Innen- und Außenbereich bietet. 
Die sechs parkeigenen 4-Sterne (Superior) Hotels und die Silver 
Lake City mit Tipi Town, Camping und Caravaning runden den 
Kurzurlaub im Europa-Park Erlebnis-Resort ideal ab. Rust

Kroatien Voltron
© Europa-Park

Griechenland Poseidon
© Europa-Park

Österreich Alpenexpress
© Europa-Park

Sommersaison im
Europa-Park
22.03. – 03.11.2025

TreffpunktDeutschland Newsletter
ABONNIEREN UND GEWINNEN
Einmal im Monat stellt die Treff punktDeutschland-Redaktion 
einen Newsletter zusammen. Aktuelle touristische Themen, neue 
Orte und Regionen, aktuelle Eventhighlights und vieles mehr 
werden Sie hier fi nden. Zweimal im Jahr verlosen wir, unter allen 
Newsletter-Abonnenten, tolle Preise. Für Frühling/Sommer 2025 
haben wir einen ganz besonderen Preis für Sie:

GEWINNSPIEL

Rulantica
© Europa-Park © Europa-Park
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druck, Vervielfältigung oder sonstige Verwertung des Inhaltes nur mit schriftlicher Genehmigung 
des Verlages. Urheberrechtshinweise: Der Inhalt und das Layout dieser Webpräsentation sind ur-
heberrechtlich geschützt. Nachdrucke und sonstige Verwendung jeglicher Art, auch auszugswei-
se, bedürfen der ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung des Verlages. 

Das perfekte Werbeumfeld
IHRE ANZEIGE DAS NÄCHSTE MAL DABEI!
Unsere Reisemagazine werden kostenlos über Tourismusämter, 
Übernachtungsbetriebe und Freizeiteinrichtungen vor Ort verteilt.  
Dank der gezielten Verbreitung an interessierte Zielgruppen und 
der hochwertigen redaktionellen Inhalte können Sie hier kosten-
günstige, zielgerichtete Anzeigen schalten – ohne Streuverlust.  
Die Reisemagazine erscheinen im Frühjahr und Herbst. 
Haben Sie Interesse? Dann kontaktieren Sie uns!

TreffpunktDeutschland.de/
reisemagazine

Ihr Ort das nächste Mal mit dabei!
AUSGABE HERBST/WINTER 2025/26
Möchten Sie, dass Ihr Ort in einer der nächsten Ausgaben unse-
rer Reisemagazin-Reihe „WILLKOMMEN IN DER REGION …“ 
mit redaktionellen Artikeln vertreten ist? Dann senden 
Sie uns Ihre Texte und Fotos per E-Mail an d.danitz@
wittich-forchheim.de. Je nach verfügbarem Platz ver-
öff entlichen wir diese kostenlos in unseren Reisema-
gazinen. Alternativ können Sie auch das Formular auf 
dieser Seite nutzen.
www.Treff punktDeutschland.de/mitmachen-reisemagazin

MEHR ALS 
50 REISEMAGAZINE

GIBT ES ONLINE

Susanne Emmert-Deuerlein
s.emmert-deuerlein@wittich-forchheim.de

09191 723263

Andrea Kossowski
a.kossowski@wittich-forchheim.de
09191 723258
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Für über 50 Regionen gibt es jeweils ein eigenes 
E-Paper-Reisemagazin. Die folgenden Regionen können 
Sie mit Treff punkt Deutschland entdecken:
Aichach, Amberg, Ansbach, Aschaff enburg, Augsburg, Bad Kissingen, Bad 
Neustadt a.d.Saale, Bad Staff elstein, Bad Tölz, Bad Windsheim, Bad Wöris-
hofen, Bamberg, Bayreuth, Cham, Coburg, Dachau, Dillingen a.d.Donau, 
Eichstätt,  Erding, Erlangen, Forchheim, Fürth, Füssen, Grafenau, Günzburg, 
Haßfurt, Hof, Karlstadt, Kelheim, Kempten, Kitzingen, Kronach, Kulmbach, 
Landsberg am Lech, Lindau (Bodensee), Miltenberg, München, Neu-Ulm, 
Neuburg a.d.Donau, Neumarkt i.d.OPf., Nürnberg, Oettingen, Regensburg, 
Rosenheim, Roth, Schwandorf, Schweinfurt, Straubing, Tirschenreuth, Traun-
stein, Weiden, Weißenburg, Wunsiedel und Würzburg.

QR-Code scannen und mit unseren Reisemagazinen 
Deutschland entdecken! 
www.TreffpunktDeutschland.de/willkommen

* Einfach unten den QR-Code scannen oder auf 
www.Treff punktDeutschland.de/willkommen gehen. 
Gewünschtes Reisemagazin auswählen und bestellen.
Es fallen lediglich Versandkosten an. 
Solange der Vorrat reicht – also schnell sein!

Unsere 13 gedruckten Reisemagazine 
liegen zur kostenlosen Mitnahme in vielen 
Tourismusbüros und Übernachtungsbe-
trieben der vorgestellten Landkreise aus.

Gerne schicken wir Ihnen 
die einzelnen kostenlosen 
Reisemagazine per Post 
nach Hause.*

Über 50 E-Paper-Reisemagazine 
warten darauf, kostenlos 
heruntergeladen zu werden.

Entdecke mit TreffpunktDeutschland deine Heimat neu.

LINUS WITTICH PRÄSENTIERT

UND WASMACHENWIR ALSNÄCHSTES?

In unserer Reisemagazin-Reihe „WILLKOMMEN IN DER REGION …“ stellen wir Ihnen jeweils 
einen bayerischen Landkreis sowie die angrenzenden Landkreise vor. So erhalten Sie touris-
tische Informationen über einen Umkreis von ca. 50 km. Tausende Tipps zu Regionen, Orten, 
Sehenswürdigkeiten und Veranstaltungen warten darauf, von Ihnen neu entdeckt zu werden.

GLEICHBESTELLEN

13 KOSTENLOSE
REISEMAGAZINE

NEU:FRÜHLINGSOMMER2025


